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Am „Girls‘ Day“ und „Boys‘ Day“ informierten sich auch in diesem Jahr wieder junge 
Schüler*innen deutschlandweit über Berufsfelder, die bislang überdurchschnittlich häufig 
durch das jeweils andere Geschlecht ausgeübt werden. Diese beiden Mädchen interessier-
ten sich für die Arbeit der Feuerwehr.� Foto: Stadtverwaltung / Christoph Steinborn

Girls’ Day und Boys’ Day 2025

Adenau
Altenahr

Bad Breisig
Bad Neuenahr-Ahrw.

Brohltal
Grafschaft
Remagen

Sinzig

!. . . buchen Sie unsere

KURSE bequem ONLINE

www.kvhs-ahrweiler.de

Wilhelmstraße 23 . 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler . Tel.: 0 26 41 / 91 23 39 - 0

„Lange Samstage“
April & Mai

9-18 Uhr

Kalvarienbergstraße 33 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

wershofen-garten.de/gartenhaus
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TYPISCH 
KÖLSCH

Das Sommer Open Air des FAK
Das Sommer Open Air des FAK

Kostüme willkommen!Kostüme willkommen!

KURPARK
BAD NEUENAHR

EINLASS 14.30 UHR
BEGINN 16.00 UHR

TICKETS UNTER 0157 306 114 28
www.ahbabaheiwa.de

K L Ü N G E L K Ö P P
MO-TORRES • MILJÖ 
FIASKO • STADTRAND
E L D O R A D O
V E E D E L  F O R  1 2 

9.8.
Erwachsene 35 d · Pänz (6-14 J.) 11 d · Pänz (bis einschl. 5 J.) frei

Mit freundlicher Unterstützung

FESTAUSSCHUSS KARNEVAL BAD NEUENAHR-AHRWEILER
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	■ Abschied von St. Pius nach 56 Jahren

AHRWEILER. Rund 200 Gläubi-
ge kamen am Samstag, 5. Ap-
ril, vor der Piuskirche zusam-
men, um von ihrer Kirche Ab-
schied zu nehmen. Gemeinsam 
mit Weihbischof R. Brahm, De-
kan Strauch sowie den Pfarrern 
Meyrer und Dr. Henkel wurde 
ein letzter Gottesdienst gefei-
ert. Am Ende des Gottesdiens-
tes verlas Dekan Strauch das 
Dekret des Trierer Bischofs zur 
Profanierung der Kirche. Damit 
verliert sie ihre Funktion als 
Gottesdienstort.
Am 1. Juli 1963 wurde die Pfar-
rei St. Pius gegründet, am 23. 
März 1969 die Pfarrkirche feier-
lich eingeweiht. Nach 56 Jahren 
hieß es Abschied nehmen – ein 
Schritt, der niemandem leicht-
gefallen ist, betont Weihbischof 
Brahm, der dem Gottesdienst 
vorstand.
Länger schon stand die Sanie-
rung des Daches an, vor allem 
die Flutschäden waren verhee-
rend: In der Pfarrkirche stand 
das Wasser fast 3 Meter hoch. 
Obwohl das pastorale Team 
und verschiedene Gremien für 
einen Fortbestand der Piuskir-
che kämpften, fand sich keine 
tragfähige Lösung. Am Ende 
war die Profanierung der Kirche 
angesichts fehlender finanziel-
ler Ressourcen unumgänglich.
Der Abschied tut weh, erklärte 
Dr. Henkel und bot Raum für 
Erinnerungen an St. Pius. Die 
Emotionen waren spürbar, als 
unterschiedliche Stimmen aus 
den Gremien zu Wort kamen. 
Den Anfang machte Hans 

Probst: „Aus St. Pius sind in 60 
Jahren drei Priester hervorge-
gangen. Das soll mir erstmal ei-
ner nachmachen!“ Daraufhin 
betonte Annegret Müller-Hen-
ning die Bedeutung der Piuskir-
che als Heimat für viele: Selbst 
zugezogen, habe sie im Chor 
und in der Frauengemeinschaft 
Freundschaften geschlossen. 
Ähnlich ging es A. Ademes, die 
auf die Jugendarbeit in der 
Pfarrei blickte: „Diese Kirche ist 
ein Teil meiner Jugendzeit und 
meines Lebens, und ich bin 
dankbar für die Menschen die-
ser Gemeinde.“ Zuletzt blickte 
die Leiterin des Kindergartens, 
Marion Krebsbach auf die gute 
Atmosphäre in und um St. Pius: 

„Die Kirche war ein Teil des Ki-
ta-Alltags.“
Diese Erinnerungen fanden ihre 
Entsprechung in der Lesung 
des Gottesdienstes: „[...] wie 
ein guter Baumeister habe ich 
den Grund gelegt; ein anderer 
baut darauf weiter.“ Die Ge-
meinde St. Pius, das zeigten 
die Erinnerungen, baute auf ih-
rer Grundsteinlegung am 21. 
Juli1968 auf.
Weihbischof Brahm bezog sich 
darauf in seiner Predigt: „Wor-
auf kommt es an: Es geht um 
Weiterbauen, nicht um ein Ste-
henbleiben.“ Ein Gebäude blei-
be letztlich ein Raum, entschei-
dend seien die Menschen, die 
ihn mit Leben füllen: „Die Men-

schen hier vor Ort – mit ihrer 
Geschichte – sie sind die leben-
digen Steine dieser Kirche.“ Die 
Aufgabe einer Kirche sei fast 
wie der Abschied von einem 
lieben Menschen – aber bei 
diesem Abschied bleibe es 
nicht, es gehe weiter.
Auch für die Piusgemeinde ging 
es weiter: In einer Prozession 
wurden die Reliquien nach St. 
Anna in Bachem gebracht. Dort 
fand Pfarrer Meyrer abschlie-
ßende Worte des Dankes für 
die Seelsorger sowie die Ehren-
amtlichen, die in der Vergan-
genheit an St. Pius gewirkt ha-
ben und auf verschiedene Wei-
sen Anteil an der Profanierung 
nahmen.

In einer Prozession wurde eine Kerze mit den Daten der Kirchweihe 
bzw. der Profanierung sowie ein Gemälde vom Kirchenpatron Pius 
X. vorangetragen.�

Weihbischof R. Brahm nahm ebenfalls am Abschiedsgottesdienst 
teil. � Fotos: Nadine Kreuser

MIT DEM HYPNOTISCHEN MAGENBAND
kannst Du ohne Diät Gewicht verlieren.
Diese beeindruckende Methode zur Gewichtsreduktion wirkt auch bei 
Hashimoto u. Diabetes mellitus und verzichtet auf strenge Diäten, in-
dem sie die Kraft der Hypnose nutzt. Hierbei wird dem Unterbewusst-
sein vermittelt, dass ein chirurgisches Magenband vorhanden ist.
Ziel dieser Technik ist es, das Hungergefühl zu verringern und ein 
schnelleres Sättigungsgefühl zu fördern, was zu einer natürlichen und 
nachhaltigen Gewichtsabnahme führt. Viele Menschen berichten von
positiven Erlebnissen, da das hypnotische Magenband häufig mit ei-
ner ganzheitlichen Veränderung der Lebensweise verbunden ist, die 
gesündere Essgewohnheiten und mehr Bewegung einschließt.
Ich biete diese vielversprechende Alternative zu invasiven Eingriffen als 
qualifizierte Hypnosetherapeutin an, um optimale Ergebnisse zu erzielen.

Ich freue mich über ihr Interesse und lade sie gerne zu einem kosten-
losen Informationsgespräch ein.

Herzlichst Ihre Claudia Kreuser 

Sie erreichen mich montags - freitags von 8:30 - 9:30 u. von 17:00 - 18:30 Mobil: 0151 705 38 144

- Anzeige -
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	■ Bäckerei Konditorei Schmitz unterstützt Festausschuss
AHRWEILER / RAMERSBACH / 
BACHEM. Am 9. August veran-
staltet der Festausschuss Karne-
val Bad Neuenahr-Ahrweiler wie-
der das beliebte Sommerevent 
„Typisch Kölsch im Kurpark in 
Bad Neuenahr.
Die Bäckerei und Konditorei 
Schmitz in Ahrweiler unterstützt 
die Kreisstadtkarnevalisten mit 
ihren Filialen in Ahrweiler, Ba-
chem und Ramersbach beim 
Vorverkauf für das Sommer Open 
Air im Kurpark als Vorverkaufs-
stellen. Tickets können hier zu 
den Geschäftszeiten geordert 
werden.
Bei der Übergabe der Eintrittskar-
ten, bedankte sich der Präsident 
des Festausschuss Franz-Josef 
Creuzberg bei der Chefin des 
Hauses, Petra Schmitz, für die 
Bereitschaft und Unterstützung.
Alaaf, gute Laune, sommerliche 
Temperaturen und ein tolles Pro-
gramm voller Karnevalsgrößen 
erwartet die jecken Gäste am 

9. August im Kurpark in Bad 
Neuenahr. Freuen kann man sich 
auf eine große Karnevalsparty, 
mitten im Sommer, gemeinsam 

Kölsche Lieder singen und aus-
gelassen mit oder ohne Kostüm 
feiern. Der Kurpark von Bad Neu-
enahr verwandelt sich dabei in ei-

nen Wohlfühlort der kölschen Le-
bensfreude. Mit dabei sind die 
Klüngelköpp, Mo-Torres, Fiasko, 
Miljö, Stadtrand, Eldorado und 
Veedel for 12. Die sieben Bands 
sorgen ab 16 Uhr für ein unver-
gessliches Sommer-Karnevals-
Event! Einlass ist ab 14.30 Uhr.
Infos und eine Übersicht über alle 
Vorverkaufsstellen gibt es unter 
www.ahbabaheiwa.de.
Darüber hinaus können Tickets 
unter 01573 / 0611428 oder ah-
babaheiwa@freenet.de erworben 
werden.
Der Eintritt für Erwachsene be-
trägt 35 Euro, Pänz von 6 bis 14 
Jahren zahlen 11 Euro, Pänz bis 
einschl. 5 Jahren sind frei.
Der Festausschuss, der auch mit 
dieser Veranstaltung sein soziales 
Projekt, Unschuldig in Not gera-
tene Mitbürger der Stadt Bad 
Neuenahr-Ahrweiler zu unterstüt-
zen fortführt, freut sich auf viele 
bunt kostümierte Eventteilneh-
mer.

� Foto: Franz-Josef Creuzberg

	■ Frühlings-Fahrrad-Demo nach Heimersheim

HEIMERSHEIM. Bei strahlend 
blauem Himmel trafen sich am 
Samstag, 5. April, die aktiven 
Radlerinnen und Radler der 
Demo für ein fahrradfreundliches 
Ahrtal am Bahnhof Bad Neue-
nahr. Durch die Stadt ging es zur 
Lindenstraße, an der derzeit un-
übersichtlichen Landgrafenbrü-

cke vorbei in die Kreuzstraße. 
Dort war die Ahr-Radweg-Umlei-
tung zur Ahr zwar ausgeschildert 
aber durch Bauzäune abgesperrt 
– ohne weitere Beschilderung. 
Für Auswärtige eine schwierige 
Situation und nicht akzeptabel. 
Die Demonstrant*innen erreich-
ten dank guter Ortskenntnisse 

erfolgreich Heimersheim. An der 
Heppinger Brücke wurde ange-
halten und die Radwegeführung 
über die neue Brücke diskutiert. 
Wichtig ist hier, dass die Belange 
der Fahrradfahrenden mitge-
dacht und mitgeplant werden. 
Die zukünftige Verkehrsführung 
des Radwegs an der Heppinger 

Brücke ist noch nicht entschie-
den: Kreuzen der Heppinger 
Straße oder ein Radweg unter 
der Brücke. Die Radler*innen for-
dern in jedem Fall eine sichere 
und übersichtliche Lösung. Die 
Wiederherstellung des Radwegs 
an der Ahr bei Heimersheim 
muss wohl weiterhin auf die Pla-
nung und Wiederaufbau der 
B 266 warten.
An jedem ersten Samstag im 
Monat demonstrieren aktive 
Menschen auf Fahrrädern für ein 
fahrradfreundliches Ahrtal. Damit 
werden Politik und Verwaltung an 
die Umsetzung der ambitionier-
ten Mobilitätskonzepte erinnert. 
Radfahren im Ahrtal muss sicher 
und einfach sein, auf dem Weg 
zur Arbeit, zur Schule zum Ein-
kaufen oder als Freizeitaktivität – 
so schnell wie möglich!
Die nächste Fahrrad-Demo fin-
det am Samstag, 3. Mai, um 11 
Uhr statt. Nähere Informationen 
gibt’s in der Presse, der Rund-
mail oder auf der homepage: htt-
ps://fahrradfreundliches-ahrtal.
jimdosite.com/

Ein Teil der Radler*innen bei der Heppinger Brücke� Foto: Harald Schmidt

DACHDECKER-
MEISTERBETRIEB

premium-bau@t-online.de

Frohe Ostern wünscht
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Pelzankauf bis € 700,-

ANTIANTIQQUITÄTEN, KUNST & SCHMUCKUITÄTEN, KUNST & SCHMUCK

Ankauf von:
•  Möbeln: Biedermeier, Empire,  

Jugendstil, Art Deco 
• Teppiche • Putten • Porzellan
•  Musikinstrumente:  

Geige, Akkordeon etc. 
• Edelschmuck 
• Taschen- und Armbanduhren
• Nähmaschinen 
• Münzen und Briefmarken

•  Militärartikel  
1. und 2. Weltkrieg

• Zinn •  Eisenbahnen 
• Spielzeug alt 
• Globen und Designobjekte
• Kugelschreiber und Füller 
•  hochwertige  

Taschen

Hausbesuche möglich

Wir versteigern für Sie und  

bewerten komplette Haushalte.

Öffnungszeiten:  
Dienstag - Freitag  

12.00 Uhr – 16.00 Uhr

Schatztruhe Ahrweiler Inhaber: Ch. Weiß
Niederhutstraße 2 · 53474 Ahrweiler · Telefon: 02641 - 3783049

Jetzt auchAltgold &  Zahngold- Ankauf

	■ 50 Jahre Musikgeschichte live
Hitradio der Musikvereinigung

CALVARIENBERG. Mit einem 
mitreißenden Programm und ei-
ner beeindruckenden Klangviel-
falt hat die Musikvereinigung 
Bad Neuenahr-Ahrweiler 1910 
e.V. am vergangenen Samstag 
ihr Jahreskonzert 2025 gefeiert. 
Aufgrund eines Wasserscha-
dens im Bürgerzentrum Ahrwei-
ler musste kurzfristig der Veran-
staltungsort geändert werden, 
was dem Erfolg des traditions-
reichen Konzertes jedoch keinen 
Abbruch tat. In der Aula des 
Gymnasiums Calvarienberg, 

welche die Schulstiftung Calva-
rienberg dankeswerterweise 
kurzfristig zur Verfügung stellte, 
erlebten rund 300 Gäste ein 
rund zweieinhalbstündiges mu-
sikalisches Feuerwerk.
Unter dem Motto „Hitradio – von 
Schlaghose bis Streaming“ nah-
men 45 Musikerinnen und Musi-
ker das Publikum mit auf eine 
musikalische Zeitreise durch 
fünf Jahrzehnte Musikgeschich-
te. Ob die kraftvolle Rockballade 
Bohemian Rhapsody von 
Queen, Michael Jacksons be-

rührendes Heal the World oder 
der Gänsehautklassiker The 
Sound of Silence – die Auswahl 
ließ keine Wünsche offen. Zwi-
schendurch glänzten immer 
wieder talentierte Solistinnen 
und Solisten, die das Publikum 
mit musikalischer Präzision und 
Ausdruck überzeugten. Ein be-
sonderes Highlight war das 
stimmungsvolle Zusammenspiel 
von Musik und Atmosphäre – 
perfekt in Szene gesetzt durch 
die professionelle Licht- und 
Tontechnik der Firma Pulslight.

Dirigent Norbert Nyikes hatte ein 
ebenso anspruchsvolles wie ab-
wechslungsreiches Programm 
zusammengestellt, das die Zu-
hörerinnen und Zuhörer mitriss 
und berührte. Mit viel Charme 
und Hintergrundwissen führte 
Moderator Tom Frömbgen 
durch den Abend und sorgte für 
einen gelungenen Rahmen. Das 
Publikum zeigte sich begeistert 
und bedankte sich mit lang an-
haltendem Applaus und stehen-
den Ovationen – nicht zuletzt für 
die traditionelle Zugabe: den 
Graf Waldersee Marsch, der in 
keinem Konzert der Musikverei-
nigung fehlen darf. Auch der 
Vorsitzende Stephan Ullrich 
zeigte sich rundum zufrieden: 
„Es war ein wundervoller Abend 
mit einem fantastischen Publi-
kum. Die Stimmung war einfach 
großartig.”
Wer das Konzert verpasst hat 
oder es einfach noch einmal er-
leben möchte, hat am Sonntag, 
4. Mai, um 15.30 Uhr im Thea-
tersaal des Augustinum in 
Bad Neuenahr die Gelegenheit 
dazu. Dort erklingt ein „Re-
make“ des Jahreskonzerts in 
gewohnt hochkarätiger Beset-
zung.

� Foto: Stephan Ullrich

	■ Förderung durch 
die Deutsche 
Fernsehlotterie

Tafel Ahrweiler  
erhält Soforthilfe
AHRWEILER. Die Stiftung der 
Deutschen Fernsehlotterie un-
terstützt den Dachverband Ta-
fel Deutschland seit Januar 
2023 mit einer Rekordförderung 
in Höhe von 23 Millionen Euro. 
Die Förderung kommt den Ta-
feln des Dachverbandes als 
Soforthilfe zugute, um den im-
mensen Herausforderungen zu 
begegnen, die unter anderem 
Pandemie, Krieg und Inflation 
mit sich bringen. Ein Teil dieser 
Förderung erreicht nun die Tafel 
Ahrweiler, die einen Betrag in 
Höhe von 5.000 Euro erhalten 
hat. „Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei der Deutschen 
Fernsehlotterie für die Hilfe. Mit 
der Förderung können wir die 
finanzielle Belastung unserer 
Tafel Ahrweiler, durch die stei-
genden Energiekosten, verrin-
gern. Dies ist besonders wich-
tig, um armutsbetroffene Men-
schen noch besser unterstüt-
zen zu können“, freut sich die 
zuständige Fachdienstleitung 
Ann-Cathrin Zinken. Weitere In-
formationen zur Tafel Ahrweiler 
erhalten Sie bei Lisa-Marie We-
ber unter tafel-ahrweiler@cari-
tas-rma.de oder telefonisch un-
ter 02641 / 759860.
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	» Amtliche Mitteilungen

	■ Infopoint / ISB (Investitions- und Strukturbank RLP) 
informiert

Hochwasserkatastrophe 14./15. Juli 2021 
Für beschädigte oder zerstörte Gebäude gibt es Geld vom Staat – finanzielle Aufbauhilfe für Privatpersonen
Die Anträge auf die Hilfen können bei der Investitions- und 
Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) gestellt werden. Dies geht 
ausschließlich online unter www.isb.rlp.de/unwetterhilfen.
Kein Computer? Kein Problem!
An verschiedenen Stellen im Stadtgebiet gibt es in den Info-
Points kostenlos Hilfe bei der Stellung der Anträge im Rahmen 
des Wiederaufbaus für Private (Hausrat und Gebäude).
Ahrweiler Wilhelmstraße 17, Linus Wittich Medien KG
Mo.-Fr., 9-17 Uhr, (für Termine nach 16 bzw. 
Fr. nach 14 Uhr ist eine vorherige Absprache nötig: Tel.: 
0175/1251928)

Bad Neuenahr Rathaus, Hauptstraße 116, Eingang über 
Rathausstraße
Mo.-Fr., 8-16 Uhr
Heimersheim Stützpunkt des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Bachstraße 18
Mo., Mi., 13-19 Uhr
Di., Do., Fr., 9-15 Uhr
Bei Änderungen von Standorten oder Öffnungszeiten informie-
ren wir an dieser Stelle.
Kontaktdaten und kurzfristige Änderungen: 
https://helfer-stab.de/infopoints/

	■ Bürgerbüro: Geänderte Öffnungszeiten 
an Gründonnerstag

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Das Bürgerbüro der Stadtverwal-
tung Bad Neuenahr-Ahrweiler hat an Donnerstag, 17. April, 
verkürzte Öffnungszeiten. Das Bürgerbüro wird an diesem 
Tag um 16 Uhr, statt wie gewohnt um 18 Uhr, schließen.

11.00 Uhr Begrüßung &  
feierliche Eröffnung der Anlage

Buntes Spiel- und Sportprogramm für Groß & Klein
Schnuppertrainings
Hüpfburg und Kinderschminken

Tennis- 
anlage Bad 
Neuenahr

ERÖFFNUNGS
FEIER

#wiederbunt

Samstag
26. April 2025  

11-17 Uhr

Landgrafenstraße 49  
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

	■ Ehrenamtsempfang in der Staatskanzlei in Mainz
Auch freiwilliges Engagement im Mehrgenerationen-
haus/Haus der Familie wurde gewürdigt

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Ende 
März waren drei Ehrenamtliche, 
die sich in unterschiedlichen An-
geboten im Haus der Familie/
Mehrgenerationenhaus (MGH) für 
die Bürgerinnen und Bürger in 
Bad Neuenahr-Ahrweiler enga-
gieren, in die Staatskanzlei in 
Mainz anlässlich des dortigen Eh-
renamtsempfangs eingeladen. 
Begleitet wurden sie von MGH-
Leiterin Marion Surrey.
Ministerpräsident Alexander 
Schweitzer bedankte sich bei den 
drei ehrenamtlich Engagierten 
Dittmar Baumung vom Compu-
terstammtisch (eine Kooperation 
des MGH und des Seniorennetz-
werks (SNW)), Helga Lux als 
Gastgeberin des Begegnungsca-
fés im MGH, und Frank Kühnel 
vom Reparaturtreff (ebenfalls eine 
Kooperation von MGH, SNW und 
Familienbildungsstätte) sowie 
weiteren Ehrenamtlichen aus 
ganz Rheinland-Pfalz. Beim jährli-

chen Ehrenamtsempfang stehen 
die Würdigung von persönlichem 
Engagement und der große Ein-
satz für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt im Vordergrund. 
„Die vielseitigen Angebote im 
Mehrgenerationenhaus könnten 
wir ohne die Unterstützung unse-
rer Ehrenamtlerinnen und Ehren-
amtler in dieser Form gar nicht 
anbieten. Wir sind sehr dankbar 
für die große Bereitschaft und 
Mithilfe so vieler Engagierter hier 
vor Ort“, berichtet Marion Surrey, 
die Leiterin des Mehrgeneratio-
nenhaus/Haus der Familie.
Nach einer Begrüßungsanspra-
che des Ministerpräsidenten im 
Festsaal erhielten alle Gäste die 
Gelegenheit zu einem persönli-
chen Gespräch mit Alexander 
Schweitzer und einem kleinen 
Einblick in die Räumlichkeiten der 
Staatskanzlei sowie die Möglich-
keit zum Austausch mit den an-
deren Engagierten.

� Foto: Marion Surrey / Mehrgenerationenhaus
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	■ Girls’ Day und Boys’ Day:  
Die Stadt als Arbeitgeber kennenlernen

Jugendliche erhielten Einblick in „Männer-“ und „Frauen“-Berufe

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Zum 
jährlich wiederkehrenden „Girls‘ 
Day“ und „Boys‘ Day“ infor-
mierten sich auch in diesem 
Jahr wieder junge Schülerinnen 
und Schülerinnen deutschland-
weit über Berufsfelder, die bis-
lang überdurchschnittlich häu-
fig durch das jeweils andere 
Geschlecht ausgeübt werden.
Neben der Hinterfragung gängi-
ger Rollenklischees soll der Ak-

tionstag jungen Menschen 
auch soziale Kompetenzen ver-
mitteln und sie bei der zukünfti-
gen Berufswahl unterstützen. 
Daran beteiligte sich auch in 
diesem Jahr gerne wieder die 
Stadtverwaltung Bad Neue-
nahr-Ahrweiler und lud die Ju-
gendlichen anlässlich des Zu-
kunftstages am Donnerstag, 3. 
April in die Aloisius Grundschu-
le in Ahrweiler, die Grundschule 

Heimersheim, das Haus der Fa-
milie/ Mehrgenerationenhaus, 
die Kindertagesstätten Rappel-
kiste und Kita Sterntaler sowie 
in die Offene Kinder- und Ju-
gendarbeit (OKUJA) und zur 
Feuerwehr ein. Insgesamt 16 
Jungen und Mädchen nutzten 
die Gelegenheit, um einen Tag 
lang in der Kreisstadt mitzuwir-
ken und in verschiedene Be-
rufsfelder hinein zu schnup-

pern. Der Girls’ Day und Boys’ 
Day wird gefördert vom Bun-
desministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend so-
wie aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds. 
Allgemeine Informationen zum 
Zukunftstag gibt es auf den of-
fiziellen Aktionshomepages un-
ter: 
www.boys-day.de oder 
www.girls-day.de.

� Foto: Stadtverwaltung / Christoph Steinborn � Foto: Stadtverwaltung / Andrea Maier

	■ Mit dem Ahrtal-Express  
den Wiederaufbau erleben

Im Frühsommer gehen die Baustellen-Info-Touren  
in die nächste Runde
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Nach 
dem großen Erfolg der Bau-
stellen-Info-Touren im vergan-
genen Jahr bricht der Ahrtal-
Express bald wieder zu neuen 
Abenteuern auf. Bei neuen 
und bekannten Touren haben 
Bürgerinnen und Bürgern wie 
Gäste der Stadt Bad Neue-
nahr-Ahrweiler erneut die Ge-
legenheit, die Fortschritte des 
Wiederaufbaus nach der Flut-
katastrophe zu erfahren.
Los geht’s mit der bereits be-
kannten „Tour Ahr“, die am 
Dienstag, 22. April, um 17 Uhr 
sowie am Dienstag, 16. Sep-
tember, um 17 Uhr angeboten 
wird. Sie hält unter anderem 
im Bereich Carl-von-Ehren-
wall-Allee / Feuerwehr Ahrwei-
ler / Ahrtorbrücke, an der Ba-
chemer Brücke, am Lenné- 
und Kaiser-Wilhelm-Park so-
wie an der Kurgartenbrücke. 
Neu ist die „Brücken-Tour“, 
die zunächst am Dienstag, 10. 
Juni, um 17 Uhr sowie am 
Dienstag, 9. September, um 
17 Uhr starten wird. Hier kön-
nen die Fahrgäste unter ande-
rem Wissenswertes über die 
Ahrtorbrücke, die Bachemer 

Brücke, die Landgrafen- sowie 
die Kurgartenbrücke erfahren. 
Zudem startet am Dienstag, 
27. Mai, um 17 Uhr sowie am 
Dienstag, 7. Oktober um 16:30 
Uhr die neue Park-Tour, die ei-
nen informativen Überblick 
über die Wiederaufbau-Fort-
schritte in den teils histori-
schen städtischen Parkanla-
gen bietet. Alle Touren werden 
von sachkundigen und im 
Wiederaufbau involvierten Per-
sonen moderiert. An den je-
weiligen Stationen besteht zu-
dem die Möglichkeit, sich an 
dort platzierten Info-Tafeln zu 
informieren und Fragen zu 
stellen. Kostenlose Tickets für 
alle Touren können online un-
ter ticket.wiederbunt.de ge-
bucht werden.
Im Verlauf des weiteren Jahres 
werden noch neue Touren an-
geboten, darunter eine Spiel-
platz-Tour für die Kleinsten, 
und zwei informative Walking-
Touren, bei denen die Entwick-
lung der Innenstädte von Bad 
Neuenahr und Ahrweiler im 
Zentrum stehen. Die Stadtver-
waltung informiert rechtzeitig 
zu den jeweiligen Terminen.

	■ Bekanntmachung der  
Kreisverwaltung Ahrweiler

Vollzug des  
Grundstückverkehrsgesetzes
Über den Vertrag zur Veräuße-
rung der nachstehenden 
Grundstücke ist nach dem 
Grundstückverkehrsgesetz zu 
entscheiden:
Grundbuch von Ahrweiler, 
Blatt 7226,
Flur 12, Nr. 169, Verkehrsflä-
che/Waldfläche, Auf dem Essig, 
2,667 qm,
Flur 12 Nr. 162/2, Waldfläche, 
Unten im Maibächelchen, 
0,0360 qm,
Flur 12 Nr. 162/1, Waldfläche, 
Unten im Maibächelchen, 
0,0360 qm,
Flur 12 Nr. 160, Waldfläche, 
Unten im Maibächelchen, 
0,0416 qm,
Flur 12 Nr. 161, Waldfläche, 

Unten im Maibächelchen, 
0,0448 qm,
Flur 53 Nr. 65, Waldfläche, Im 
Stummericher Loch, 0,1092 qm,
Grundbuch von Königsfeld, 
Blatt 1966
Flur 36, Nr. 151, Waldfläche, Auf 
dem Verbrannten, 5,134 qm.
Aktive Land- und Forstwirte, 
die zur Aufstockung ihres Be-
triebes am Erwerb der Grund-
stücke interessiert sind, müs-
sen ihr Erwerbsinteresse spä-
testens 10 Werktage nach Er-
scheinen dieser Ausgabe 
schriftlich bei der Kreisverwal-
tung Ahrweiler, Wilhelmstraße 
24-30, Abteilung 3.5.14, 
53474 Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler, unter Darlegung einer de-
taillierten Begründung be-
kunden.

	■ Vermessung mit Hubschrauber im Stadtgebiet
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Am 
Montag, 7., und Dienstag, 8. 
April, werden mittels eines 
Hubschraubers Vermessungen 
im Stadtgebiet Bad Neuenahr-
Ahrweiler durchgeführt. Zur 
Vermessung wird ein Grünlaser 
verwendet, der aktuelle Daten 
für das Gelände und die Sohle 

der Ahr liefern wird. Die Beflie-
gung erstreckt sich entlang der 
Ahr von Marienthal bis Ehlin-
gen. Fragen können an Ida 
Lobkowicz, Mitarbeiterin der 
städtischen Aufbau- und Ent-
wicklungsgesellschaft, unter 
Tel. 02641/9058 145 gerichtet 
werden.



Seite 8	 Stadtzeitung BAD NEUENAHR-AHRWEILER� Nr. 15/2025

	■ Haus der Familie / Mehrgenerationenhaus (HdF/MGH)
April-Veranstaltungen (KW 15)

Bitte beachten Sie auch unseren ständig aktualisierten Online-Ver-
anstaltungskalender auf der Homepage des HdF/MGH.
http://www.mehrgenerationenhaus-bnaw.de
Mittwoch, 9. April
9-12 Uhr Ökumenische 

Flüchtlingshilfe:
Regelmäßige Bürozeit

9-13 Uhr SeniorenNetzWerk, 
HdF/MGH:

Computer-Stammtisch

10-
11.30 Uhr

Gemeindeschwester plus, 
Pflegestützpunkt, 
HdF/MGH:

Gemeinsames Frühstück 
im Mehrgenerationenhaus.
Alle die gern in Gemein-
schaft frühstücken sind 
herzlich eingeladen.
Infos und Anmeldung: 
Tel. 02641 / 759860

14.30-
16.30 Uhr

Gemeindeschwester plus: Sprechstunde

18.30-
20.30 Uhr

Pflegestützpunkt 
Bad Neuenahr-
Ahrweiler / Grafschaft:

Hilfe beim Helfen. 7-teiliger 
Kurs für pflegenden Ange-
hörige von Menschen mit 
Demenz, Modul 7. 
Info und Anmeldung: 
Tel. 02641 / 759850.

Donnerstag, 10. April
9-12 Uhr Ökumenische 

Flüchtlingshilfe:
Regelmäßige Bürozeit

9.30-
11.30 Uhr

Familienbildungsstätte, 
HdF/MGH:

Elterncafé für werdende 
Mütter, Eltern mit Kindern 
von 0-3 Jahre, kostenfrei. 
Anmeldung: Tel. 02641 / 
27039

10-12 Uhr HdF/MGH, 
SeniorenNetzWerk:

Deutsche Schlager der 
60er/70er Jahre zum Mit-
singen mit Jürgen Schick. 
Jeder ist eingeladen, kom-
men Sie einfach vorbei, 
singen Sie mit!

13-17 Uhr Impuls-Canastagruppe: Treffen
13.30-
15.30 Uhr

Pflegestützpunkt Bad 
Neuenahr-Ahrweiler/ 
Grafschaft:

Offene Sprechstunde

15-17 Uhr Parkinson Selbsthilfe-
gruppe Rhein/Ahr:

Treffen. Infos: Stefan Schaaf, 
Tel. 02641 / 396 89 11

18 Uhr Selbsthilfegruppe 
für Lip/Lymphödem 
und Adipositas:

Treffen. Für Betroffene und 
Angehörige - Unser Motto: 
Gemeinsam statt Einsam. 
Interessierte sind herzlich 
willkommen! Infos: 
Tel. 0179 / 1127684

Freitag, 11. April
10-13 Uhr HdF/MGH: Offener Schach-Treff mit 

Herrn Westerweller
14 Uhr SeniorenNetzWerk, 

HdF/MGH:
Bewegungsgruppe wan-
dern. Die Gruppe trifft sich 
jeden 2. und 4. Freitag im 
Monat. Infos: 
Tel. 02641 / 914 98 92

19.30 Uhr Ortsverband Ahrweiler
im Deutschen 
Amateur-Radio-Club e.V.

Offener OV-Abend mit Er-
fahrungsaustausch. Interes-
sierte Gäste an Amateurfunk 
sind herzlich willkommen.

Samstag, 12. April
Das Begegnungscafé ist samstags geschlossen. Für geplante Ver-
anstaltungen bleibt das Haus geöffnet.
Sonntag, 13. April
15-17 Uhr Familienbildungsstätte, 

HdF/MGH:
Offener Eltern-Kind-Treff 
am MGH „Walk & Play“.  
Infos: Tel. 02641 / 27039

Montag, 14. April
9-12 Uhr Ökumenische 

Flüchtlingshilfe:
Regelmäßige Bürozeit

10-13 Uhr HdF/MGH: Offener Schach-Treff mit 
Herrn Westerweller. Kom-
men Sie einfach vorbei, 
spielen Sie mit!

14-16.30 UhrHdF/MGH: Strickcafé. Interessierte 
sind herzlich willkommen!

14-17 Uhr SeniorenNetzWerk: Seidenmalen. Jeden 2. und 
4. Montag im Monat.

16-18 Uhr HdF/MGH, 
SeniorenNetzWerk, 
Familienbildungsstätte:

Reparatur-Treff im Contai-
ner vor dem MGH. Jeden 
2. und 4. Montag im Mo-
nat. Info: Tel. 02641 / 396 
6875 oder reptreff-neue-
nahr@gmx.de

18 Uhr Selbsthilfegruppe für 
Angehörige depressiv 
erkrankter Menschen, 
Gruppe A:

Treffen. Wir bitten um vor-
herige Kontaktaufnahme 
unter Tel. 0157 / 30788377 
oder selbsthilfegruppe-
bnaw@web.de

Dienstag, 15. April
9-12 Uhr Ökumenische 

Flüchtlingshilfe:
Regelmäßige Bürozeit

10-12 Uhr Bridge
10-13 Uhr Malteser Hilfsdienst, 

HdF/MGH, 
Familienbildungsstätte:

Nachbarschafts-Treff. Heu-
te: „Musikalscher Vormit-
tag“. Jeder ist eingeladen, 
kommen Sie einfach vorbei!

14 Uhr HdF/MGH, 
Deutsches Rotes Kreuz:

„Senioren Zusammen Ak-
tiv“ Heute: Bengener Hei-
de, Treffen auf dem Park-
platz Ringener Straße / 
Danziger Straße. Wichtig: 
Die Bewirtung vor Ort muss 
selber bezahlt werden. An-
meldung: Tel. 02641 / 
9149892 oder Deutsches 
Rotes Kreuz, Tel. 02641 / 
978098

14.30-
17 Uhr

Frau und Kultur: Vortrag „Fragen und Ant-
worten rund um den ‘Digi-
talen Nachlass’“ Referen-
tin: Dr. Elke Hohls, Digital-
botschafterin

15-17 Uhr Gemeindepsychiatrisches 
Tenrrum „Lichtblick“. 
Kontakt- und Informati-
onsstelle für psychisch 
erkrankte Menschen, 
Angehörige, Interessierte:

Information, Beratung oder 
einfach nur ein Gespräch. 
Vertraulich – unverbindlich 
- kostenfrei

17-19 Uhr Mieterbund Mittelrhein: Nur nach Anmeldung unter 
Tel. 02631 / 24547

Mittwoch, 16. April
9-12 Uhr Ökumenische 

Flüchtlingshilfe:
Regelmäßige Bürozeit

9-13 Uhr SeniorenNetzWerk, 
HdF/MGH:

Computer-Stammtisch

14-16 Uhr SeniorenNetzWerk, 
HdF/MGH:

Gesellschaftsspiele für Er-
wachsene

14.30-
16.30 Uhr

Gemeindeschwester plus: Sprechstunde

15-17 Uhr SeniorenNetzWerk: Gesprächskreis. Heute: 
Vortrag über Henry Ford. 
Kontakt: Hr. Mehlhop, Tel. 
02655 / 962 38 98

18 Uhr Selbsthilfegruppe für 
Angehörige depressiv 
erkrankter Menschen, 
Gruppe B:

Treffen. Wir bitten um vor-
herige Kontaktaufnahme 
unter Tel. 0157 / 30788377 
oder selbsthilfegruppe-
bnaw@web.de

18 Uhr ZWEIG e.V.: Info-Abend
Weitere Angebote
Digitalbotschafter
Die Digitalbotschafter bieten Unterstützung beim Umgang mit 
Smartphone, Tablet und PC. Für einen individuellen Einzeltermin 
melden Sie sich bitte an: Tel. 01520 / 7170609.
Eine Kooperation von HdF/MGH und Gemeindeschwester plus.
Aquarien- und Terrarienfreunde Scalare Bad Neuenahr-Ahrweiler
Jeden Dienstag und Freitag von 19-21 Uhr: Treffen in den Räumen 
von Scalare. Der Eingang befindet sich rechts neben dem barriere-
freien Eingang auf der Rückseite des Hauses.
Kontakt: 
Haus der Familie / Mehrgenerationenhaus
Weststraße 6, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
Tel. 02641 / 9149892
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	■ Kita Arche Noah zurück im Mehrgenerationenhaus
Neue Gestaltung kommt bei Kindern und Kita-Personal gleichermaßen gut an

Bad Neuenahr-Ahrweiler. 
Nach dem erfolgreichen Ab-
schluss der Wiederaufbau-
Maßnahmen im Erdgeschoss 
des Haus der Familie/Mehr-
generationenhaus (MGH) 
konnte kürzlich die evangeli-
sche Kindertagesstätte Arche 
Noah aus dem Container-Pro-
visorium auf dem Parkplatz 
und aus dem Westflügel der 
Generationen-Etage an ihren 
alten Standort zurückkehren. 
Auch die kita-eigene „Grüne 
Ausgabeküche“ zur Versor-
gung der Kleinen mit Früh-
stück und Mittagsverpflegung 
ist bereits wieder im Betrieb.
Insgesamt finden 115 Kinder 
in der neuen Kita Arche Noah 
Platz. Highlights der bisheri-
gen neuen Gestaltung sind 
die Fußbodenheizung im 
Kleinkindbereich und die über 

den Förderverein finanzierten 
Emporen für jede Gruppe. 

Insgesamt berichtet das Kita-
Personal von vielen positiven 

Rückmeldungen der Kinder 
trotz der allgemeinen Aufre-
gung des Umzugs. 
Auch das Team der Erziehe-
rinnen und Erzieher ist zufrie-
den mit der neuen Ausstat-
tung und begrüßt vor allem 
die Nähe zum Außengelände 
und die sehr kindgerechten 
Toilettenanlagen. Zeitnah wird 
noch neues Mobiliar in der 
Kita einziehen, um die frische 
Ausstattung zu vervollständi-
gen.
Obwohl in der ersten Etage 
des MGH noch Renovie-
rungsarbeiten ausstehen, 
freut sich das MGH-Team 
rund um Leiterin Marion Sur-
rey über die verfügbaren Räu-
me, die ab sofort wieder für 
eine Vielzahl an Gruppen und 
verschiedene Angebote ge-
nutzt werden können.

� Foto: ABMG / Katharina Herrscher

	■ “Faszination Strukturen“
Neue Ausstellung startet in der Stadtbibliothek

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Be-
reits seit Mitte März stellt die 
Mainzer Künstlerin Patricia 
Groiß als Gast der Are Gilde in 
der Stadtbibliothek Bad Neue-
nahr-Ahrweiler aus. 
Groiß schafft Werke, die im Ein-
klang mit Raum und Objekt ste-
hen. So ist es ihr wichtig, zu-
nächst eine Raumerfahrung zu 
machen. 
Bevor sie ein Werk gestaltet, 
lässt sie die Umgebung auf 
sich wirken, zum Beispiel den 
Weinberg oder das Büro. Durch 
diese Inspiration entsteht ein 
Oeuvre, das sich mit Größe, 
Struktur und Farbe harmonisch 

in die Gegebenheiten einfügt. 
Zur Strukturbildung benötigt 
Patricia Groiß unter anderem 
Marmormehl, Sand, Kies, 
Wachs, Acrylfarbe, Kreiden und 
Pigmente getreu dem Motto 
„Der Raum bestimmt das Medi-
um“.
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, sich in eine 
ganz besondere Welt der Krea-
tion entführen zu lassen und die 
Ausstellung noch bis Freitag, 2. 
Mai, zu den üblichen Öffnungs-
zeiten der Stadtbibliothek (Mo, 
Di, Mi, Fr 14 bis 18 Uhr, Do 14 
bis 19 Uhr sowie Di und Do 10 
bis 12 Uhr) zu besuchen.

Künstlerin Patricia Groiß, Ausstellungsleiter Werner W. Steber, Dipl. 
Bibliothekarin Gisela Franz und Eva-Maria Kreuter (Präsidentin der 
Are Gilde), (v.r.)� Foto: Werner W. Steber

	■ Grüne „Stadt Oase“ für Ahrweiler
Bad Neuenahr-Ahrweiler. 
Mehr Raum für Begegnung 
und Erholung in der Innen-
stadt fördern und die Stadt-
bewohnerinnen und -bewoh-
ner gleichzeitig für naturnahe 
Gestaltung begeistern - Das 
sind die Ziele des Projekts 
„Stadt-Oase“, das in den 
kommenden Monaten im 
Stadtteil Ahrweiler realisiert 
wird. Der Verein NAK-karitativ 
finanziert und setzt das Wie-
deraufbauprojekt unter der 
Leitung von Dr. Ragna Neu-
mann-Franz gemeinsam mit 
der Stadt Bad Neuenahr-Ahr-
weiler auf der städtischen Flä-
che „Auf dem Green“, zwi-
schen der Schützenstraße 
und der Bachemer Straße, 
um.
Die Stadt und NAK-karitativ 
möchten Zusammengehörig-
keit und Gemeinschaft fördern 
und einen öffentlichen Begeg-
nungsort schaffen, der zum 
Verweilen einlädt. Das Wie-
deraufbauprojekt legt zugleich 
als Pilotprojekt ein besonde-
res Augenmerk auf eine natur-
nahe Stadtgestaltung, die den 
sich verändernden Klimabe-
dingungen Rechnung trägt.
Das städtische Grundstück 
mit über 2.000 Quadratmetern 
Fläche verfügt derzeit über 
Rasen und Bäume und soll 
nun durch die naturnahe Ge-
staltung zu einer Stadt-Oase 
für Bürgerinnen und Bürger 
aufgewertet werden. Geplant 
sind unter anderem ein Wild-
staudenbeet und eine Wild-
blumenwiese, die neben opti-
schen Aspekten auch als 
wichtige Nahrungsquelle für 
Insekten dient. Anhand eines 
„Lebensturms“ soll exempla-

risch dargestellt werden, wie 
Nistmöglichkeiten für heimi-
sche Wildtiere geschaffen 
werden können. So können 
Interessierte sich auch Anre-
gung für den eigenen Garten 
holen, um die Artenvielfalt zu 
unterstützen.
Diverse Sitzmöglichkeiten 
entlang der Grünfläche bieten 
zudem die Möglichkeit zum 
Entspannen in der Natur. Der 
Freiflächencharakter soll zum 
Spazieren und Bewegen ein-
laden. Für Sportbegeisterte 
rundet eine witterungsfeste 
Tischtennisplatte den Platz 
ab.
Besucherinnen und Besucher 
sollen mit der grünen Oase 
ein praktisches Handlungs-
beispiel kennenlernen, das 
auch dazu ermuntert, selbst in 
der naturnahen Gestaltung 
von Flächen aktiv zu werden. 
Mit der Umsetzung des Pro-
jektes ist das Unternehmen 
Wershofen Garten beauftragt. 
Mitarbeitende des städtischen 
Betriebshofes werden die Ge-
staltung zusätzlich begleiten.
Die Aussaat einer Wildblu-
menwiese ist bereits erfolgt. 
Zudem wurden Wildstauden 
angepflanzt, deren Blüten in-
nerhalb weniger Stunden be-
reits die ersten Wildbienen zu 
anlockten. 
Der kleine Weg zwischen 
Wildblumenwiese und Stau-
denbeet wurde in Teilen mit 
großen Fugen verlegt, in die 
spezielles Saatgut ausgesät 
wurde. So bietet er neben 
Funktionalität auch Versicke-
rungsmöglichkeit und Lebens-
raum.
Das Gesamtprojekt wird Ende 
2025 finalisiert.
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen

	■ Stadtverwaltung
Hauptstraße 116
Tel.: (02641) 87-0
Fax: (02641) 87-180
Mail: stadt@bad-neuenahr-ahrweiler.de
Web: www.bad-neuenahr-ahrweiler.de

Der Zutritt zum Rathaus ist nur nach vorheriger Terminabspra-
che möglich. Spontanbesuche ohne vorherige Anmeldung sind 
nicht möglich.

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Der Zugang ist nur nach vorheriger Terminabsprache möglich.

	■ Bürgerbüro im Rathaus
Hauptstraße 116/Eingang über Rathausstraße
Tel.: (02641) 87-100 · Fax: (02641) 87-125
Mail: buergerbuero@bad-neuenahr-ahrweiler.de
Montag/Mittwoch/Freitag���������������������������������������07.30 – 12.00 Uhr
Dienstag�����������������������������������������������������������������07.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag�������������������������������������������������������������07.30 – 18.00 Uhr
Ein Besuch im Bürgerbüro ist ohne vorherige Terminabsprache 
möglich. Bitte beachten Sie sowohl beim Besuch des 
Bürgerbüros als auch beim Besuch des Rathauses, die aktuell 
geltenden Regelungen für den Zutritt. Diese finden Sie unter
www.bad-neuenahr-ahrweiler.de/stadtverwaltung

	»Die Stadtverwaltung informiert

	■ Ahrweiler: Wochenmarkt an Gründonnerstag
Feiertagsbedingt muss der Markt in der Osterwoche 
vorgezogen werden

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Auf-
grund von Karfreitag muss der 
Ahrweiler Wochenmarkt in der 
Osterwoche vorgezogen und 
auf Gründonnerstag, 17. April, 
verlegt werden. Der Markt fin-
det jedoch wie gewohnt auf 

dem Ahrweiler Marktplatz statt.
Fragen rund um das Thema 
‚Märkte‘ können an Michael 
Freund, Tel. 0173/5621675, 
oder die E-Mail-Adresse ord-
nungsamt@bad-neuenahr-ahr-
weiler gerichtet werden.

	■ Bekanntmachung  
der Kreisverwaltung Ahrweiler

Vollzug des Grundstück- 
verkehrsgesetzes
Über den Vertrag zur Veräuße-
rung der nachstehenden 
Grundstücke ist nach dem 
Grundstückverkehrsgesetz zu 
entscheiden:
Grundbuch von Ahrweiler, 
Blatt 7891,
Flur 28, Nr. 470, Holzung, ober 
dem alten Weg, 6.739 qm,
Flur 18, Nr. 246/5, Holzung, oben 
in der Kreuzrodder, 162 qm.

Aktive Land- und Forstwirte, 
die zur Aufstockung ihres Be-
triebes am Erwerb der Grund-
stücke interessiert sind, müs-
sen ihr Erwerbsinteresse spä-
testens 10 Werktage nach Er-
scheinen dieser Ausgabe 
schriftlich bei der Kreisverwal-
tung Ahrweiler, Wilhelmstraße 
24-30, Abteilung 3.5.14, 53474 
Bad Neuenahr-Ahrweiler, unter 
Darlegung einer detaillierten 
Begründung bekunden.

	■ Neuer Vorstand des Imkervereins Unterahr

AHRWEILER. Am 16. März fand 
in der Weinstube Coels in Ahr-
weiler die Jahreshauptver-
sammlung des Imkervereins 
Unterahr statt. Ein zentraler 
Punkt der Tagesordnung war 
die Wahl des 1. Vorsitzenden, 
da diese Position in den ver-
gangenen zwei Jahren unbe-

setzt geblieben war. Bisher 
wurde der Verein durch die 
Doppelbesetzung des 2. Vorsit-
zes von Christine Unkrig-Linne-
mannstöns und Werner Surges 
geführt. Neben dem 1. Vorsitz 
standen auch die Ämter des 2. 
Vorsitzenden und des Schrift-
führers zur Wahl. Im Zuge der 

Neuwahlen wurde Erich Kunz, 
bisher Schriftführer, zum ersten 
Vorsitzenden gewählt und über-
nahm das Amt von Werner Sur-
ges und Christine Unkrig-Lin-
nemannstöns. In seiner Anspra-
che dankte Erich Kunz seinen 
Vorgängern herzlich für ihre 
langjährige, verantwortungsbe-

wusste und engagierte Leitung 
des Vereins. Bis auf den beste-
henden Kassierer Klaus Brach-
mann wurde der Vorstand neu 
aufgestellt: Stefan Siegert und 
Matthias Mönch (gemeinsames 
Amt des 2. Vorsitzenden), Lisa 
Mies (Schriftführerin), und 
Christin Weber (Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit). Erstmals 
sind damit zwei Frauen im Vor-
stand vertreten. Ein besonderer 
Moment der Veranstaltung, war 
die Ehrung langjähriger Mitglie-
der, die für ihre Treue und ihr 
Engagement mit einer Urkunde 
ausgezeichnet wurden. Bereits 
vier Tage nach der Versamm-
lung trat der neue Vorstand zu 
seiner ersten Sitzung zusam-
men. Ein zentrales Thema war 
das Bienenprojekt „Bienensom-
mer“ in Kooperation mit dem 
Spenden Shuttle. Nach langer 
Suche konnte endlich ein ge-
eignetes Grundstück für einen 
Bienenstand mit Hütte gefun-
den werden. An diesem Bie-
nenstand sollen zukünftig 
Workshops für Schulklassen 
und Kindergärten aus dem Ahr-
tal angeboten werden um das 
Arbeiten um die Honigbiene 
und die Zusammenhänge mit 
der Natur näher zu bringen.

Matthias Mönch, Christin Weber, Klaus Brachmann, Erich Kunz, Lisa Mies, Stefan Siegert (v.l.)�
� Foto: Erich Kunz
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	■ Kulinarischer Volltreffer im Ahrtal
„Probier mal Ahrtal“ begeisterte

AHRTAL.(kan.) Die Premiere 
des kulinarischen Aktionsfor-
mats „Probier mal Ahrtal“ war 
ein voller Erfolg. In den Mona-
ten Februar und März luden 
rund 30 Restaurants im gesam-
ten Ahrtal zu einem exklusiven 
Drei-Gänge-Menü zu beson-
ders fairen Preisen ein. Ob bo-
denständige Winzerküche oder 
gehobene Gourmetkreationen – 
für jeden Geschmack war et-
was dabei. Und das mit großem 
Echo.
„Wir waren über die gute Reso-
nanz sehr positiv überrascht. 
Gäste, die unser Haus bislang 
nicht kannten, haben uns ent-
deckt – genau das war das 
Ziel“, freute sich Anja Heuser 
vom Hotel & Restaurant Prümer 
Gang. Auch Andreas Carnott 
vom Hotel Ruland in Altenahr 
zieht eine positive Bilanz: „Die 
Aktion ist ein Erfolg – Gäste se-
hen es nicht nur als Danke-
schön vom Gastronomen, son-
dern auch als Einladung, Neues 
zu probieren.“ Hans-Stefan 
Steinheuer vom Landgasthof 
Poststuben ergänzt: „Wir konn-
ten viele neue Gäste begrüßen, 
die sonst nicht regelmäßig Me-
nüs buchen. Eine rundum posi-
tive Aktion.“ Und auch das be-

kannte Restaurant Sanct Peter 
in Walporzheim war bei der Pre-
miere von „Probier mal Ahrtal“ 
dabei: „Mit der Premiere von 
„Probier mal Ahrtal“ sind wir als 
Teilnehmer sehr zufrieden. Wir 
waren über die gute Resonanz 
der Aktion sehr überrascht. Und 
wir freuen uns über die nächste 
Auflage im Februar und März 
2026“, so Mara Hausmann vom 

Restaurant Sanct Peter. Auch 
der Ahrtal-Tourismus zeigt sich 
begeistert: „Mit dieser neuen 
Gastro-Aktion konnte das Ahr-
tal zeigen, was es kann: Ge-
nuss von gutbürgerlicher Küche 
bis zur gehobenen Gastrono-
mie – mit passender Ahrwein-
Begleitung“, so Geschäftsführer 
Andreas Lambeck. Über 2000 
Menüs wurden serviert – und 

nicht nur an Einheimische. „Ein 
voller Erfolg für die Gastrono-
men und das gesamte Ahrtal!“
Tourismus-Referentin Meike 
Carll betont zusätzlich den sai-
sonalen Effekt: „Die Aktion hat 
dazu beigetragen, die ruhigeren 
Monate Februar und März im 
Ahrtal zu beleben. Teilweise 
wurden sogar Übernachtungen 
generiert.“

Die Premiere von „Probier mal Ahrtal“ war ein voller Erfolg. Das war von den Verantwortlichen des Ahr-
traltourismus zu hören. Das Archivbild zeigt Mayschoß.� Foto: Klaus Angel

Die Zahnarztpraxis Dr. Cordes verstärkt sich und investiert in die Zukunft 
Die Zahnarztpraxis Dr. Oliver Cordes freut sich, eine neue Kol-
legin im Team begrüßen zu dürfen: Frau Dr. Christina Nischalke 
verstärkt seit dem 01.04.2025 das Team in Weibern. Die erfahre-
ne Zahnärztin stammt aus Bad Neuenahr-Ahrweiler und startete 
in die Zahnmedizin mit einer Ausbildung zur Zahnmedizinischen 
Fachangestellten. Danach absolvierte sie ihr Studium der Zahn-
medizin an der Ludwig-Maximilians-Universität in München. An-
schließend sammelte sie wertvolle praktische Erfahrungen wäh-
rend und nach ihrer Assistenzzeit in Sankt-Augustin. Nun bringt 
sie ihr Fachwissen und ihre Kompetenz in die Praxis von Dr. Oliver 
Cordes ein und freut sich darauf, ihre neuen Patientinnen und Pa-
tienten kennenzulernen.

Mit Dr. Nischalke gewinnt die Praxis eine engagierte und einfühl-
same Zahnärztin, die ebenfalls für moderne und patientenorien-
tierte Zahnmedizin steht. „Ich freue mich darauf, Teil dieses tollen 
Teams zu sein und die Menschen hier in der Region zahnmedizi-
nisch optimal zu versorgen“, so Dr. Nischalke.

Neben der personellen Verstärkung gibt es weitere erfreuliche 
Neuigkeiten: 

Es wird bedeutend in die Zukunft investiert: Eine Behandlungs-
einheit wird ausgetauscht, die Wasserversorgung der Stühle mit 
modernster zentraler Desinfektion ausgestattet und die Home-
page (www.zahnarzt-cordes.de) sowie das IT-System komplett 
erneuert. Damit setzt die Praxis weiterhin auf höchste Hygiene-
standards und eine zeitgemäße Patientenbetreuung.

Zudem wurde die Praxis kürzlich ausgebaut und um ein zusätz-
liches Behandlungszimmer erweitert. Damit stehen nun endlich 
mehr Kapazitäten für die bei den Patientinnen und Patienten sehr 
beliebte Professionelle Zahnreinigung zur Verfügung. Dies ermög-
licht noch flexiblere Terminvergaben und eine optimale Versor-
gung der Patienten.

Abschließend heißt das gesamte Team der Zahnarztpraxis Dr. 
Oliver Cordes unsere neue Kollegin Frau Dr. Christina Nischalke 
herzlich willkommen und freut sich auf die gemeinsame Zukunft!

Erreichen können Sie die Zahnarztpraxis Cordes unter 02655-
2420 oder info@zahnarzt-cordes.de

Zahnarztpraxis Cordes · Bahnhofstr. 93 · 56745 Weibern
02655-2420 · www.zahnarzt-cordes.de

- Anzeige .
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Traditioneller Mundartabend
Herzliche Einladung zur Plattakademie

Der Heimatverein “Alt-Ahrweiler“ lädt wieder 
zum traditionellen Mundartabend ein:

Freitag, 25. April 2025 - Beginn 19.00 Uhr -
Hotel „Zum Stern“, Marktplatz Ahrweiler

Einlass: 18.00 Uhr, der Eintritt ist frei.
Das Hotel „Zum Stern“ bietet eine kleine Speisekarte zum Abend an.

Das heimatliche Brauchtum zu pflegen, gehört zu den Aufgaben des Heimatvereins. Die Pflege der Ahrweiler Mundart und des 
heimatlichen Liedgutes ist uns dabei ein besonderes Anliegen. Wie es alter Brauch ist, wird an diesem Abend Ahrweiler Platt ge-
sprochen und gesungen; dabei werden Vorträge, Gedichte und Lieder sowohl von bekannten und bewährten als auch von erst-
malig auftretenden Interpreten vorgetragen.
Zudem muss an diesem Abend der Heimatverein einen Paragrafen des Ahrweiler Prinzenpaars Prinz Kai I. (Krause) und Prinzessin 
Maria I. (El Tawil), Tochter unseres langjährigen Mitglieds und unserer Aktiven in der Plattakademie Johanna Gies erfüllen. Folgen-
des wurde auf der Prinzenpaar-Proklamation im November 2024 verkündet und angeordnet:
„Unser Tollitätenpaar gehört ab jetzt zum närrischen Adel von Ahrweiler und ist somit von öffentlichem Interesse. In jedem guten 
Adelshaus wird über das Leben und Wirken der Familie exklusiv berichtet. Im kommenden Jahr gibt unser Prinzenpaar bei der 
Plattakademie ALT-AHRWEILER einen persönlichen Einblick in die Höhen und Tiefen ihrer närrischen Session.
Als Haus und Hof-Reporterin wurde - Queen Mum - Johanna Gies verpflichtet. Sie wird besondere Momente, natürlich auf Ahr-
weiler Platt preisgeben.
Es wird angeordnet: Dass die ehemalige Prinzessin Ingrid I. und heutige Heimatvereinsvorsitzende in der Hofburg ‘Zum Glücks-
stern‘ die passenden Räumlichkeiten reserviert und unbedingt darauf zu achten hat, dass die Terminierung für diesen besonderen 
Anlass, auf einen Freitagabend fallen muss. Prinzessin, Prinz und Adjutant haben ihr Kommen bereits angekündigt.“
Die Moderation an diesem Abend übernimmt der stellvertretende Vorsitzende
Karl Heinen. Nicht nur alle Ahrweiler Bürgerinnen und Bürger, sondern auch Gäste,
die sich mit uns und unserer Heimat verbunden fühlen, sind herzlich willkommen.

Auf Ihren Besuch freut sich der Heimatverein “Alt-Ahrweiler“.
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Die Schützen und die Jeulchsche
Der Versuch einer Bestandsaufnahme

Festvortrag am Patronatstag
der St. Sebastianus-Bürger-
Schützengesellschaft Ahr-
weiler 2019 in Form eines
Dialogs zwischen einem Ahr-
weiler Schützenbruder (Hans-
Georg Klein) und einem Neu-
enahrer Schützenbruder (Hu-
bert Rieck)
Köln - Düsseldorf; Mainz - Wies-
baden; Frankfurt - Offenbach;
so auch Ahrweiler - Neuenahr.
Diese Städte verbindet - wie ihr,
liebe Schützenbrüder - nur un-
schwer erkannt habt - ein sehr
ambivalentes Verhältnis. Wir
wollen dieses Thema für unsere
Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
historisch vertiefen, um zu wis-
sen, wovon wir sprechen.
Die Stadt Bad Neuenahr-Ahr-
weiler besteht seit 1969.Wir fei-
ern also Jubiläum. In diese
städtische Ehe brachte die
Stadt Ahrweiler die Dörfer Ba-
chem, Marienthal und Walporz-
heim mit ein. Bad Neuenahr,
ehedem aus den Dörfern Beul,
Hemmessen und Wadenheim
entstanden, steuerte Sprudel,
Mineral- und Heilquellen, Kur-
betrieb und Spielbank bei. Als
Mitgift verordnete die rheinland-
pfälzische Landesregierung
noch Heimersheim mit Ehlin-
gen, Lohrsdorf und Green hin-
zu. Ferner wurden auch die
ehemaligen, in der Grafschaft
Neuenahr gelegenen, Dörfer
Ramersbach und Kirchdaun
eingemeindet.
Feiern wir dies alles wirklich?
Joh, määnste??
Wir möchten nun den Versuch
unternehmen, unvoreingenom-
menen Zuhörern, wie es die
Schützen nun einmal sind, das
Phänomen der Bindestrich-
Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
etwas näher zu bringen.
Seit der Zusammenlegung der
beiden Städte im Jahre 1969
gibt es noch immer einige weni-
ge Bürger, die ein sehr ambiva-
lentes Verhältnis zum jeweilig
anderen Stadtteil und ihren Be-
wohnern haben. Wie bei einer
modernen Hochzeit war das
größte Problem, den richtigen
Familiennamen zu finden. Ge-
löst wurde das Problem durch
den Bindestrich; und beide Teile
waren wie bei jedem „guten“
Kompromiss unzufrieden. Zu-
dem ist der Doppelname un-
praktisch, wie in einer richtig
modernen Ehe.
Vor ungefähr 60 Jahren wurde

der sehr verdienstvolle Ahrwei-
ler Bürger Baptist Plachner, Hu-
tenmeister und Kirchenvor-
stand, ein Schützenbruder mit
zwei Gliedern, // nämlich dem
Elitecorps und dem Königs-
glied, // anlässlich seines 80.
Geburtstages mit vielen Lobre-
den ob seiner großen Verdiens-
te gerühmt. Der so Geehrte
aber wies darauf hin, dass sein
einziges Verdienst darin be-
stünde, noch nie in seinen 80
Jahren einen Fuß nach Neuen-
ahr gesetzt zu haben. Und, ob
Ihr das glaubt oder nicht, der al-
so Geehrte hat das wirklich
ernst gemeint. Wie kam es zu
dieser Animosität?
Zunächst wurden die Ahrweiler
durch die Hochstadensche Stif-
tung 1246 richtige Erz-Kölsche.
Das ist mehr als nur Kölsche,
denn, wie ihr wisst, ist auch ein
Erzbischof mehr als ein Bi-
schof.
Jeulchsche, jetzt bist du mit dei-
ner Geschichte dran.
Die Grafschaft Neuenahr war
zum größten Teil pfälzisches
Lehen; der Markgraf Wilhelm
von Jülich wurde mit derselben
durch die beiden Pfalzgrafen
Ruprecht, den älteren und den
jüngeren, 1343 belehnt, über-
gab dieselbe aber sofort als Af-
terlehen dem Wilhelm III, Gra-
fen von Neuenahr, der sie auch
bis dahin als pfälzisches Lehen
besessen hatte. Für Nichthisto-
riker, ein Afterlehen ist nichts
Fieses, sondern ein Lehen, das
weiter gegeben wird, auch Un-
terlehen genannt.
Und jetzt will ich etwas zu den
jeulchsche Zustände sagen.
Das ganze Elend begann so

richtig mit dem letzten Grafen
von Neuenahr, Wilhelm III., der
1352 verblich, ohne einen Sohn
hinterlassen zu haben. Die min-
derjährige Tochter Katharina
wurde 1359 von ihrem Vormund
mit dem jungen Grafen Johann
von Saffenberg verheiratet. Al-
les schien seine Ordnung zu
haben, wenn da nicht einige bö-
se Onkels gewesen wären, die
nicht wollten, dass die schöne
Grafschaft an Fremde gelangen
sollte. Ein Weibsbild erbt die
Grafschaft und bringt sie aus
der Familie und dann ist sie
noch so jung und unerfahren
und überhaupt. Das ging so gar
nicht.
Die bösen Onkels rüsteten zur
Fehde, fielen in die Grafschaft
ein, vertrieben das junge Paar
von der Burg Neuenahr und nis-
teten sich dort ein. Die Graf-
schaft war ein reiches Land.
Der Boden war fruchtbar, die
Bauern für die damaligen Ver-
hältnisse wohlhabend. Also
wurden sie ausgequetscht. Be-
sonders schlimm trieb es der
Onkel Johann, der von Rös-
berg.Wenn die hiesigen Bauern
nicht zahlen wollten oder konn-
ten, wurden sie kurzerhand an
die Scheunentüren genagelt
und auf das Haus wurde der
Rote Hahn gesetzt. Also von
Nachhaltigkeit keine Spur.
Jetzt setz ich aber noch eins
drauf!
Als dann der Rösberger Bauern
in der Kirche von Bodendorf zu-
sammentrieb und diese anzün-
den wollte, da räusperte sich
der Erzbischof von Köln schon
deutlicher. Nicht wegen der
Bauern, sondern wegen der

Kirche. Als dann die bösen On-
kels den taktischen Fehler be-
gingen, die wirtschaftlichen In-
teressen des Kölner Erzstiftes,
der freien Reichsstadt Köln und
der erzstiftischen Mithaubtstadt
Ahrweiler durch andauernde
Überfälle auf Kaufleute zu be-
einträchtigen, war es Zeit, die
Übeltäter in die Schranken zu
verweisen. Wir lernen daraus,
dass man damals ziemlich alles
durfte, nur nicht die wirtschaftli-
chen Interessen der Großen
verletzen.
Und jetzt muss ich dir noch et-
was besonders Schönes erzäh-
len. Du weißt, manchmal kön-
nen Schmerzen auch schön
sein.
Im Jahre 1372 rückte ein Heer,
das vom Erzbischof Friedrich
von Saarwerden, der Stadt Köln
und der Mithaubtstadt Ahrweiler
gestellt wurde, vor die Burg
Neuenahr und belagerte sie
vom 12. Mai bis zum 28. Juli.
Dann war die Burg erobert. Wir
Ahrweiler waren ob dieser kur-
zen Kriegsdauer nicht beson-
ders froh, dann damals konnte
man, wie so häufig bis heute,
am Krieg noch verdienen. Die
Stadt belieferte das Belage-
rungsheer mit allem Nötigen:
mit Pfeilen, Bolzen, Armbrüste,
Furage, Wein u.a. Aber nun war
nichts zu machen. Es war wie-
der Frieden. Die Burg wurde
zerstört und durfte auf Befehl
des Erzbischofs für alle Zeiten
nicht mehr aufgebaut werden.
Das nahmen die Jeulsche uns
Schützen übel. Eins blieb hän-
gen: Die Ahrweiler Schützen
haben uns die schöne Burg ka-
putt gemacht. Die Gründe, die
zur Zerstörung führten, wurden
weitgehend verdrängt, ignoriert,
vergessen, aber wir hatten den
Schwarzen Peter.
Wir verlassen jetzt die Ge-
schichtsbühne des 14. Jahrhun-
derts, obwohl es noch viel zu
erzählen gäbe, denn so man-
che Begebenheit rieb Salz in
die offenen Wunden der Graf-
schafter, z.B. dass der Erzbi-
schof Friedrich den Ahrweiler
Bürgern für ihre tätige Mithilfe
bei der Zerstörung der Burg
Neuenahr Steuererleichterun-
gen gewährte. Diese Steuerer-
leichterungen betrafen vor al-
lem die Besitzungen der Ahr-
weiler Bürger in der Grafschaft.
Wir machen jetzt einen großen
Sprung ins 16.Jahrhundert.

Im Dialog: Hans-Georg Klein (li.) und Hubert Rieck Foto: Vollrath

www.alt-ahrweiler.de

Bitte beachten!
Wegen Ostermontag  
(21. April 2025) kommt es zu  
nachstehenden Veränderungen  
des Anzeigen annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 17/2025 wird 
der Anzeigenannahmeschluss  
von Montag, 21.4.2025, 9.00 Uhr  
auf Donnerstag, 17.4.2025, 9.00 Uhr  
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:
Bitte beachten!

Wegen Karfreitag  
(18. April 2025) kommt es zu  
nachstehenden Veränderungen  
des Anzeigen annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 16/2025 wird 
der Anzeigenannahmeschluss  
von Montag, 14.4.2025, 9.00 Uhr  
auf Freitag, 11.4.2025, 9.00 Uhr 
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:
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	■ Ahrweiler Sänger tagten – JHV 2025

AHRWEILER. (KG) Am Abend 
des 28. März fand die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung 
des MGV Ahrweiler 1861 e. V. 
in der „Winzerschenke“ in Wal-
porzheim statt. Der Vorsitzen-
de Winfried Ley eröffnete die 
JHV für das Geschäftsjahr 
2024 und stellte die Be-
schlussfähigkeit der Versamm-
lung fest.
Seit der letzten JHV am 19. 
Juli 2024 im Restaurant „Eifel-
stube“ gab es zahlreiche Akti-
vitäten der „Chorgemein-
schaft“. In seinem Bericht erin-
nerte der Vorsitzende Winfried 
Ley an die Ereignisse bzw. Auf-
tritte des letzten Jahres. Der 
Auftritt beim Weinfest in Wal-
porzheim war dieses Mal am 
Samstag auf der Bühne und 
nicht bei der Eröffnung und 
Proklamation am Freitag. Zur 
Eröffnung des Winzerfestes in 
Ahrweiler wurde die Chorge-
meinschaft gebeten zur Verab-
schiedung der Burgundia in 
der ehem. Synagoge und nach 
deren Proklamation beim Be-
grüßungsempfang der neuen 
Burgundia ebenfalls in der Sy-
nagoge zu singen. Ende Sep-
tember kehrten die beiden res-
taurierten Fahnen von Köln zu-

rück und die aktuelle Fahne 
wurde erstmals beim diesjähri-
gen Neujahrsempfang präsen-
tiert. Schon fast Tradition: Die 
Eröffnung des Weihnachts-
marktes in Ahrweiler stand 
auch auf dem Programm, die 
Nikolausfeier am 06.12.2024 in 
der Seniorenresidenz „St. 
Anna“ musste wegen Corona 
im Heim leider ausfallen. Die 
Geschenk-Tüten für die Be-
wohner konnten jedoch recht-
zeitig zum Nikolaustag dem 
Heim übergeben werden. Ein 
Termin für den ausgefallenen 
Auftritt ist noch nicht festge-
legt. Die Mitgestaltung des 
Festhochamts am 1. Weih-
nachtstag fand in der „kalten“ 
Kirche auf dem Calvarienberg 
statt. Nach dem Bericht des 
Vorsitzenden folgte der Jah-
resbericht des Schriftführers 
Wilfried Schäfer.
Im weiteren Verlauf der Ver-
sammlung präsentierte Vorsit-
zender Winfried Ley den Kas-
senbericht für den Zeitraum 1. 
Januar 2023 bis 31. Dezember 
2023, im Bericht der Rech-
nungsprüfer Werner Kohlhaas 
und Friedel Koll wurde dem 
„kommissarisch“ tätigen 
Schatzmeister eine einwand-

freie und fehlerfreie Kassen-
führung bescheinigt und die 
Entlastung des Schatzmeisters 
sowie des gesamten Vorstan-
des beantragt, was durch die 
anwesenden Sänger auch ein-
stimmig erteilt wurde. An-
schließend wurden als neue 
Kassenprüfer Friedel Koll und 
Armin von Ameln gewählt.
In seinem Jahresbericht hob 
der Chorleiter Wilfried Schäfer 
die Höhepunkte des Jahres, 
basierend auf der Chronik 
2024, hervor. Mit den Freun-
den des „MGV Ellern“ haben 
sie zu Beginn des Jahres zwei 
Konzerte durchgeführt. So 
kam der MGV Ellern am 25. 
Februar 2024 nach Ahrweiler. 
Unter dem Motto „Alles für Lau 
II“ veranstalteten sie gemein-
sam ein Benefizkonzert. Eine 
Woche später fuhren sie nach 
Ellern und führten dort das 
gleiche Konzert mit dem MGV 
Ellern nochmals auf. Am 15. 
Juni 2024 fuhren die Sänger 
mit Begleitung nach Trier zur 
Veranstaltung „Chorzauber“ 
des Chorverbands RLP. Das 
Wetter spielte mit und so 
konnten sie unter dem Thema 
„Wein“ einige Lieder spontan 
in der Fußgängerzone und im 

Rahmen des geplanten Chor-
programms auf der Bühne auf 
dem Kornmarkt zum Besten 
geben. Wilfried Schäfer be-
scheinigte den Sängern, dass 
er immer wieder auf‘s Neue 
überrascht werde, wie lernfä-
hig und lernwillig der Chor ist. 
Die nach wie vor gute chormu-
sikalische Verfassung wurde 
nach seiner Bewertung auch 
deutlich bei dem Chorradio-
Wettbewerb „Im Takt“, wo sie 
neben 12 anderen Chören prä-
sentiert wurden und mit dem 
Stück „Take my Life“ den ers-
ten Platz belegen konnten.
Als weiterer Höhepunkt der 
Versammlung wurde Winfried 
Kohlhaas zum Ehrenmitglied 
ernannt. Er trat 1974 in den 
MGV Ahrweiler ein und ist so-
mit in diesem Jahr schon seit 
51 Jahren aktiv. Davor war er 
schon im Jugendchor und im 
Kirchenchor aktiv.
Die JHV war gegen 18 Uhr zu 
Ende. Bevor der Vorsitzende 
die Versammlung für beendet 
erklärte, wünschte er Allen ei-
nen guten Appetit. In gemütli-
cher Runde fand dann die JHV 
einen harmonischen Ausklang, 
auch und natürlich begleitet 
durch einige Liedvorträge.

Vorsitzender Winfried Ley überreicht dem neuen Ehrenmitglied Win-
fried Kohlhaas neben der Ehrenurkunde noch ein paar gute Tropfen 
aus Ahrweiler.�

Winfried Ley überreicht dem Ehrenmitglied Wilhelm Adenäuer zu 
dessen 75. Geburtstag ein paar gute Tropfen aus Ahrweiler.

Fotos: Friedel KOLL
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www.muellercomputer.de

seit 1985

 
 

 
 

Kölner Strasse 16 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Tel.: (02641) 9490-0     
Fax: (02641) 9490-94 

info@muellercomputer.de 
www.muellercomputer.de 

 

 
 
 
 

Konzeption ● Beratung ● Verkauf ● Service (24h)

MÜLLER COMPUTER-SYSTEME GmbH

Kölner Straße 16
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel. 02641 94900
Fax 02641 949094

info@muellercomputer.de
www.muellercomputer.de

seit 1985

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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- Anzeige -

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
Ahrweiler • Bad Neuenahr • Mittelzentrum

Sa., 12. April    So., 13. April
10 – 17 Uhr   13 – 18 Uhr- A
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NOCH LANGE NICHT FERTIG. 

ABER OFFEN UND FROH ÜBER DEINEN BESUCH!

ahrtal.de

Samstag & Sonntag 
1. &2. April 2023

Ahrweiler  Bad Neuenahr  Mittelzentrum

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

Aktionen

       Live-Musik

            
     Familienspaß

Bad Neuenahr-Ahrweiler wird wieder „Frühlingsbunt“
Verkaufsoffenes Wochenende am 12. und 13. April mit vielen Aktionen

Bad Neuenahr-Ahrweiler erblüht am 12. und 13. April 
in frischen Farben zum verkaufsoffenen Wochenende 
„Frühlingsbunt“. Die Besucher dürfen sich an beiden 
Tagen auf zahlreiche Attraktionen freuen: Während 
am Samstag von 10 bis 17 Uhr das bunte Treiben in 
den Innenstädten von Bad Neuenahr, Ahrweiler und 
dem Mittelzentrum beginnt, öffnen die Geschäfte 
am Sonntag von 13 bis 18 Uhr für einen entspannten 
Einkaufsbummel. Tulpen, Narzissen und Hyazinthen 
schmücken die Straßen und sorgen für eine frühling-
shafte Atmosphäre.

Die Einzelhändler lassen sich für das Wochenende be-
sondere Highlights einfallen. Neue Modekollektionen 
und frische Wohnaccessoires für den Frühling werden 
präsentiert, während sich Genießer auf kulinarische 
Leckerbissen freuen dürfen. Neben der klassischen 
Außengastronomie bieten viele Läden kleine Snacks 
oder Getränke an, sodass das Flanieren durch die bel-
ebten Straßen zum Rundum-Genuss wird.

Auch das Rahmenprogramm kann sich sehen las-
sen: Auf dem Marktplatz in Ahrweiler sowie auf dem 

Platz an der Linde in Bad Neuenahr laden Markt-
stände mit Frühlingsdekorationen und handgefer-
tigten Produkten zum Stöbern ein. Familien mit 
Kindern kommen ebenso auf ihre Kosten – Karus-
sells und Mitmachaktionen sorgen für strahlende 
Kinderaugen. Rund um die Rosenkranzkirche wird 
es unter dem Motto „Kirche ist bunt“ ein vielfäl-
tiges Angebot mit Spielen, Informationen und Ak-
tionen für alle Generationen geben. Im Mittelzen-
trum bieten die Geschäfte ebenfalls verschiedene 
Aktionen an. 

Um den Besuchern eine stressfreie Anreise zu ermögli-
chen, steht ein kostenloser Busshuttle zur Verfügung. 
Dieser verbindet die Innenstadt Bad Neuenahr, das 
Mittelzentrum und die Innenstadt Ahrweiler steuert 
auch den Parkplatz am Apollinaris-Stadion an, sodass 
die Parkplatzsuche entfällt. In Bad Neuenahr stehen 
400 neue Parkplätze im gerade neu eröffneten Zen-
trum-Parkhaus Moses zur Verfügung.  Alle weiteren 
Informationen sowie die Fahrpläne für den Shuttle-
bus sind unter ahrtal.de/fruehlingsbunt abrufbar.

Kreuzstraße 7a · 53474 Bad Neuenahr

Fon 02641-21993 · www.ahrweinshop.de

*Mindestabnahme 6 Flaschen
Bezogen auf die stationären Einzelpreise
Kein Versand und keine Präsentverpackungen

auf alle Weine

*20

Mo.-Fr. 09.30 – 18.30 Uhr · Sa. 09.30 – 1 .00 Uhr 6

SONDERAKTION  
10.04. – 13.04.25

Samstag und Sonntag Special Gin + Wein Tastings

NOCH LANGE NICHT FERTIG. 

ABER OFFEN UND FROH ÜBER DEINEN BESUCH!

ahrtal.de

Sa., 12. April 
10 –17 Uhr

So., 13. April 
13–18 Uhr

Live-Musik

Familienspaß
Kostenloser 

      Busshuttle
Bunte Aktionen in  

den Geschäften

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
Ahrweiler  Bad Neuenahr  Mittelzentrum

VERKAUFSOFFEN
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WochenSpiegelGRÜNCARDUnterstützer:Veranstalter:
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NOCH LANGE NICHT FERTIG. 

ABER OFFEN UND FROH ÜBER DEINEN BESUCH!

ahrtal.de

Samstag & Sonntag 
1. &2. April 2023

Ahrweiler  Bad Neuenahr  Mittelzentrum

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

Aktionen

       Live-Musik

            
     Familienspaß

Bad Neuenahr-Ahrweiler wird wieder „Frühlingsbunt“
Verkaufsoffenes Wochenende am 12. und 13. April mit vielen Aktionen

Bad Neuenahr-Ahrweiler erblüht am 12. und 13. April 
in frischen Farben zum verkaufsoffenen Wochenende 
„Frühlingsbunt“. Die Besucher dürfen sich an beiden 
Tagen auf zahlreiche Attraktionen freuen: Während 
am Samstag von 10 bis 17 Uhr das bunte Treiben in 
den Innenstädten von Bad Neuenahr, Ahrweiler und 
dem Mittelzentrum beginnt, öffnen die Geschäfte 
am Sonntag von 13 bis 18 Uhr für einen entspannten 
Einkaufsbummel. Tulpen, Narzissen und Hyazinthen 
schmücken die Straßen und sorgen für eine frühling-
shafte Atmosphäre.

Die Einzelhändler lassen sich für das Wochenende be-
sondere Highlights einfallen. Neue Modekollektionen 
und frische Wohnaccessoires für den Frühling werden 
präsentiert, während sich Genießer auf kulinarische 
Leckerbissen freuen dürfen. Neben der klassischen 
Außengastronomie bieten viele Läden kleine Snacks 
oder Getränke an, sodass das Flanieren durch die bel-
ebten Straßen zum Rundum-Genuss wird.

Auch das Rahmenprogramm kann sich sehen las-
sen: Auf dem Marktplatz in Ahrweiler sowie auf dem 

Platz an der Linde in Bad Neuenahr laden Markt-
stände mit Frühlingsdekorationen und handgefer-
tigten Produkten zum Stöbern ein. Familien mit 
Kindern kommen ebenso auf ihre Kosten – Karus-
sells und Mitmachaktionen sorgen für strahlende 
Kinderaugen. Rund um die Rosenkranzkirche wird 
es unter dem Motto „Kirche ist bunt“ ein vielfäl-
tiges Angebot mit Spielen, Informationen und Ak-
tionen für alle Generationen geben. Im Mittelzen-
trum bieten die Geschäfte ebenfalls verschiedene 
Aktionen an. 

Um den Besuchern eine stressfreie Anreise zu ermögli-
chen, steht ein kostenloser Busshuttle zur Verfügung. 
Dieser verbindet die Innenstadt Bad Neuenahr, das 
Mittelzentrum und die Innenstadt Ahrweiler steuert 
auch den Parkplatz am Apollinaris-Stadion an, sodass 
die Parkplatzsuche entfällt. In Bad Neuenahr stehen 
400 neue Parkplätze im gerade neu eröffneten Zen-
trum-Parkhaus Moses zur Verfügung.  Alle weiteren 
Informationen sowie die Fahrpläne für den Shuttle-
bus sind unter ahrtal.de/fruehlingsbunt abrufbar.

Kreuzstraße 7a · 53474 Bad Neuenahr

Fon 02641-21993 · www.ahrweinshop.de

*Mindestabnahme 6 Flaschen
Bezogen auf die stationären Einzelpreise
Kein Versand und keine Präsentverpackungen

auf alle Weine

*20

Mo.-Fr. 09.30 – 18.30 Uhr · Sa. 09.30 – 1 .00 Uhr 6

SONDERAKTION  
10.04. – 13.04.25

Samstag und Sonntag Special Gin + Wein Tastings

NOCH LANGE NICHT FERTIG. 

ABER OFFEN UND FROH ÜBER DEINEN BESUCH!

ahrtal.de

Sa., 12. April 
10 –17 Uhr

So., 13. April 
13–18 Uhr

Live-Musik

Familienspaß
Kostenloser 

      Busshuttle
Bunte Aktionen in  

den Geschäften

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
Ahrweiler  Bad Neuenahr  Mittelzentrum

VERKAUFSOFFEN

#w
ie

de
rb

un
t

WochenSpiegelGRÜNCARDUnterstützer:Veranstalter:



Seite 16	 Stadtzeitung BAD NEUENAHR-AHRWEILER� Nr. 15/2025

Niederhutstraße 8  ·  53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

info@dekodenz.de  ·   0157 34902822

- Anzeige -

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
Ahrweiler • Bad Neuenahr • Mittelzentrum

Sa., 12. April    So., 13. April
10 – 17 Uhr   13 – 18 Uhr- A
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NOCH LANGE NICHT FERTIG. 

ABER OFFEN UND FROH ÜBER DEINEN BESUCH!

ahrtal.de

Samstag & Sonntag 
1. &2. April 2023

Ahrweiler  Bad Neuenahr  Mittelzentrum

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

Aktionen

       Live-Musik

            
     Familienspaß

Walporzheimer Str. 125
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Tel. 02641 916 85-93 . Fax 02641 916 85-94
info@mundschmiede.de

www.mundschmiede.de

Walporzheimer Str. 125
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Tel. 02641 916 85-93

www.mundschmiede.de

Keine Angst, Hase! Frohe Ostern.

MO D E F Ü R  F R E U N DI NN EN

FILI - MODE FÜR FREUNDINNEN
INH. MARIA HATZIS

Die neuen FRÜHLINGSKOLLEKTIONEN 
sind eingetroffen

30% - 50% Rabatt 

auf Einzelteile im SALE

Ich freue mich Ich freue mich 
auf Ihren Besuch!auf Ihren Besuch!

Maria HatMaria Hatziszis
TELEGRAFENSTR. 31 | 53474 BAD NEUENAHR

MOBIL: 0157 855 69 503       fili_mode

MO D E F Ü R  F R E U N DI NN EN
MO D E F Ü R  F R E U N DI NN EN

Schauen SieSchauen Sie
mal vorbei!mal vorbei!

Besuchen Sie unseren Stand auf dem Marktplatz!

Besuchen Sie unseren Stand auf dem Marktplatz!

Besuchen Sie unseren Stand auf dem Marktplatz!

el
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e

FRÜHLINGS-SHOPPING

auf das gesamte textile Sortiment:
Bettwäsche, Kopfkissen, Zudecken, Frottier etc.
auf das gesamte textile Sortiment:
Sonderrabatt

    doppelt 

GrünCard-Punkte!

Sonderrabatt
10%
Bettwäsche, Kopfkissen, Zudecken, Frottier etc.Bettwäsche, Kopfkissen, Zudecken, Frottier etc.

Nur gültig Samstag 12.04. 
& Sonntag 13.04.2025& Sonntag 

Die Bettenwelt

www.bigbett.de 
Mittelzentrum – Ahrweiler 

Tel. 0 26 41/35 97 30

Bad Neuenahr Apollinarisstadion ab 9:53 10:23 10:53 11:23 11:53 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23
Bad Neuenahr Bahnhof C 9:58 10:28 10:58 11:28 11:58 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28
Bad Neuenahr Rathaus 10:00 10:30 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30
Bad Neuenahr Hemmesser Str. 10:01 10:31 11:01 11:31 12:01 12:31 13:01 13:31 14:01 14:31 15:01 15:31 16:01 16:31 17:01 17:31
Bad Neuenahr Hemmesser Kapelle 10:02 10:32 11:02 11:32 12:02 12:32 13:02 13:32 14:02 14:32 15:02 15:32 16:02 16:32 17:02 17:32
Ahrweiler Auf den Steinen 10:03 10:33 11:03 11:33 12:03 12:33 13:03 13:33 14:03 14:33 15:03 15:33 16:03 16:33 17:03 17:33
Ahrweiler Monschauer Str. 10:04 10:34 11:04 11:34 12:04 12:34 13:04 13:34 14:04 14:34 15:04 15:34 16:04 16:34 17:04 17:34
Ahrweiler Mittelzentrum 10:05 10:35 11:05 11:35 12:05 12:35 13:05 13:35 14:05 14:35 15:05 15:35 16:05 16:35 17:05 17:35
Ahrweiler Bahnhof 10:06 10:36 11:06 11:36 12:06 12:36 13:06 13:36 14:06 14:36 15:06 15:36 16:06 16:36 17:06 17:36
Ahrweiler Niedertor 10:13 10:43 11:13 11:43 12:13 12:43 13:13 13:43 14:13 14:43 15:13 15:43 16:13 16:43 17:13 17:43
Ahrweiler Marktbahnhof 10:15 10:45 11:15 11:45 12:15 12:45 13:15 13:45 14:15 14:45 15:15 15:45 16:15 16:45 17:15 17:45
Ahrweiler Obertor 10:16 10:46 11:16 11:46 12:16 12:46 13:16 13:46 14:16 14:46 15:16 15:46 16:16 16:46 17:16 17:46
Ahrweiler Am Silberberg 10:17 10:47 11:17 11:47 12:17 12:47 13:17 13:47 14:17 14:47 15:17 15:47 16:17 16:47 17:17 17:47
Bad Neuenahr Apollinarisstadion 10:23 10:53 11:23 11:53 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23 17:53
Bad Neuenahr Bahnhof C 10:28 10:58 11:28 11:58 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28 17:58
Bad Neuenahr Rathaus an 10:30 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30 18:00

Bad Neuenahr Apollinarisstadion ab 11:53 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23 17:53 18:23
Bad Neuenahr Bahnhof C 11:58 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28 17:58 18:28
Bad Neuenahr Rathaus 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30 18:00 18:30
Bad Neuenahr Hemmesser Str. 12:01 12:31 13:01 13:31 14:01 14:31 15:01 15:31 16:01 16:31 17:01 17:31 18:01 18:31
Bad Neuenahr Hemmesser Kapelle 12:02 12:32 13:02 13:32 14:02 14:32 15:02 15:32 16:02 16:32 17:02 17:32 18:02 18:32
Ahrweiler Auf den Steinen 12:03 12:33 13:03 13:33 14:03 14:33 15:03 15:33 16:03 16:33 17:03 17:33 18:03 18:33
Ahrweiler Monschauer Str. 12:04 12:34 13:04 13:34 14:04 14:34 15:04 15:34 16:04 16:34 17:04 17:34 18:04 18:34
Ahrweiler Mittelzentrum 12:05 12:35 13:05 13:35 14:05 14:35 15:05 15:35 16:05 16:35 17:05 17:35 18:05 18:35
Ahrweiler Bahnhof 12:06 12:36 13:06 13:36 14:06 14:36 15:06 15:36 16:06 16:36 17:06 17:36 18:06 18:36
Ahrweiler Niedertor 12:13 12:43 13:13 13:43 14:13 14:43 15:13 15:43 16:13 16:43 17:13 17:43 18:13 18:43
Ahrweiler Marktbahnhof 12:15 12:45 13:15 13:45 14:15 14:45 15:15 15:45 16:15 16:45 17:15 17:45 18:15 18:45
Ahrweiler Obertor 12:16 12:46 13:16 13:46 14:16 14:46 15:16 15:46 16:16 16:46 17:16 17:46 18:16 18:46
Ahrweiler Am Silberberg 12:17 12:47 13:17 13:47 14:17 14:47 15:17 15:47 16:17 16:47 17:17 17:47 18:17 18:47
Bad Neuenahr Apollinarisstadion 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23 17:53 18:23 18:53
Bad Neuenahr Bahnhof C 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28 17:58 18:28 18:58
Bad Neuenahr Rathaus an 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30 18:00 18:30 19:00 © Ahrtal-Verkehrs-Betrieb

Sonntag, 13.04.2025

Bad Neuenahr  Ahrweiler  Bad Neuenahr
Samstag, 12.04.2025

Herbstbunt 26.10. - 27.10.2024
- Shuttlebus - (kostenfrei)

Shuttlebus

Shuttlebus

Bad Neuenahr   Ahrweiler   Bad Neuenahr

Busshuttle Am Samstag und Sonntag steht Ihnen ein 
kostenloser Shuttlebus zur Verfügung. 
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Bad Neuenahr Apollinarisstadion ab 9:53 10:23 10:53 11:23 11:53 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23
Bad Neuenahr Bahnhof C 9:58 10:28 10:58 11:28 11:58 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28
Bad Neuenahr Rathaus 10:00 10:30 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30
Bad Neuenahr Hemmesser Str. 10:01 10:31 11:01 11:31 12:01 12:31 13:01 13:31 14:01 14:31 15:01 15:31 16:01 16:31 17:01 17:31
Bad Neuenahr Hemmesser Kapelle 10:02 10:32 11:02 11:32 12:02 12:32 13:02 13:32 14:02 14:32 15:02 15:32 16:02 16:32 17:02 17:32
Ahrweiler Auf den Steinen 10:03 10:33 11:03 11:33 12:03 12:33 13:03 13:33 14:03 14:33 15:03 15:33 16:03 16:33 17:03 17:33
Ahrweiler Monschauer Str. 10:04 10:34 11:04 11:34 12:04 12:34 13:04 13:34 14:04 14:34 15:04 15:34 16:04 16:34 17:04 17:34
Ahrweiler Mittelzentrum 10:05 10:35 11:05 11:35 12:05 12:35 13:05 13:35 14:05 14:35 15:05 15:35 16:05 16:35 17:05 17:35
Ahrweiler Bahnhof 10:06 10:36 11:06 11:36 12:06 12:36 13:06 13:36 14:06 14:36 15:06 15:36 16:06 16:36 17:06 17:36
Ahrweiler Niedertor 10:13 10:43 11:13 11:43 12:13 12:43 13:13 13:43 14:13 14:43 15:13 15:43 16:13 16:43 17:13 17:43
Ahrweiler Marktbahnhof 10:15 10:45 11:15 11:45 12:15 12:45 13:15 13:45 14:15 14:45 15:15 15:45 16:15 16:45 17:15 17:45
Ahrweiler Obertor 10:16 10:46 11:16 11:46 12:16 12:46 13:16 13:46 14:16 14:46 15:16 15:46 16:16 16:46 17:16 17:46
Ahrweiler Am Silberberg 10:17 10:47 11:17 11:47 12:17 12:47 13:17 13:47 14:17 14:47 15:17 15:47 16:17 16:47 17:17 17:47
Bad Neuenahr Apollinarisstadion 10:23 10:53 11:23 11:53 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23 17:53
Bad Neuenahr Bahnhof C 10:28 10:58 11:28 11:58 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28 17:58
Bad Neuenahr Rathaus an 10:30 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30 18:00

Bad Neuenahr Apollinarisstadion ab 11:53 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23 17:53 18:23
Bad Neuenahr Bahnhof C 11:58 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28 17:58 18:28
Bad Neuenahr Rathaus 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30 18:00 18:30
Bad Neuenahr Hemmesser Str. 12:01 12:31 13:01 13:31 14:01 14:31 15:01 15:31 16:01 16:31 17:01 17:31 18:01 18:31
Bad Neuenahr Hemmesser Kapelle 12:02 12:32 13:02 13:32 14:02 14:32 15:02 15:32 16:02 16:32 17:02 17:32 18:02 18:32
Ahrweiler Auf den Steinen 12:03 12:33 13:03 13:33 14:03 14:33 15:03 15:33 16:03 16:33 17:03 17:33 18:03 18:33
Ahrweiler Monschauer Str. 12:04 12:34 13:04 13:34 14:04 14:34 15:04 15:34 16:04 16:34 17:04 17:34 18:04 18:34
Ahrweiler Mittelzentrum 12:05 12:35 13:05 13:35 14:05 14:35 15:05 15:35 16:05 16:35 17:05 17:35 18:05 18:35
Ahrweiler Bahnhof 12:06 12:36 13:06 13:36 14:06 14:36 15:06 15:36 16:06 16:36 17:06 17:36 18:06 18:36
Ahrweiler Niedertor 12:13 12:43 13:13 13:43 14:13 14:43 15:13 15:43 16:13 16:43 17:13 17:43 18:13 18:43
Ahrweiler Marktbahnhof 12:15 12:45 13:15 13:45 14:15 14:45 15:15 15:45 16:15 16:45 17:15 17:45 18:15 18:45
Ahrweiler Obertor 12:16 12:46 13:16 13:46 14:16 14:46 15:16 15:46 16:16 16:46 17:16 17:46 18:16 18:46
Ahrweiler Am Silberberg 12:17 12:47 13:17 13:47 14:17 14:47 15:17 15:47 16:17 16:47 17:17 17:47 18:17 18:47
Bad Neuenahr Apollinarisstadion 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23 17:53 18:23 18:53
Bad Neuenahr Bahnhof C 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28 17:58 18:28 18:58
Bad Neuenahr Rathaus an 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30 18:00 18:30 19:00 © Ahrtal-Verkehrs-Betrieb

Sonntag, 13.04.2025

Bad Neuenahr  Ahrweiler  Bad Neuenahr
Samstag, 12.04.2025

Herbstbunt 26.10. - 27.10.2024
- Shuttlebus - (kostenfrei)

Shuttlebus

Shuttlebus

Bad Neuenahr   Ahrweiler   Bad Neuenahr

Busshuttle Am Samstag und Sonntag steht Ihnen ein 
kostenloser Shuttlebus zur Verfügung. 

Hauptstraße 98 
53474 Bad Neuenahr
Tel.:  0 26 41 - 20 75 80   

Rieker-Shop
Hauptstraße 96 
53474 Bad Neuenahr
Tel.:  0 26 41 - 9 16 68 37

E-Mail: info@rollmann-schuhe.de
www.rollmann-schuhe.dewww.rollmann-schuhe.de

10% Rabatt auf reguläre Ware!

Nochmals 20% Rabatt auf bereits 

 
reduzierte Sommerware!

Sa., 12.4. und So., 13.4.2025

Das Frühjahr naht mit großen Schriften und das macht sich 
auch in der Schuhmode bemerkbar. Sneaker werden weiter das 
Haupthema sein und die Farbe Weiß wird uns im Frühjahr und 
Sommer besonders stark begleiten.
Bei uns finden Sie in beiden Geschäften sowohl im Rollmann 
Rieker Shop als auch im Rollmann Classic eine große Auswahl 
im Damen- und auch Herrenbereich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Schuhhaus Rollmann Team
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Niederhutstraße 8  ·  53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

info@dekodenz.de  ·   0157 34902822

- Anzeige -

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
Ahrweiler • Bad Neuenahr • Mittelzentrum

Sa., 12. April    So., 13. April
10 – 17 Uhr   13 – 18 Uhr- A
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NOCH LANGE NICHT FERTIG. 

ABER OFFEN UND FROH ÜBER DEINEN BESUCH!

ahrtal.de

Samstag & Sonntag 
1. &2. April 2023

Ahrweiler  Bad Neuenahr  Mittelzentrum

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

Aktionen

       Live-Musik

            
     Familienspaß

Walporzheimer Str. 125
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Tel. 02641 916 85-93 . Fax 02641 916 85-94
info@mundschmiede.de

www.mundschmiede.de

Walporzheimer Str. 125
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Tel. 02641 916 85-93

www.mundschmiede.de

Keine Angst, Hase! Frohe Ostern.

MO D E F Ü R  F R E U N DI NN EN

FILI - MODE FÜR FREUNDINNEN
INH. MARIA HATZIS

Die neuen FRÜHLINGSKOLLEKTIONEN 
sind eingetroffen

30% - 50% Rabatt 

auf Einzelteile im SALE

Ich freue mich Ich freue mich 
auf Ihren Besuch!auf Ihren Besuch!

Maria HatMaria Hatziszis
TELEGRAFENSTR. 31 | 53474 BAD NEUENAHR

MOBIL: 0157 855 69 503       fili_mode

MO D E F Ü R  F R E U N DI NN EN
MO D E F Ü R  F R E U N DI NN EN

Schauen SieSchauen Sie
mal vorbei!mal vorbei!

Besuchen Sie unseren Stand auf dem Marktplatz!

Besuchen Sie unseren Stand auf dem Marktplatz!

Besuchen Sie unseren Stand auf dem Marktplatz!

el
m
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en
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e

FRÜHLINGS-SHOPPING

auf das gesamte textile Sortiment:
Bettwäsche, Kopfkissen, Zudecken, Frottier etc.
auf das gesamte textile Sortiment:
Sonderrabatt

    doppelt 

GrünCard-Punkte!

Sonderrabatt
10%
Bettwäsche, Kopfkissen, Zudecken, Frottier etc.Bettwäsche, Kopfkissen, Zudecken, Frottier etc.

Nur gültig Samstag 12.04. 
& Sonntag 13.04.2025& Sonntag 

Die Bettenwelt

www.bigbett.de 
Mittelzentrum – Ahrweiler 

Tel. 0 26 41/35 97 30

Bad Neuenahr Apollinarisstadion ab 9:53 10:23 10:53 11:23 11:53 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23
Bad Neuenahr Bahnhof C 9:58 10:28 10:58 11:28 11:58 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28
Bad Neuenahr Rathaus 10:00 10:30 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30
Bad Neuenahr Hemmesser Str. 10:01 10:31 11:01 11:31 12:01 12:31 13:01 13:31 14:01 14:31 15:01 15:31 16:01 16:31 17:01 17:31
Bad Neuenahr Hemmesser Kapelle 10:02 10:32 11:02 11:32 12:02 12:32 13:02 13:32 14:02 14:32 15:02 15:32 16:02 16:32 17:02 17:32
Ahrweiler Auf den Steinen 10:03 10:33 11:03 11:33 12:03 12:33 13:03 13:33 14:03 14:33 15:03 15:33 16:03 16:33 17:03 17:33
Ahrweiler Monschauer Str. 10:04 10:34 11:04 11:34 12:04 12:34 13:04 13:34 14:04 14:34 15:04 15:34 16:04 16:34 17:04 17:34
Ahrweiler Mittelzentrum 10:05 10:35 11:05 11:35 12:05 12:35 13:05 13:35 14:05 14:35 15:05 15:35 16:05 16:35 17:05 17:35
Ahrweiler Bahnhof 10:06 10:36 11:06 11:36 12:06 12:36 13:06 13:36 14:06 14:36 15:06 15:36 16:06 16:36 17:06 17:36
Ahrweiler Niedertor 10:13 10:43 11:13 11:43 12:13 12:43 13:13 13:43 14:13 14:43 15:13 15:43 16:13 16:43 17:13 17:43
Ahrweiler Marktbahnhof 10:15 10:45 11:15 11:45 12:15 12:45 13:15 13:45 14:15 14:45 15:15 15:45 16:15 16:45 17:15 17:45
Ahrweiler Obertor 10:16 10:46 11:16 11:46 12:16 12:46 13:16 13:46 14:16 14:46 15:16 15:46 16:16 16:46 17:16 17:46
Ahrweiler Am Silberberg 10:17 10:47 11:17 11:47 12:17 12:47 13:17 13:47 14:17 14:47 15:17 15:47 16:17 16:47 17:17 17:47
Bad Neuenahr Apollinarisstadion 10:23 10:53 11:23 11:53 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23 17:53
Bad Neuenahr Bahnhof C 10:28 10:58 11:28 11:58 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28 17:58
Bad Neuenahr Rathaus an 10:30 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30 18:00
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Ahrweiler Bahnhof 12:06 12:36 13:06 13:36 14:06 14:36 15:06 15:36 16:06 16:36 17:06 17:36 18:06 18:36
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Ahrweiler Obertor 12:16 12:46 13:16 13:46 14:16 14:46 15:16 15:46 16:16 16:46 17:16 17:46 18:16 18:46
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Bad Neuenahr Apollinarisstadion 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23 17:53 18:23 18:53
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Bad Neuenahr Rathaus an 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30 18:00 18:30 19:00 © Ahrtal-Verkehrs-Betrieb

Sonntag, 13.04.2025

Bad Neuenahr  Ahrweiler  Bad Neuenahr
Samstag, 12.04.2025

Herbstbunt 26.10. - 27.10.2024
- Shuttlebus - (kostenfrei)

Shuttlebus

Shuttlebus

Bad Neuenahr   Ahrweiler   Bad Neuenahr

Busshuttle Am Samstag und Sonntag steht Ihnen ein 
kostenloser Shuttlebus zur Verfügung. 
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Bad Neuenahr Apollinarisstadion ab 9:53 10:23 10:53 11:23 11:53 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23
Bad Neuenahr Bahnhof C 9:58 10:28 10:58 11:28 11:58 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28
Bad Neuenahr Rathaus 10:00 10:30 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30
Bad Neuenahr Hemmesser Str. 10:01 10:31 11:01 11:31 12:01 12:31 13:01 13:31 14:01 14:31 15:01 15:31 16:01 16:31 17:01 17:31
Bad Neuenahr Hemmesser Kapelle 10:02 10:32 11:02 11:32 12:02 12:32 13:02 13:32 14:02 14:32 15:02 15:32 16:02 16:32 17:02 17:32
Ahrweiler Auf den Steinen 10:03 10:33 11:03 11:33 12:03 12:33 13:03 13:33 14:03 14:33 15:03 15:33 16:03 16:33 17:03 17:33
Ahrweiler Monschauer Str. 10:04 10:34 11:04 11:34 12:04 12:34 13:04 13:34 14:04 14:34 15:04 15:34 16:04 16:34 17:04 17:34
Ahrweiler Mittelzentrum 10:05 10:35 11:05 11:35 12:05 12:35 13:05 13:35 14:05 14:35 15:05 15:35 16:05 16:35 17:05 17:35
Ahrweiler Bahnhof 10:06 10:36 11:06 11:36 12:06 12:36 13:06 13:36 14:06 14:36 15:06 15:36 16:06 16:36 17:06 17:36
Ahrweiler Niedertor 10:13 10:43 11:13 11:43 12:13 12:43 13:13 13:43 14:13 14:43 15:13 15:43 16:13 16:43 17:13 17:43
Ahrweiler Marktbahnhof 10:15 10:45 11:15 11:45 12:15 12:45 13:15 13:45 14:15 14:45 15:15 15:45 16:15 16:45 17:15 17:45
Ahrweiler Obertor 10:16 10:46 11:16 11:46 12:16 12:46 13:16 13:46 14:16 14:46 15:16 15:46 16:16 16:46 17:16 17:46
Ahrweiler Am Silberberg 10:17 10:47 11:17 11:47 12:17 12:47 13:17 13:47 14:17 14:47 15:17 15:47 16:17 16:47 17:17 17:47
Bad Neuenahr Apollinarisstadion 10:23 10:53 11:23 11:53 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23 17:53
Bad Neuenahr Bahnhof C 10:28 10:58 11:28 11:58 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28 17:58
Bad Neuenahr Rathaus an 10:30 11:00 11:30 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30 18:00

Bad Neuenahr Apollinarisstadion ab 11:53 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23 17:53 18:23
Bad Neuenahr Bahnhof C 11:58 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28 17:58 18:28
Bad Neuenahr Rathaus 12:00 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30 18:00 18:30
Bad Neuenahr Hemmesser Str. 12:01 12:31 13:01 13:31 14:01 14:31 15:01 15:31 16:01 16:31 17:01 17:31 18:01 18:31
Bad Neuenahr Hemmesser Kapelle 12:02 12:32 13:02 13:32 14:02 14:32 15:02 15:32 16:02 16:32 17:02 17:32 18:02 18:32
Ahrweiler Auf den Steinen 12:03 12:33 13:03 13:33 14:03 14:33 15:03 15:33 16:03 16:33 17:03 17:33 18:03 18:33
Ahrweiler Monschauer Str. 12:04 12:34 13:04 13:34 14:04 14:34 15:04 15:34 16:04 16:34 17:04 17:34 18:04 18:34
Ahrweiler Mittelzentrum 12:05 12:35 13:05 13:35 14:05 14:35 15:05 15:35 16:05 16:35 17:05 17:35 18:05 18:35
Ahrweiler Bahnhof 12:06 12:36 13:06 13:36 14:06 14:36 15:06 15:36 16:06 16:36 17:06 17:36 18:06 18:36
Ahrweiler Niedertor 12:13 12:43 13:13 13:43 14:13 14:43 15:13 15:43 16:13 16:43 17:13 17:43 18:13 18:43
Ahrweiler Marktbahnhof 12:15 12:45 13:15 13:45 14:15 14:45 15:15 15:45 16:15 16:45 17:15 17:45 18:15 18:45
Ahrweiler Obertor 12:16 12:46 13:16 13:46 14:16 14:46 15:16 15:46 16:16 16:46 17:16 17:46 18:16 18:46
Ahrweiler Am Silberberg 12:17 12:47 13:17 13:47 14:17 14:47 15:17 15:47 16:17 16:47 17:17 17:47 18:17 18:47
Bad Neuenahr Apollinarisstadion 12:23 12:53 13:23 13:53 14:23 14:53 15:23 15:53 16:23 16:53 17:23 17:53 18:23 18:53
Bad Neuenahr Bahnhof C 12:28 12:58 13:28 13:58 14:28 14:58 15:28 15:58 16:28 16:58 17:28 17:58 18:28 18:58
Bad Neuenahr Rathaus an 12:30 13:00 13:30 14:00 14:30 15:00 15:30 16:00 16:30 17:00 17:30 18:00 18:30 19:00 © Ahrtal-Verkehrs-Betrieb

Sonntag, 13.04.2025

Bad Neuenahr  Ahrweiler  Bad Neuenahr
Samstag, 12.04.2025

Herbstbunt 26.10. - 27.10.2024
- Shuttlebus - (kostenfrei)

Shuttlebus

Shuttlebus

Bad Neuenahr   Ahrweiler   Bad Neuenahr

Busshuttle Am Samstag und Sonntag steht Ihnen ein 
kostenloser Shuttlebus zur Verfügung. 

Hauptstraße 98 
53474 Bad Neuenahr
Tel.:  0 26 41 - 20 75 80   

Rieker-Shop
Hauptstraße 96 
53474 Bad Neuenahr
Tel.:  0 26 41 - 9 16 68 37

E-Mail: info@rollmann-schuhe.de
www.rollmann-schuhe.dewww.rollmann-schuhe.de

10% Rabatt auf reguläre Ware!

Nochmals 20% Rabatt auf bereits 

 
reduzierte Sommerware!

Sa., 12.4. und So., 13.4.2025

Das Frühjahr naht mit großen Schriften und das macht sich 
auch in der Schuhmode bemerkbar. Sneaker werden weiter das 
Haupthema sein und die Farbe Weiß wird uns im Frühjahr und 
Sommer besonders stark begleiten.
Bei uns finden Sie in beiden Geschäften sowohl im Rollmann 
Rieker Shop als auch im Rollmann Classic eine große Auswahl 
im Damen- und auch Herrenbereich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Schuhhaus Rollmann Team
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	■ Amerika, was nun?
Perspektiven für die Innen-
und Außenpolitik nach der 
US-Wahl 2024 und die Fol-
gen für Europa, Deutschland 
und die Ukraine
BAD NEUENAHR. „Amerika, 
was nun“ war das Thema des 
Vortrags von Dr. Sascha 
Arnautović am 17. März, um 
19.30 Uhr im Hotel zum Wein-
berg. Eingeladen hatte die Ge-
sellschaft für Sicherheitspolitik 
Sektion Bad Neuenahr-Ahr-
weiler.
Arnautović startete seinen 
Vortrag mit den Rahmenbedin-
gungen für die US-Innen- und 
Außenpolitik. Dabei zeigte er 
auf, wie es Donald J. Trump 
gelungen ist sein „America 
first“ mit hoher Geschwindig-
keit voranzutreiben. Dies fiele 
ihm umso leichter, da er in bei-
den Häusern des Kongresses 
die Mehrheit bei der US-Wahl 
2024 erlangt hatte und damit 
faktisch durchregieren könne.
Seine Administration sei in 
dieser zweiten Amtszeit bes-
ser vorbereitet und habe im 
Projekt 2025 deutlich be-
schrieben wie Trump 2.0 aus-
sehen soll. Schon bei der 
Amtseinführung habe er Joe 
Biden und seine Politik ange-
griffen und aufgezeigt, wie er 
das neue Amerika schaffen 
will. Viele seiner Dekrete wa-
ren unter Demokratiegesichts-
punkten fragwürdig und zeig-

ten autokratische Strukturen 
auf. Er verspreche ein golde-
nes Zeitalter.
Sehr stark polarisiere Trump 
durch seine Migrationspolitik, 
bei der er ständig Feindbilder 
aufbaue. Auch durch die Aus-
rufung des Energienotstandes 
und der Ausweitung von Fra-
cking mache er deutlich, dass 
eine Regierung wie ein Unter-
nehmen zu sehen sei und 
nicht als politische Einrich-
tung.
Ferner führte Arnautović aus: 
In der Außenpolitik von Trump 
gibt es kein Miteinander mehr, 

sondern nur noch „America 
first“. Das wird überdeutlich in 
den Aussagen zu Grönland 
und dem Panama Kanal. Dies 
alles sei natürlich auch eine 
sehr große Herausforderung 
für das transatlantische Ver-
hältnis. Der US-Präsident 
nimmt keine Rücksicht auf 
Verbündete, und mit seinem 
Anspruch auf Kanada als 51. 
Bundesstaat will er die Macht 
des Stärkeren demonstrieren 
und möchte dabei wie Putin 
agieren, den er bewundert. 
Auch in der öffentlichen De-
mütigung Selenskyjs im Oval 

Office zeigte Trump, wie er die 
Ukraine erpressen kann.
Für Deutschland und Europa 
müsse es nun darauf ankom-
men eigene Stärke zu entwi-
ckeln, da die bisherigen Si-
cherheitsgarantien der USA 
sehr fragwürdig seien. Europa 
solle sich selbst organisieren 
und die EU-Staaten müssten 
jetzt zusammenstehen und die 
seit 2022 geänderte Sicher-
heitsordnung für Europa er-
kennen und sich neu darauf 
einstellen. Die Verteidigungs-
anstrengungen müsse signifi-
kant erhöht werden. Wenn die 
Ukraine fallen sollte, würde 
dies gewaltige Veränderungen 
nach sich ziehen, wobei der 
von Trump initiierte Friedens-
plan auch zu Sorgen Anlass 
gebe.
In seiner Zusammenfassung 
zeigte Dr. Arnautović noch-
mals die Gefahr einer transat-
lantischen Krise als sehr real 
auf. Er betonte, dass die EU 
Einigkeit zeigen müsse und 
dabei Frankreich, Deutschland 
und auch Polen das Heft in die 
Hand und die Führung über-
nehmen müssten. Großbritan-
nien könne dabei als Brücken-
bauer agieren. Es müsse eine 
strategische Autonomie Euro-
pas hergestellt werden, wobei 
noch eine gewisse Resthoff-
nung auf eine transatlantische 
Einigung bestünde.

Josef Schmidhofer, Sascha Arnautović (v.l.)� Foto: Elmar Gafinen

	■ Maibaum für Bürgerverein Beul St. Willibrord ist ausgesucht

BAD NEUENAHR-BEUL. Am 
Sonntag, 6. April, schickte der 
Bürgerverein Beul St. Willibrord 
sein Suchkommando in den 
Neuenahrer Wald, um den dies-

jährigen Maibaum auszusu-
chen. Bei bestem Wanderwet-
ter wurde man auch schnell 
fündig. Nachdem der Baum mit 
dem Schriftzug von Beul verse-

hen worden war, wurde die 
restliche Zeit für eine schöne 
Wanderung durch den Neue-
nahrer Wald genutzt.
Wer nun neugierig auf den 

Baum geworden ist und ihn be-
wundern möchte, der komme 
am 26. April in den Stadtteil 
Beul. Dort wird er sich ab 18 
Uhr in voller Pracht zeigen.

Der Maibaum ist gefunden�Die Suchmannschaft des Bürgervereins Beul St. Willibrord � Fotos: Heinrich Kohlhaas
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Weil Ihr Auto nur  
das beste verdient
Volkswagen Economy Service

Ihr Volkswagen Partner 

Autohaus Kempen Bad Neuenahr
Löhr Automobile Vetriebs GmbH, Ringener Straße 45, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, 02641 80080

Vereinbaren Sie jetzt  
Ihren Service-Termin

Ein Volkswagen hält, was er verspricht – vor allem mit der richtigen Pflege. Mit unserem Economy Service  
sorgen wir dafür, dass Ihr Fahrzeug in Topform bleibt. Ob Inspektion, Wartung oder Reparatur – unsere  
Volkswagen-Experten garantieren Qualität und Sicherheit, damit Sie lange Freude an Ihrem Auto haben.

	■ Hospiz-Verein Rhein-Ahr knackt 1400-Mitglieder-Marke
KREISSTADT. Der Umzug ins 
neue Domizil ist geschafft, und 
der Hospiz-Verein Rhein-Ahr 
mit 1.415 Mitgliedern so groß 
wie nie. Zahlreiche Errungen-
schaften und Aktivitäten des 
Vereins führte die Vorsitzende 
Ulrike Dobrowolny bei der Mit-
gliederversammlung auf, 
warnte jedoch auch: „Auf-
grund der zahlreichen Ange-
bote und Unterstützungen, die 
wir bieten, sehe ich mittlerwei-
le die Gefahr, dass die Men-
schen uns gegenüber eine 
Servicehaltung einnehmen.“ 
Aufgabe der Hospizarbeit sei 
es, die Themen Tod und Trauer 
selbstverständlicher zu ma-
chen und die „sorgende Ge-
meinschaft“ zu stärken – nicht 
zuletzt, weil in zehn Jahren je-
der dritte Bürger im AW-Kreis 
älter als 80 Jahre sei.
Vor zehn Jahren eröffnete das 
stationäre Hospiz im Ahrtal. 
Dieser runde Geburtstag wird 
mit vielen Veranstaltungen und 
einem Festakt gefeiert, wozu 
jeder willkommen ist. 84 Men-
schen sind in 2024 im Zehn-
Betten-Hospiz begleitet wor-
den, sagte Hospizleiterin Gab-
riele Ruggera: bei einer „sehr, 
sehr hohen Bettenauslastung 
von 96 Prozent“. Weit mehr 

Menschen als im stationären 
Bereich erreicht die Hospizbe-
wegung ambulant. Dazu ge-
hört die Spezialisierte Ambu-
lante Palliativversorgung 
(SAPV), die 220 Patienten im 
Jahr 2024 versorgte. Wegen 
der großen Nachfrage werden 
bald zwei neue Ärzte das 

SAPV-Team ergänzen. Die Un-
erlässlichkeit des Ehrenamts 
stellte Koordinatorin Heide 
Großgarten heraus. 74 aktive 
Ehrenamtliche des Vereins ha-
ben im vergangenen Jahr, ge-
meinsam mit den vier haupt-
amtlichen Koordinatorinnen, 
bei 1.325 Besuchen 251 Men-

schen begleitet. Vor diesem 
Hintergrund galt besonderer 
Dank den Geehrten: Seit zehn 
Jahren sind Friederike Kettel, 
Dagmar Koep, Irmhild Langen 
und Alice Welter ehrenamtlich 
als Hospizbegleitungen tätig, 
Rita Fingerhuth sogar seit 15 
Jahren.

Bei der Ehrung (v. l.): Die langjährigen Mitstreiterinnen Friederike Kettel, Irmhild Langen und Dagmar 
Koep mit den Koordinatorinnen Claudia Wengenroth, Heide Großgarten und Sabine Heller�
� Foto: Andrea Simons
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	■ Die Pius-Jugend der Achtziger
Anlässlich der Profanierung der 
Kirche St. Pius X. erreichte die 
Redaktion von LINUS WITTICH 
Medien, Standort Ahrweiler, fol-
gender Text. Es ist eine Erinne-
rung und zugleich Hommage an 
einen Ort, an dem eine ganze 
Generation einen prägenden 
Teil ihrer Jugend verbrachte.
Netzshirt-Nostalgie: Die Pius-
Jugend der Achtziger bleibt 
heilig!
AHRWEILER. Es gibt Orte, die 
mehr sind als bloße Gebäude 
aus Stein – sie sind Erinnerun-
gen, Heimat, ein Stück Identi-
tät. Die Piuskirche mag ent-
weiht sein, das Pfarrheim längst 
abgerissen, doch für die Ju-
gendlichen der Achtziger bleibt 
diese Stätte ein Ort der tiefen 
Dankbarkeit. Dankbar dafür, 
dass sie hier eine Jugend erle-
ben durften, wie es sie so nie 
wieder geben wird – mit Erinne-
rungen, die keine Abrissbirne 
der Welt zerstören kann.
Die goldene Zeit der Pius-Ju-
gend
Ende der Siebzigerjahre for-
mierte sich aus einer Gruppe 
damaliger Messdiener in einer 
Tanzstundengruppe die Idee, 
innerhalb des Pius-Areals einen 
Treffpunkt für die Jugend zu 
schaffen. Diese Vision wurde 
Realität und später auch von 
Nicht-Messdienern weiterge-
führt. Die Pius-Jugend bezog 
die Räumlichkeiten rechts ne-
ben der Kirche und hauchte ih-
nen frischen Wind ein. Sie wa-
ren eine eingeschworene Ge-
meinschaft – eine wilde, kreati-
ve und engagierte Truppe her-
anwachsender Jugendlicher 
und junger Erwachsener. Be-
sonders privilegiert und beliebt 
waren jene, die bereits einen 
Führerschein besaßen.
Ohne Handys und soziale Me-
dien funktionierte alles wie von 
selbst. Ein offizielles Jugend-

gremium entstand. Sie organi-
sierten eigenständig Silvester-
partys, Auto-Rallyes und die le-
gendären TOT-Abende (Teil-of-
fene-Tür), an denen sie Musik 
hörten, die neuesten Tanz-
schritte ausprobierten, abhin-
gen (damals kannten wir den 
Begriff „chillen“ noch nicht), 
lachten und sich beim Tischki-
cker mit Kippe im Mundwinkel 
duellierten. Sie waren keine ge-
wöhnliche Jugendgruppe – sie 
waren eine Familie.
Die legendäre Pius-Disco
Weit über die Kreisstadt hinaus 
war sie bekannt: die Pius-Dis-
co! Einmal im Monat – freitag-
abends – wurde das Pfarrheim 
zum angesagtesten Treffpunkt 
weit und breit. Nachmittags 
„zappelten“ die Teenies mit 
Softdrinks in Micky-Maus-Pullis 
zu den neuesten Hits – heute 
nostalgische Oldies wie „99 
Luftballons“ oder „Sweet 
Dreams (Are Made of This)“. 
Am Abend öffnete die Disco 
dann für die Älteren, wo Bier 
ausgeschenkt und geraucht 

werden durfte. Jungs mit 
Schnäuzern lehnten lässig in 
stonewashed-Jeans und Cow-
boystiefeln an der Wand, wäh-
rend die Mädels mit Vokuhila-
Dauerwellen in Vanilia-Hosen, 
Adidas-Boots und Netzshirts 
über den damals angesagten 
Fruit-of-the-Loom-T-Shirts die 
Tanzfläche eroberten. Der Ge-
ruch von Schweiß, Rauch und 
Kölsch-Cola lag in der Luft. 
Erste große Lieben entstanden 
– und zerbrachen auf dem kleb-
rigen grauen Linoleumboden 
oder - wer es diskreter mochte 
- hinter dem Gebäude auf der 
Treppe zum Souterrain.
Der wahre Ritterschlag in der 
Pius-Disco-Karriere war jedoch 
das Erreichen des 18. Lebens-
jahres – der Schlüssel zur ex-
klusiven Oldie-Disco. Wer dort 
feiern durfte, war offiziell er-
wachsen.
Mit Perfektionsgeist entwickel-
ten sie ihre Disco stetig weiter: 
Selbstgebaute Musikanlagen 
(V&K Music) und ein engagier-
tes Deko-Team sorgten für un-

vergessliche Abende. Um die 
immer professioneller werden-
de Lightshow, begonnen mit 
Lichtorgel, Lauflicht und selbst-
geklebter Spiegelkugel so rich-
tig in Szene zu setzen, dafür 
sorgte der rubinrote Samtvor-
hang, der den Tanzsaal verläss-
lich verdunkelte. Auch wenn die 
Sonne den Vorhang nach und 
nach zu einem zarten Rosa ver-
blassen ließ, werden die Erinne-
rungen an die vielen Pius-Dis-
cos niemals verblassen!
Ja, die Pius-Disco war die 
Nummer eins! Gerüchte besa-
gen, dass die Plakate auf mys-
teriöse Weise verschwanden – 
damit die Discos nicht zu voll 
wurden. Doch das war egal – 
jeder wusste ohnehin, wo die 
beste Stimmung war! Die Geist-
lichen feierten übrigens gerne 
mit. Ob Disco, Silvester oder 
private Party...
Gemeinschaft, wie es sie 
heute kaum noch gibt
Natürlich ging es um weit mehr 
als nur Partys. Die Jugend der 
Pius-Gemeinde packte mit an – 
beim Pfarrfest, beim Pfarrfamili-
enabend oder mit frischen Ide-
en bei der Pfarrgemeinderats-
sitzung.
Und Ehrensache: Alles wurde 
aus selbstgeschaffenem Bud-
get organisiert und finanziert!
„Jeder, der einmal „auf Pius“ 
war, kann eine Geschichte er-
zählen. 
 Jeder, der Teil dieser Zeit war, 
trägt sie für immer in sich. Heu-
te stehen wir wehmütig vor ei-
ner leeren Grube, wo einst un-
sere Jugend stattfand. Doch 
wir sind unendlich dankbar für 
diese Zeit – für die Musik, die 
Freundschaften, die erste Lie-
be, das Lachen und den Zu-
sammenhalt. Dankbar für unse-
re Erinnerungen an eine unver-
gessliche Dekade!“ (Gabriela 
Contoli)

Der Pius-Jugendsaal, einst der „Tanzsaal“ der Pius-Disco, mit ver-
blasstem Vorhang, kurz vor dem Abriss.� Foto: privat

	■ „InTakt Junger Chor Bongard“ konzertierte in Sankt Anna Bachem
BACHEM. Am vergangenen 
Sonntag konzertierte „InTakt Jun-
ger Chor Bongard“ zum Premie-
renkonzert in der Frühburgunder-
metropole an der Ahr. Vor dem 
Konzert hatte der Männerchor 
Bachem e. V. mit seinem Vorsit-
zenden Heinz-Rudi Dresen den 
Gastchor aus der Vulkaneifel zu 
einem Kuchenbuffet ins vereinsei-
gene Sängerheim gebeten. Unter 
der Leitung und der pianistischen 
Begleitung von Silvia Gros be-
gann der Chor das Konzert mit 
„Laudate omnes gentes“ von 
Jacques. Dieses Lied erklang 
raumfüllend, da der Chor nach 
dem Einzug verteilt im Kapellen-
raum Aufstellung genommen hat-
te. Ortsvorsteher Ulrich Stieber 
begrüßte die Gäste und stellte sie 

eloquent und kenntnisreich vor. 
Es folgten „Let all who thirsty 
come“ der Community Taizé 
Jesaja, 55.1 Community Taizé 
und „Seite an Seite“ von Daniel 
Flamm, Markus Schlichtherle, 
Christoph Koterzina P.Thibaut/P. 
Schnur. Schon hier zeigte sich 
das feinabgestimmte und harmo-
nische Zusammenspiel der 17 
Akteure. „InTakt Junger Chor 
Bongard“ ist einer der drei Chöre 
der Chorgemeinschaft Bongard 
1908 e. V. Der junge Chor inTakt 
Bongard erstand letztendlich aus 
einem offenen Singen, das die 
Chorgemeinschaft Bongard 1992 
auf dem örtlichen Sportplatz ver-
anstaltete. Um den unterschiedli-
chen gesanglichen Fähigkeiten 
und Interessen der Kinder und 

Jugendlichen besser gerecht zu 
werden, wurde im März 1998 eine 
Trennung in einen reinen Kin-
derchor mit 10 Kindern von 7-12 
Jahren und in einen Jugendchor 
mit 26 Aktiven ab 12 Jahren ein-
geleitet.
Mit „I have a dream“ von Mary 
Donnelly, „Only Time“ von Enya 
und „Let my Light shine bright“ 
einem Trad. Spiritual aus den 
USA nahm das Konzert weitere 
Fahrt auf. Vor der Konzertpause 
erklangen „Rain in May“ von Mel-
don/Pilgrim und „Ein Teil von mei-
nem Herzen“ von Johannes Zel-
ter. Bei schönstem Frühlingswet-
ter bot sich im Kapellengarten in 
der Konzertpause die Möglichkeit 
zu einer erquickenden Erfrischung 
beim Weingut Stefan Kurth. Mit 

„Fire in your Heart“ von S. Gun-
dersen / V. Johannessen G. Gos-
sen, „The Rose“ (Amanda Mc-
Broom) und „Good News“ (Spiri-
tual Traditional) wurde der Lie-
derreigen fortgesetzt. Nach „Let 
‘s go, fly a Kite“ (M. Sherman/R. 
B. Sherman), „An den Ufern der 
Nacht“ (D. Birr, P. Meyer, B. 
Lasch) und „Time to say “Good-
bye” /Francesco Sartori) zog der 
Chor mit „Goodnight Sweetheart“ 
von Calvin Carter und James 
Hudson aus dem Kapellenschiff 
aus. Langanhaltender und lauter 
Beifall lockte den Chor zu Zuga-
ben wieder auf die Bühne.
Ein angenehmes Chorkonzert mit 
prächtigen Stimmen aus der Vul-
kaneifel bei Kaiserwetter im Früh-
burgunderdorf Bachem.
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	■ Kirchdauner präsentieren  
Rock-&-Pop-Sommerprogramm im Kurpark

BAD NEUENAHR. Mit dem 
Sommerprogramm erfinden 
sich die Kirchdauner jedes 
Jahr neu. Mit ihrem „Rock & 
Pop - Summer of ‘25“ - Pro-
gramm hat das Orchester 
wieder ins Schwarze getrof-
fen - beim Kurparkkonzert 
und sicherlich auch bei vielen 
Festen, bei denen das En-
semble im laufenden Jahr auf 
der Bühne stehen wird. Ganz 
auf den bunten Querschnitt 
verzichten wollte man an die-
sem Konzertabend aber doch 
nicht. Mit Stücke wie „Dixi-
land on Parade“ und „Bohe-
minian Tequila“ zeigte das 
sichtlich gut gelaunte Or-
chester vom Stadtrand seine 
Vielseitigkeit, ließ aber keinen 

Zweifel daran, den Saal wie 
angekündigt an diesem 
Abend im wahrsten Sinne des 
Wortes rocken zu wollen. Und 
das gelang. Musik von Jour-
ney, Roxette, BAP, Aerosmith, 
Nirvana zeigten die Möglich-
keiten eines modernen Bla-
sorchesters, energiereich und 
präzise. Dazu gab es Klassi-
ker wie zum Beispiel „The 
Time Warp“ aus der „Rocky 
Horror Show“. Zahlreiche So-
loeinlagen unterstrichen das 
Können der einzelnen Musi-
ker. Es war ein kurzweiliger 
Abend, der einen die Zeit ver-
gessen ließ, nicht zuletzt we-
gen der gewohnt humorvollen 
Ansagen des Vorsitzenden 
Stefan Bendel. Highlight des 

Konzerts war eine ausgiebige 
Zusammenstellung mit Wer-

ken von Led Zeppelin mit Ti-
teln wie „Kasmir“ und „Stair-
way to Heaven“, die die musi-
kalische Klasse des Ensemb-
les eindrucksvoll demonst-
rierte. Deutlich ruhiger 
dagegen „Tage wie diese“ 
von den Toten Hosen. Das 
Publikum hatte sich bei Wei-
tem noch nicht sattgehört 
und auch die Musiker schie-
nen sich grade erst richtig 
warmgespielt zu haben. Zwei 
Zugaben erlaubten es Zuhö-
rern und Orchester den schö-
nen Abend gemeinsam noch 
ein wenig länger genießen zu 
dürfen.
Man kann gespannt sein auf 
das Programm der Kirchdau-
ner beim Jahreskonzert am 
1. November im Bürgerhaus 
Kirchdaun.

Die Kirchdauner Dorf - Musikanten sorgten für gute Laune im Kurpark.� Foto: kirchdauner.de

Der Sommer kommt 
schneller als gedacht.

	■ Zweig e.V. -Wohnen neu Denken
Wer war Hildegard von Bingen?

BAD NEUENAHR-AHRWEILER 
/ BINGEN. Die Mitglieder des 
Vereins trafen sich traditions-
gemäß zum Aufenthalt in einer 
Jugendherberge. Die Location 
war überlegt ausgesucht, ging 
es doch um Hildegard von Bin-
gen. Diese starke Frau und ihre 
Visionen, deren Wirken bis 
zum heutigen Tag nichts an 
Strahlkraft und Notwendigkeit 
verloren hat. Hoch über dem 
Rhein gelegen, mit Blick auf 
das Niederwalddenkmal wur-
den die Zimmer bezogen und 
anschließend Fragen der Teil-
nehmer gesammelt.
Die Themen: Engagement in 
Wohnprojekten - nach Johan-
nes Tönnesen - Kommunikati-
onskultur im Verein/ in Ge-
meinschaft, gemeinsame For-
mulierung als Leitlinie für unse-
re Gruppe waren gesetzte The-
men, die für das 
Zusammenleben in einem 
Mehrgenerationenhaus not-
wendig sind. Spieleabende 
und das gemütliche Beisam-

mensein rundeten diesen Auf-
enthalt ab.
Das Resümee dieser Tage ist 
eindeutig das gemeinschaftli-
che Engagement, getragen 
auch mit dem Wissen um die 
Kraft, die Menschen zu allen 
Zeiten entwickelt haben um 
ihre Ziele und Visionen umzu-
setzen. Hildegard von Bingen 
bleibt nach tausend Jahren im-
mer noch eine Inspiration für 
viele engagierte Menschen der 
heutigen Zeit.
„Ein gelungener Workshop der 
uns Kraft gibt das gemeinsame 
Ziel eines Mehrgenerationen-
Wohnens voranzutreiben,“ so 
formulierte es die Vorsitzenden 
Gisela Querbach.
Bei den Treffen an jedem 3. 
Mittwoch im Monat um 18 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus in 
der Weststraße in Bad Neue-
nahr-Ahrweiler oder auf der 
Homepage: www.zweig-ev-aw.
com gibt es weitere Informati-
onen. Der Verein freut sich 
über Interesse.
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	■ Aloisius-Jugend Ahrweiler: Neuer Vorstand
Eine besondere Spende bei der Jahreshauptversammlung

AHRWEILER. Am Abend des 3. 
April fand die alljährliche Jah-
reshauptversammlung der Aloi-
sius-Jugend Ahrweiler von 
1813 e. V. in Schumachers Bist-
ro statt. In gewohnt feierlichem 
Rahmen wurde zunächst der 
verstorbenen Mitglieder ge-
dacht, bevor Geschäftsführer 

Rolf Groß, Chronist Christopher 
Krah und Kassierer David Kort-
mann ihre Jahresberichte prä-
sentierten. Der anschließende 
Kassenprüfbericht von Dieter 
Zimmermann bestätigte eine 
ordnungsgemäße Buchführung, 
sodass der Vorstand einstim-
mig entlastet wurde.

Ein besonderer Moment der 
Versammlung war der Ab-
schied von Udo Groß, der nach 
20 Jahren engagierter Vor-
standsarbeit – zuletzt als 2. 
Vorsitzender und langjähriger 
Betreuer – nicht mehr zur Wahl 
antrat. Die Mitglieder würdigten 
sein langjähriges Engagement 

mit der Ernennung zum Ehren-
mitglied.
In den folgenden Wahlen wur-
den wichtige Posten neu be-
setzt: Rolf Groß übernimmt das 
Amt des 2. Vorsitzenden, Fabi-
an Knieps wurde zum neuen 
Geschäftsführer gewählt. Die 
Betreuung der Aloisius-Jugend 
liegt weiterhin in den Händen 
von Stefan Pantenburg, wäh-
rend Heinz Kurth als Zeugwart 
bestätigt wurde. Neu in den 
Vorstand wurde Justin Büch als 
Beisitzer gewählt.
Zum Abschluss sorgten Peer 
Ulrich und Christian Menzen für 
eine freudige Überraschung: 
Sie überreichten der Aloisius-
Jugend eine neue Armbrust – 
liebevoll dem historischen Mo-
dell nachempfunden, das in der 
Flut verloren ging.
Die Versammlung klang in ge-
selliger Runde aus. Der Vor-
stand blickt optimistisch auf 
das kommende Jahr und dank-
te herzlich Familie Schumacher 
für die freundliche Bewirtung 
sowie allen anwesenden Mit-
gliedern für ihre Teilnahme und 
Unterstützung.

Der neue Vorstand und das neue Ehrenmitglied Rolf Groß� Foto: privat

	■ DRK: Aus- und Weiterbildungen unverzichtbar

KREIS AHRWEILER. Helfen 
muss gelernt sein und deshalb 
genießen Aus- und Weiterbil-
dungen beim DRK sowie beim 
Jugendrotkreuz (JRK) sehr 
hohe Priorität.
Neue Mitglieder der neun DRK-
Ortsvereine (OV) absolvieren 
zunächst eine Einsatzkräfte-
grundausbildung. René Cremer 

vom OV Bad Breisig bildete 
kürzlich seine neuen Kamera-
dinnen und Kameraden in zwei 
Modulen aus. Bei Sicherheit 
und Technik ging es unter an-
derem um Grundfertigkeiten 
wie Zeltauf- und -abbau oder 
den Umgang mit Notstromag-
gregaten. Im Modul Einsatz 
drehte es sich um Verhaltensre-

geln im Dienst oder auch um 
DRK-Strukturen. Weitere Lehr-
gänge sind das Rot-Kreuz-Ein-
führungsseminar, Erweiterte 
Erste-Hilfe, Sprechfunk und 
Betreuungsdienst.
Nach Abschluss dieser Ausbil-
dung können sich die Ehren-
amtlichen zu Helfenden im Sa-
nitätsdienst qualifizieren.

„Um für den für den Ernstfall 
optimal gerüstet zu sein, räu-
men wir Aus- und Weiterbil-
dungen einen sehr hohen Stel-
lenwert ein. Die Kurse sind 
zwar umfangreich, machen 
aber sehr viel Spaß und stär-
ken das Wir-Gefühl“, sagt Mi-
chael Alberti, DRK-Kreisbereit-
schaftsleiter.
Damit Übungen realitätsnah 
sind, werden Notfallsituationen 
nachgestellt und Mimen täu-
schend echt zu Verletzten ge-
schminkt. Diese Notfalldarstel-
lung muss gelernt sein. 15 
JRK-Mitglieder des OV Bad 
Neuenahr-Ahrweiler wurden 
kürzlich erfolgreich in Notfall-
darstellung unterrichtet. Schon 
jetzt freuen sie sich darauf, 
diese Fähigkeiten bei den 
nächsten Übungen anzuwen-
den und so einen wichtigen 
Beitrag zu Aus- und Weiterbil-
dungen zu leisten.
Sie haben Fragen zum Ehren-
amt im DRK? Unter https://
www.kv-aw.drk.de/angebote/
engagement/ehrenamt.html 
Tel. 02641 / 9780-50 oder per 
E-Mail: aktiverdienst@kv-ahr-
weiler.drk.de erhalten Sie wei-
tere Informationen.

Aus- und Weiterbildungen werden beim DRK großgeschrieben, machen aber auch Spaß und stärken das 
Gemeinschaftsgefühl.� Foto: Daniela Sousa / DRK-Ortsverein Bad Neuenahr-Ahrweiler

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

meinort.app/download
Kostenfrei in Deinem Store!
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des GSSV Bölingen
in Lantershofen –

19. April 2025

- A
nzeige -Ostereierschießen

WIR WISSEN, WIE DER HASE LÄUFT.

Frohe Ostern
wünscht das gesamte Team der

GTÜ-Prüfstelle
Robert Werner

Christine-Demmer-Str. 26
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
fon 02641.9082960 
www.gtue-ahr.de

IHRE EXPERTEN
RUND  

UM DIE 
HAUPTUNTERSUCHUNG

ODER AUCH IM 
KFZ-SCHADENSFALL!

Jeden Tag ein bisschen besser.

Jörg Schäfer
Bad Neuenahr-Ahrweiler · Rathausstraße 34 · Tel. 0 26 41 / 2 42 84
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. von 7.00 – 21.00 Uhr

Grafschaft-Ringen · Im Kreuzerfeld 2 – 4 · Tel. 0 26 41 / 2 07 93 69
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. von 7.00 – 21.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Jeden Tag ein bisschen besser.

Jörg Schäfer
Bad Neuenahr-Ahrweiler · Rathausstraße 34 · Tel. 02641 /24284

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. von 7.00 – 22.00 Uhr

Grafschaft-Ringen · Im Kreuzerfeld 2 – 4 · Tel. 02641 /2079369

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. von 7.00 – 22.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Osterschießen in Lantershofen –
Spaß für die ganze Familie 

Am Karsamstag, 19. April, lädt der GGSV Bölingen erneut zum 
traditionellen Ostereierschießen ein. Die Veranstaltung findet von 10 
bis 18 Uhr auf dem Schießstand in der Lambertusstraße (bitte bis zum 
Ende durchfahren oder gehen) in Grafschaft-Lantershofen statt.

Das Ostereierschießen hat sich in den vergangenen Jahren als fester 
Bestandteil des „Schießen für jeden Bürger“ etabliert und erfreut sich 
wachsender Beliebtheit. Mit viel Spaß, sportlichem Ehrgeiz und ge-
selliger Atmosphäre sorgt der GGSV Bölingen auch in diesem Jahr für 
ein unterhaltsames Event für Jung und Alt.

Mitmachen kann jeder: Erwachsene und Jugendliche haben die Möglich-
keit, mit dem Luftgewehr auf Sportscheiben zu schießen. Für Kinder im 
Alter von etwa 8 bis 12 Jahren gibt es eine Schießsimulation, die ihnen 
auf spielerische Weise einen sicheren Umgang mit dem Sportgerät vermit-
telt. Als Belohnung winken jedem Teilnehmer zahlreiche bunte Ostereier.

Auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz: Die Besucher dürfen sich 
auf herzhafte Speisen, erfrischende Getränke sowie Kaffee und Kuchen 
freuen.

Der GGSV Bölingen freut sich auf zahlreiche Gäste und lädt alle In-
teressierten herzlich ein, den vielseitigen Schießsport kennenzulernen 
und in geselliger Runde einen schönen Tag zu verbringen.
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	■ Erfolgreicher Dreck-weg-Tag in Walporzheim

WALPORZHEIM. (NB) Der 
Dreck-weg-Tag in Walporz-
heim war ein voller Erfolg! Bei 
strahlendem Wetter fanden 
sich am Samstagmorgen, 29. 
März, 56 engagierte Helferin-

nen und Helfer am Backes 
ein, um gemeinsam das Dorf 
von Müll zu befreien.
Die Aktion, die vom Ortsbei-
rat Walporzheim organisiert 
wurde, hatte das Ziel, die 

Umwelt zu schützen und das 
Dorf noch lebenswerter zu 
gestalten. 
Mit viel Elan und Teamgeist 
machten sich die Teilnehmer 
daran, die Straßen, Wege und 

Grünflächen von Unrat zu be-
freien. Am Ende des Tages 
konnte ein ganzer Container 
mit Schutt und Müll gefüllt 
werden – ein beeindrucken-
des Ergebnis, das den Ein-
satz aller Beteiligten wider-
spiegelt.
„Es ist großartig zu sehen, 
wie viele Menschen sich für 
unsere Umwelt einsetzen und 
bereit sind, gemeinsam anzu-
packen“, sagt Petra Lanze-
rath, Ortsvorsteherin. „Wir 
danken allen Helfern für ihren 
unermüdlichen Einsatz und 
hoffen, dass wir auch in Zu-
kunft auf so viel Unterstüt-
zung zählen können.“
Nach getaner Arbeit wurde 
die gesellige Seite des Tages 
nicht vernachlässigt. Für das 
leibliche Wohl der Helfer war 
bei Suppe und Getränken 
bestens gesorgt. Der Ortsbei-
rat Walporzheim bedankt sich 
herzlich bei allen, die mitge-
holfen haben, und freut sich 
bereits auf die nächste Auf-
räumaktion.

Gut gelaunte Freiwillige befreiten ihre Gemarkung vom Unrat.� Foto: Natalie Baum

	■ St. Laurentius-Stiftung würdigt soziales Engagement  
in Walporzheim

AHRWEILER / WALPORZ-
HEIM. Mit einer Spende in 
Höhe von jeweils 1.000 Euro 

hat die St. Laurentius-Stiftung 
Ahrweiler das herausragende 
Engagement zweier Walporz-

heimer Vereine gewürdigt: Das 
Weindorf Walporzheim und 
der JGV St. Sebastianus leis-

ten seit Jahren einen unver-
zichtbaren Beitrag für den so-
zialen Zusammenhalt im 
Stadtteil.
Der Verein Weindorf Walporz-
heim engagiert sich insbeson-
dere in der Seniorenarbeit. 
Auch der JGV St. Sebastianus 
bringt sich aktiv ins Gemein-
deleben ein. Beide Vereine 
sorgen durch ihre Pflege von 
Traditionen für eine lebendige 
Dorfgemeinschaft und die 
Weitergabe kultureller Werte 
an die nächste Generation.
Gerade nach der verheeren-
den Flutkatastrophe im Juli 
2021 war das Engagement 
beider Vereine von unschätz-
barem Wert für viele Betroffe-
ne.
„Mit der Pflege von Bürger-
sinn, Gemeinschaftsgeist und 
nachbarschaftlichem Be-
wusstsein leistet ihr Großarti-
ges“, betonte Paul Raderma-
cher, Vorsitzender des Kurato-
riums.

Martin Pütz mit Sohn Matthias (St. Laurentius-Stiftung), Paul Radermacher (St. Laurentius-Stiftung), Mar-
vin Schmidt und Felix Witthaus (JGV Walporzheim), Petra Lanzerath (Ortsvorsteherin, Weindorf e. V.) und 
Pfarrer Jörg Meyrer ( St. Laurentius-Stiftung) (v.l.)� Foto: Nadine Kreuser

0 26 52/42 06
seit 150 Jahren

Nachhaltigkeit
durch NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG
Werte erhalten!Werte erhalten!

NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG

- Garnituren (auch Antik) - TV-Sessel

- Eckbänke & Stühle - Alle Holzarbeiten

- Reparaturen - und vieles mehr.

...kompetent, zuverlässig, individuell

Faszinierende Stoffe

- Annahme und Beratung -

Weinert, Emmelshausen Tel.: 06746 / 800188

Stoffe & Leder …

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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	■ Die Niederhut gratulierte ihrem Ehrenhutenmeister
AHRWEILER. Am 6. April feierte 
der langjährige Hutenmeister der 
Niederhut, Michael Geschier, sei-
nen 90. Geburtstag. Der Vorstand 
der Hutengemeinschaft „St. Ka-
tharina“ war nahezu vollzählig er-
schienen, um dem langjährigen 
Mitglied an seinem Ehrentag zu 
beglückwünschen. Hutenmeister 
Heiko Graf sprach Segenswün-
sche im Namen aller Niddehöde 
aus. Dabei überreichte er einen 
Bildband „40 Jahre Hutenmeis-
ter“, der viele Dokumente und Fo-
tos zu Geschiers 40jährigem Wir-
ken an der Spitze der Hutenge-

meinschaft beinhaltet. Der Jubilar 
nahm das Präsent sichtlich ge-
rührt entgegen und dankte für die 
Glückwünsche seiner Niddehöde.
Michael Geschier war 20 Jahre 
Chronist der Niederhut, bevor 
1982 von seinem Vorgänger Ja-
kob Strack das Amt des Huten-
meisters übernahm. 2022 gab 
Geschier den Staffelstab an Hei-
ko Graf weiter. Für die vielen eh-
renamtlichen Jahre im Dienst der 
Hutengemeinschaft wurde Mi-
chael Geschier am Patronatsfest 
der Niederhut 2022 zum Ehren-
hutenmeister ernannt.

Hutenmeister Heiko Graf (l.) überreicht einen Bildband an Gisela und 
Michael Geschier� Foto: Lucas Breuckmann

	»Wirtschafts-Info

	■ Finanzamt Bad Neuenahr-Ahrweiler:  
Eingeschränkte Erreichbarkeit

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
In der Zeit vom 28. April bis 16. 
Mai finden organisatorische Än-
derungen im Innendienst des 
Finanzamt Bad Neuenahr-Ahr-
weiler statt. Hierdurch sind die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter nur eingeschränkt erreich-
bar. Auskünfte zu laufenden 
Besteuerungsverfahren und zu 
Einsprüchen können ebenfalls 
nur mit Einschränkung erteilt 
werden.
Bei steuerlichen Fragen können 

Sie sich auch an die Info-Hot-
line wenden (Tel.: 0261 / 
20179279).
Das Service Center des Finanz-
amt Bad Neuenahr-Ahrweiler 
bleibt in dieser Zeit wie ge-
wohnt grundsätzlich montags 

von 8 Uhr bis 16 Uhr und don-
nerstags von 8 bis 16 Uhr ge-
öffnet.
Weitere Informationen finden 
Sie auf der Internetseite des Fi-
nanzamts www.fa-bad-neue-
nahr-ahrweiler.rlp.de/

	■ Neue Seiten im Untergeschoss
BAD NEUENAHR. (kan.) Das 
Kaufhaus moses in der Haupt-
straße 83 in Bad Neuenahr er-
weitert sein Angebot: Jüngst 
ist dort unter dem Namen 
„Thalia by moses“ eine neue, 
bemerkenswerte Bücherabtei-
lung eröffnet worden. Auf 800 
Quadratmetern Verkaufsfläche 
im Untergeschoss ist eine mo-
derne „Thalia-Welt“ mit einem 
breiten Sortiment an Büchern, 
Spielwaren und Trendartikeln 
entstanden.
Hinter dem Projekt steht eine 
Partnerschaft zwischen dem 
renommierten Kaufhaus und 
der Buchhandelskette Thalia. 
Ziel der Partnerschaft: den 
Buchhandel in der Region zu 
stärken und das Einkaufser-
lebnis im Kaufhaus moses wei-
ter auszubauen. Die Mitarbei-
tenden des Kaufhauses moses 
sind nach Angaben des Unter-
nehmens Thalia in verschiede-
nen Filialen geschult worden, 
um jetzt eine kompetente Be-
ratung bieten zu können.
Zum neuen Konzept gehören 
auch digitale Services wie 
kontaktloses Bezahlen per 
App und die Möglichkeit, on-
line bestellte Ware im Laden 

abzuholen oder liefern zu las-
sen.
Bei der Eröffnung von „Thalia 
by moses“ am vergangenen 

Freitag, 4. April, war auch der 
Bürgermeister der Stadt Bad 
Neuenahr-Ahrweiler, Guido 
Orthen, dabei. Er freute sich 

über die Eröffnung, ist doch 
damit das Angebot in Bad 
Neuenahr wieder erweitert 
worden.

Bürgermeister Guido Orthen schnitt mit einer Vertreterin der Buchhandelskette Thalia und dem Unter-
nehmerehepaar Wittenberg das obligatorische Rote Band durch.� Foto: Klaus Angel

- Anzeige -
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	»Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ Erfolg beim Landeswettbewerb Mathematik
CALVARIENBERG. Auch in 
diesem Jahr konnte das Gym-
nasium Calvarienberg zwei 
Preisträger im Landeswettbe-
werb Mathematik der Jahr-
gangsstufe 8 auszeichnen. 
Lotta Mersmann (Klasse 8b) 
konnte mit insgesamt 17,5 
Punkten einen ersten Preis 
gewinnen. David Bell (Klasse 
8c) erreichte mit 14 von 20 

Punkten einen zweiten Preis. 
Die Übergabe der Urkunden 
erfolgte durch Schulleiterin 
Annette Gies und Fachkonfe-
renzleitung Mathematik Ulrike 
Waldek. Mit der Auszeichnung 
haben sich die beiden Schüler 
für die zweite Runde im 
nächsten Schuljahr qualifi-
ziert. Die Schulgemeinschaft 
gratulierte sehr herzlich.

Preisträger des Landeswettbewerbs Mathematik am Gymnasium 
Calvarienberg� Foto: Christina Amornvuttkul

	■ Bewerbertraining an der Boeselager-Realschule Ahrweiler
Externe Experten machen Neuntklässler „fit für den Job“

AHRWEILER. Wie bewerbe ich 
mich richtig? Was gehört in 
eine Bewerbungsmappe? Und 
wie verhalte ich mich im Vor-
stellungsgespräch? Mit diesen 
und weiteren Fragen beschäf-
tigten sich die Schülerinnen 
und Schüler der 9. Klassen der 
Philipp Freiherr von Boeselager 
Realschule plus Ahrweiler im 
Rahmen eines praxisnahen Be-
werbungstrainings kurz vor den 
Osterferien. Unterstützt wurden 
sie dabei von erfahrenen Exper-
ten aus der Berufswelt, die für 
diesen Tag an die Schule ka-
men.
Ganz im Sinne des schulischen 
Leitgedankens „Schule öffnen“ 
gelang es dem zweiten Konrek-
tor Johannes Morschhausen 
und dem Berufswahlkoordina-
tor Ralf Breuer erneut, zahlrei-
che externe Partner für das 
Projekt zu gewinnen. Insgesamt 
rund 80 Schülerinnen und 
Schüler nahmen am Freitag, 4. 

April, in fünf Gruppen an der 
Veranstaltung teil und erhielten 
in intensiven Workshops wert-
volle Einblicke in die Anforde-
rungen und Abläufe moderner 
Bewerbungsverfahren.
Als Referenten standen Vertre-

ter namhafter Institutionen und 
Unternehmen zur Verfügung:
1. Daniela Bluhm (IHK Koblenz), 
2. Nina Diehlmann und Marvin 
Barz (Wahl Firmengruppe), 3. 
Lara Fritsche (Kreissparkasse 
Ahrweiler), 4. Pascal Zirbel und 

Tizian Karaschewitz (BKK 
Pfalz), 5. Jascha Benner, Peter 
Cihlars und Manuel Schmitz 
(Agentur für Arbeit).
Von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr er-
hielten die Jugendlichen praxis-
nahe Informationen und indivi-
duelle Rückmeldungen zu Be-
werbungsmappen, Online-Be-
werbungen, Eignungstests und 
Vorstellungsgesprächen. Insbe-
sondere der Bereich „Vorstel-
lungsgespräch“ wurde in meh-
reren Gruppen besonders ver-
tieft – mit konkreten Rollenspie-
len, Feedbackrunden und Ver-
haltenstipps aus erster Hand.
Ein besonderes Augenmerk lag 
auch auf der Online-Bewer-
bung, da diese Form der Be-
werbung mittlerweile in vielen 
größeren Unternehmen Stan-
dard ist. Die Schülerinnen und 
Schüler lernten, worauf es bei 
der digitalen Kommunikation 
mit potenziellen Arbeitgebern 
ankommt und welche Fallstri-
cke es zu vermeiden gilt.
Neben fachlichem Know-how 
vermittelten die Referenten 
auch wichtige soziale Kompe-
tenzen, wie höfliches Auftreten, 
respektvolle Kommunikation 
und den Umgang mit Nervosi-
tät – Schlüsselqualifikationen, 
die in Bewerbungsverfahren oft 
den entscheidenden Unter-
schied machen.
Sowohl die teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler als 
auch die Referenten zeigten 
sich am Ende des Tages hoch-
zufrieden mit dem Verlauf des 
Trainings. Viele der externen 
Partner kündigten bereits an, 
auch im kommenden Jahr wie-
der mit dabei sein zu wollen – 
ein starkes Zeichen für die ge-
lungene Kooperation zwischen 
Schule und Wirtschaft.

Die Organisatoren der Bewerbertrainings an der Boeselager-Realschule Ahrweiler, Johannes Morsch-
hausen (Mitte) und Ralf Breuer (l.), mit den externen Experten Marvin Barz (Wahl Firmengruppe), Jascha 
Benner (Agentur für Arbeit), Nina Diehlmann (Wahl Firmengruppe), Daniela Bluhm (IHK Koblenz), Tizian 
Karaschewitz (BKK Pfalz), Lara Fritsche (Kreissparkasse Ahrweiler), Pascal Zirbel (BKK Pfalz), Peter Cih-
lars und Manuel Schmitz (beide Agentur für Arbeit)� Foto: Ralf Breuer

Gute Ergebnisse bei der Gruppenarbeit zum Vorstellungsgespräch
� Foto: Ralf Breuer
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	■ Erfolg des Fußball-Schulteams der Boeselager-Realschule
Vorschlussrunde des Landesentscheids erreicht

AHRWEILER. Die Fußball-
Schulmannschaft (Wettkampf II) 
der Boeselager-Realschule 
Ahrweiler hat ihren starken Auf-
tritt aus dem Vorjahr eindrucks-
voll bestätigt: Mit einem deutli-
chen 5:1-Erfolg gegen das 
Wiedtal-Gymnasium und einem 
hart erkämpften 1:0-Sieg gegen 
das Bertha-von-Suttner-Gym-
nasium Andernach qualifizierte 
sich das Team erneut für die 
Vorschlussrunde vor dem Lan-
desfinale.
Damit zählt die Mannschaft zu 
den neun besten Schulmann-
schaften in ganz Rheinland-
Pfalz – ein großartiger Erfolg für 
die Schule und das gesamte 
Team. Besonders hervorzuhe-
ben ist Elson Muca, dem ein 
sehenswerter Treffer aus über 
20 Metern gelang und der als 
herausragender Spieler des 
Turniers überzeugte. Der Regi-
onalentscheid findet am 6. Mai 
statt. Die weiteren teilnehmen-
den Mannschaften stehen der-
zeit noch nicht fest.
Zum erfolgreichen Kader gehören:
Ben Rückels, Lev Rumak, Elson 
Muca, Philipp Adam, David 

Lorca, Fabian Deutsch, Marian 
Retterath, Serge Badagbon, 
Paul Heinzen, Paul Diedrich, 
Tom Diedrich, Niklas Korbella, 

Jonathan Klein, Till Lohmann 
und Gabriel Truglio.
Gecoacht wird das Team von 
Sportlehrer Markus Lochner, 

der den Zusammenhalt und die 
spielerische Entwicklung der 
Mannschaft maßgeblich mitge-
staltet hat.

Konnte den Vorjahreserfolg wiederholen: Die Wettkampf II-Schülermannschaft der Boeselager-Real-
schule Ahrweiler mit ihrem „Coach“ Markus Lochner erreicht die Vorschlussrunde vor dem Landesfinale
� Foto: Ralf Breuer

	» Politische Parteien und Wählergruppen

	■ SPD Bad Neuenahr-Ahrweiler mit neuem Vorstand

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
In der Jugendherberge Bad 
Neuenahr-Ahrweiler versam-
melten sich jetzt die Mitglieder 
des SPD-Ortsvereins. Turnus-
gemäß war diesmal auch ein 
neuer Vorstand zu wählen. Vor-
sitzende war und bleibt weiter-
hin Ursula Koll aus Bachem. 

Neue Co-Vorsitzende in der 
Vorstands-Doppelspitze ist jetzt 
Toni Velten aus Green. Auch die 
stellvertretenden Vorsitzenden 
wurden neu ins Amt gewählt. 
Die Funktion übernehmen Tho-
mas Meyer aus Ahrweiler, und 
Kim-Rommy Meyer aus Bad 
Neuenahr. Ebenso neu im Amt 

ist Michael Steins-Wißmann 
aus Bad Neuenahr als Ge-
schäftsführer, während die Kas-
se weiterhin in den bewährten 
Händen von Jörn Kampmann 
aus Bachem bleibt. Gewählt 
wurden auch drei Kassenrevi-
soren und acht Vorstandsbeisit-
zerinnen und -beisitzern. Sie 

komplettieren den neuen Vor-
stand des Ortsvereins, der sich 
mit einem umfassenden Gene-
rationswechsel an der Spitze in 
seiner Breite in einer gelunge-
nen Mischung bewährter und 
neuer Aktiven präsentiert.
[Pressemeldung 
SPD-Ortsverein]

Zuversichtlich in die Zukunft: Vorstand der SPD Bad Neuenahr-Ahrweiler� Foto: SPD/T.D. Groine
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	■ Grüne fordern mehr Inklusion auf Spielplätzen
HEIMERSHEM. Am 21. März, 
dem Welt-Down-Syndrom-
Tag, trafen sich die Grünen 
mit Herrn Lüthe, Experte für 
inklusive Spielplatzgestaltung 
von Pieper Holz, zu einem 
Austausch über barrierefreie 
Spielräume. Pieper Holz hatte 
bereits den Piratenspielplatz 
im Kaiserin-Auguste-Viktoria-
Park als inklusives Projekt 
umgesetzt.
Bei der Begehung des Spiel-
platzes Im Bülland (Heimers-
heim) diskutierten die Teilneh-
menden konkrete Verbesse-
rungen. Christoph Scheuer, 
Sprecher der Grünen-Stadt-
ratsfraktion: „Inklusion wurde 
früher bei der Planung von 
Spielplätzen oft vernachläs-
sigt. Durch das Teilhabege-
setz, welches 2017 in Kraft 
trat, ist zumindest die öffentli-
che Hand mehr und mehr sen-
sibilisiert und sollte das The-
ma bei jedem zu bauenden 
oder zu erweiternden Spiel-
platz mitdenken. Dabei gibt es 

mit Fachunternehmen wie Pie-
per Holz längst das nötige 
Wissen – es fehlte in der Ver-
gangenheit nur der politische 

Wille zur Umsetzung.“
Ein Beispiel für den Heimers-
heimer Spielplatz: Der Aus-
tausch des Kletterturms ge-

gen ein mehrstöckiges, inklu-
sives Spielgerät, das Kindern 
mit und ohne Beeinträchtigun-
gen gleichermaßen Spielspaß 
bieten würde. Ein solches Ge-
rät mit Klang-/Tast-Elementen, 
Höhenplattformen mit Sand-
spielflächen, Sandaufzügen 
und -rutschen könnte gemein-
sames Spielen für alle Kinder 
ermöglichen.
Judith Velten, Vorstandsmit-
glied der Grünen im OV Ahr-
weiler, betont: „Der Wieder-
aufbau bietet die Chance, alle 
Spielplätze von Anfang an in-
klusiv zu gestalten. Barriere-
freiheit darf keine Ausnahme 
sein, sondern muss zur 
Selbstverständlichkeit wer-
den.“
Die Grünen sehen den Aus-
tausch als wichtigen Impuls, 
um inklusive Spielräume in der 
Stadtplanung stärker zu ver-
ankern.
[Pressemitteilung 
Bündnis 90/Die GRÜNEN 
Bad Neuenahr-Ahrweiler]

Mitglieder der Grünen Bad Neuenahr-Ahrweiler im Austausch mit 
Sebastian Lüthe von Pieper Holz über inklusive Spielplatzgestaltung 
(v. l.).: Judith Velten, Andreas Resch, Sebastian Lüthe, Christoph 
Scheuer)� Foto: Bündnis 90/Die GRÜNEN, Christoph Scheuer

	■ Petra Schneider lud interessierte Schüler nach Mainz ein
Girls‘ und Boys‘ Day: Spannende Einblicke in den Politik-Alltag

MAINZ / KREIS AHRWEILER. 
Die CDU-Landtagsabgeordnete 
Petra Schneider hat gemein-
sam mit ihrem Fraktionskolle-
gen Horst Gies auch in diesem 
Jahr wieder Schülerinnen und 
Schüler aus dem Kreis Ahrwei-
ler zum bundesweiten Girls‘ 
und Boys‘ Day in den Mainzer 
Landtag eingeladen. Aus ihrem 
Wahlkreis 13 durfte Petra 

Schneider fünf interessierte 
Schülerinnen und Schüler be-
grüßen, die einen spannenden 
Tag im politischen Herzen von 
Rheinland-Pfalz erlebten.
Unterstützt wurde die Veran-
staltung durch den Fraktions-
vorsitzenden der CDU im Land-
tag, Gordon Schnieder, der den 
Jugendlichen ebenfalls Rede 
und Antwort stand. Gemeinsam 

gaben die Abgeordneten span-
nende Einblicke in ihren politi-
schen Alltag und erklärten, wie 
Entscheidungen getroffen, An-
träge formuliert und politische 
Debatten geführt werden. Das 
abwechslungsreiche Programm 
begann mit einem Kennenler-
nen und einem Gespräch im 
Fraktionssaal, gefolgt von ei-
nem gemeinsamen Mittages-

sen. Anschließend erhielten die 
Teilnehmenden eine Einführung 
in die Plenarsitzung und ver-
folgten im Anschluss live die 
Debatten im Plenum. So konn-
ten sie hautnah erleben, wie 
aus einer Idee politische Reali-
tät werden kann. Der Tag ende-
te mit einem gemeinsamen 
Rückblick auf die Erlebnisse.
Petra Schneider zeigte sich be-
geistert vom Engagement der 
jungen Teilnehmer: „Der Girls‘ 
und Boys‘ Day ist ein wichtiges 
Angebot. 
Der Aktionstag bietet jungen 
Menschen die wunderbare 
Möglichkeit, mit sehr unter-
schiedlichen Berufen in Kontakt 
zu kommen und über den Tel-
lerrand hinaus Einblicke in die 
Welt der Politik zu erlangen. 
Vielleicht wurde heute der 
Grundstein für eine zukünftige 
politische Laufbahn gelegt!“ 
Der Aktionstag im Landtag war 
für alle Beteiligten eine berei-
chernde Erfahrung – sowohl für 
die Jugendlichen als auch für 
die Abgeordneten, die einmal 
mehr erleben durften, wie wich-
tig politische Bildung und 
Nachwuchsförderung sind.
[Quelle: Pressemitteilung der 
CDU-Landtagsabgeordneten 
Petra Schneider]

Horst Gies, Petra Schneider und Gordon Schnieder mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Girls‘ 
und Boys‘ Day.� Foto: © Petra Schneider
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Kostenfrei in Deinem Store!
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	■ Rheuma-Liga Bad Neuenahr-Ahrweiler: 
Vortrag

„Erste Hilfe für Senioren und Haus-Notrufsystem“

BAD NEUENAHR. Am Don-
nerstag, 24. April, um 15 
Uhr lädt die Rheuma-Liga 
Bad Neuenahr-Ahrweiler zum 
Vortrag „Erste Hilfe für Se-
nioren und Infos zum Haus-

Notrufsystem“ ein. Die Ver-
anstaltung findet im Haus 
des DRK in der Ahrweiler 
Straße 1 statt. Anmeldung 
bei Erika Ockenfels (02641 / 
3098862).

	■ Lesung: Geheimnisse der Eifel
AHRTAL. Am Freitag, 11. Ap-
ril, lesen die beiden Bugazin-
macher Stephan Falk und 
Jeannette Fentroß um 18 Uhr 
in der Dokumentationsstätte 
Regierungsbunker aus dem 
neuen „Endlich Eifel Bugazin“ 
Band 9 und stellen regionale 
Geheimnisse rund um das 
Ahrtal vor.
Die Eifel ist eine Region voller 
Geheimnisse, Mysterien und 
Rätsel. Zwischen weiten 
Landschaften mit vulkani-
schem Ursprung, dunklen 
Wäldern und tiefen Tälern 
gibt es viele spannende Ge-
schichten zu entdecken. Das 
neue „Endlich Eifel Bugazin“ 
hat einige davon zusammen-
gestellt.
Das Bugazin nimmt mit auf 
eine Reise zu den Himmels-
körpern des Sternengartens 
in Mechernich und erzählt, 
was man als Haushaltsauflö-
ser in der Region erleben 
kann. Aus der geheimen 
Großbaustelle für eine Stadt 
im Berg ist ein Museum ge-
worden, dessen Geschichte 

kalte Schauer über den Rü-
cken jagen. Manche Dorfbe-
wohner in der Eifel mussten 
durch die Grausamkeiten des 
Zweiten Weltkriegs ihre Hei-
mat aufgeben.
Zahlreiche mystische Ge-
schichten und Legenden ran-
ken sich um die auffällige 
Felsnase im Teufenbachtal 
und der Précoce de Malingre 
bleibt eine Ahrtaler Rarität mit 
unbekannter Herkunft.
Während der Lesung kann 
man den Bunkerwein genie-
ßen.
Eintritt: 12 Euro (Tickets vor 
Ort, Anmeldung erwünscht)
Dokumentationsstätte Regie-
rungsbunker, Am Silberberg 
0, 53474 Bad Neuenahr-Ahr-
weiler, Telefon 02641 / 
9117053, Mail: regierungs-
bunker@alt-ahrweiler.de
Vor der Lesung kann der Re-
gierungsbunker im Rahmen 
einer Führung (nach vorheri-
ger Anmeldung) besichtigt 
werden (Eintritt: 13 Euro, Ein-
lass 16.30 Uhr, Dauer etwa 
60 Minuten).

	■ Musiker gesucht
BAD NEUENAHR. Erneut 
wählt die Rosenkranzpfarrei 
Bad Neuenahr, nach einigen 
Jahren Corona- und Flutpau-
se, eine rhythmische und 
schwungvolle Variante der 
Palmprozession – am Palm-
sonntag, 13. April, um 9.15 
Uhr ab Kurgartenbrücke. 
Mitmacher sind willkommen.
Singend und trommelnd wird 
die Neuenahrer Prozession, 
nach Üben der Liedrufe, als 
buntes Meer von prächtigen 
Palmwedeln und bunten Ste-
cken Richtung Willibrordus-
kirche (Friedhof) laufen, ange-
führt von einem Prozessions-
bild und flotter Musik. Kinder 

der Grundschule und Enga-
gierte der Waschbar haben 
hier gute Vorarbeit geleistet 
und die Gemeinde ist beson-
ders aufgerufen, sich singend 
und musizierend einzureihen. 
Insbesondere Rhythmusinst-
rumente sollten mitgebracht 
und genutzt werden! Einfach 
mutig mitspielen heißt die De-
vise. 
An der Stadtbibliothek findet 
ein Zwischenstopp für das 
Verlesen des Evangeliums 
und die Palmweihe statt, nur 
um dann erneut rhythmisch 
und den Weg fortzusetzen zur 
Messe in der Willibrorduskir-
che um 9. 30 Uhr.

	■ Großer Bewerbungsworkshop bei der 
Beratungsstelle Frau&Beruf

KREIS AHRWEILER. Gibt es 
noch die klassische Bewer-
bungsmappe? Oder läuft heute 
alles online? Soll ich vorher an-
rufen? Und wie bereite ich mich 
auf ein Vorstellungsgespräch 
vor? Gerade wenn die letzte 
Bewerbung schon länger zu-
rückliegt, gibt es viele Fragen 
zum Bewerbungsprozess. In 
unserem zweiwöchigen Work-
shop (Mo-Do, 9 bis 13 Uhr) ma-
chen wir Sie fit für die nächste 
Bewerbung. In kleinem Kreis lo-
ten wir mit Ihnen Ihr persönli-
ches Potential aus, informieren 
Sie über die aktuellen Stan-
dards, unterstützen Sie beim 
Erstellen eigener Bewerbungs-
unterlagen und üben mit Ihnen, 
sich im Bewerbungsgespräch 
erfolgreich zu präsentieren.
Das Angebot richtet sich an 
Wiedereinsteigerinnen nach 
längerer Familienzeit und alle 
Frauen, die sich schon länger 
nicht mehr auf eine neue Stelle 
beworben haben. Wie immer ist 
es für unsere Zielgruppe kos-

tenlos. Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich. Um Anmeldung wird 
gebeten per E-Mail gbb.
ahrweiler@t-online.de oder te-
lefonisch unter 02641 / 900419.
Das Projekt wird durch das Mi-
nisterium für Familie, Frauen, 
Kultur und Integration Rhein-
land-Pfalz aus Landesmitteln, 
aus Mitteln des Kreises Ahrwei-
ler und aus Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds Plus (ESF+) 
gefördert.
Termine: Montag, 5. Mai - 
Mittwoch, 7. Mai: Wo stehe 
ich? Wo will ich hin? Arbeit 
mit dem Talentkompass; 
Donnerstag, 8. Mai: Meine 
Bewerbung: Anschreiben und 
Anhänge; Montag, 12. Mai: 
Meine Bewerbung: Der Le-
benslauf; Dienstag, 13. Mai: 
Meine Bewerbung: Arbeits-
zeugnisse lesen und verste-
hen; Mittwoch, 14. Mai: Erst-
kontakt und online-Bewer-
bung; Donnerstag, 15. Mai: 
Vorbereitung auf das Vorstel-
lungsgespräch.

	■ „Senioren zusammen aktiv“
Projekt von DRK und MGH zieht es wieder raus in die Natur
BAD NEUENAHR. Das DRK-
Begegnungs- und Servicecen-
ter Ahr und das Mehrgeneratio-
nenhaus (MGH) veranstalten je-
den dritten Dienstag im Monat 
das Projekt „Senioren zusam-
men aktiv“. Gemeinsam mit 
den Seniorinnen und Senioren 
wird das Programm festgelegt. 
Es ist abwechslungsreich und 
passt sich den Jahreszeiten an. 
Im Winter ging es für die rüstige 
Truppe beispielsweise ins Kino 
und man traf sich an der Eis-
bahn. Mit Beginn des Frühjahrs 
hat das Kooperationsteam wie-
der vermehrt Outdoor-Aktivitä-
ten ins Programm genommen. 
Den Anfang machte Mitte März 
ein Ausflug an den Riedener 
Waldsee. Bei blauem Himmel 

und Sonnenschein genossen 
die 17 Teilnehmenden die Na-
tur, die frische Luft und das 
Ambiente. Bei tollen Gesprä-
chen spazierten sie um den 
See und stärkten sich im An-
schluss bei Kaffee und Kuchen.

Am Dienstag, 15. April, ist das 
nächste Treffen geplant. Ge-
meinsam geht es in die Benge-
ner Heide. Treffpunkt ist um 
14 Uhr in der DRK-Kreisge-
schäftsstelle, Ahrweiler Str. 1, 
53474 Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler. Die Teilnahme steht jedem 
offen und ist kostenlos, um An-
meldung wird allerdings ge-
beten (E-Mail: beratungscen-
ter@kv-aw.drk.de oder Tel. 026 
41 / 978098).
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Petra Gölden
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	■ Mit Weinbergschnecke Lotta und der 
Nachtwächterin unterwegs

AHRWEILER. In den Osterferi-
en bietet der Ahrtal-Tourismus 
eine abwechslungsreiche Aus-
wahl an Führungen für Familien 
mit Kindern an. Spannende 
Entdeckungen und historische 
Erlebnisse lassen die Vergan-
genheit lebendig werden.
Bei der Kinder-Nachtwächter-
führung am Mittwoch, 16. Ap-
ril, um 18 Uhr, führt ein Rund-
gang durch die Gassen von 
Ahrweiler zurück in die Zeit, als 
Nachtwächter nach Einbruch 
der Dunkelheit für Ordnung 
sorgten. Eine Nachtwächterin 
nimmt junge Gäste mit auf eine 
Reise in die Vergangenheit. Wer 
möchte, kann eine Laterne mit-
bringen, um die Atmosphäre 
noch authentischer zu erleben.
Mittelalterliche Geschichten 
stehen im Mittelpunkt der Fa-
milienführung „Ritter, Räuber 
und Rabauken“ am Donners-
tag, 17. April, um 14 Uhr. Da-
bei geht es auf eine spannende 
Zeitreise durch Ahrweiler, vor-
bei an geheimnisvollen Winkeln 
und versteckten Ecken der Alt-
stadt. Überraschungen sind ga-
rantiert.
Eine Entdeckungstour durch 
die Weinberge erwartet aben-
teuerlustige Kinder am Mitt-
woch, 23. April, um 10 Uhr. 

Auf den Spuren der Weinberg-
schnecke Lotta geht es über 
den Weinbaulehrpfad oberhalb 
von Ahrweiler. Hier gibt es viel 
Wissenswertes über die Arbeit 
der Winzer, die Weinreben und 
die Tierwelt zu erfahren. Der 
Rundweg erstreckt sich über 
etwa drei Kilometer.
Hoch hinaus geht es bei der 
Kinderführung „Das Ahrtor“ 
am Samstag, 26. April, um 14 
Uhr. Der Aufstieg auf das 
mächtigste Stadttor Ahrweilers 
führt über 100 Treppenstufen 
und vier Ebenen. Dabei wird die 
Geschichte der Stadt vom Mit-
telalter über den Zweiten Welt-
krieg bis in die heutige Zeit le-
bendig. Eine beeindruckende 
Aussicht durch eine der Schieß-
scharten belohnt die Mühe des 
Aufstiegs.
Alle Führungen dauern rund an-
derthalb Stunden. Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, wird 
eine frühzeitige Buchung emp-
fohlen. Tickets sind unter tou-
ren.ahrtal.de erhältlich.
Wer noch mehr Attraktionen für 
Familien im Ahrtal entdecken 
möchte, findet Infos unter ahr-
tal.de/familientipps
[Pressemeldung Ahrtal und Bad 
Neuenahr-Ahrweiler Marketing 
GmbH]

Die Nachtwächterin nimmt die Familien in der Altstadt von Ahrweiler 
mit auf eine Reise in vergangene Zeiten.� Foto: Christian Lipowski

	■ Lätitia Bachem ist am Start
Kartenvorverkauf für einen Krimi der besonderen Art!

BACHEM. Viele Rückschläge 
hat die Lätitia Bachem seit 
Corona und der Flut hinneh-
men müssen. Doch nun heißt 
es endlich: Bühne frei für Ms. 
Smith, eine schrullige alte 
Dame aus England.
Im Schatten ihrer berühmten 
Cousine Miss Marple ver-
suchte sie es ihr immer gleich 
zu tun. 
Doch ihr persönlicher Erfolg 
blieb immer aus. Enttäuscht 
und frustriert sucht sie Ablen-
kung im Ahrtal, ihrer alten 
Heimat. In einer kleinen Pen-

sion inmitten der Weinberge 
oberhalb von Bachem erwar-
tete sie eine ganz besondere 
Überraschung. Erleben Sie 
eine turbulente Krimikomödie 
mit viel Witz und Verwirrun-
gen.
Der Kartenvorverkauf ist in 
der Hirschapotheke am Markt 
in Ahrweiler und in der Bä-
ckerei Schmitz in Bachem. 
Die Aufführungen sind am 
16, 17. Mai ab 19.30 Uhr und 
23., 24. Mai, ab 19.30 Uhr, 
25. Mai, ab 16.30 Uhr im Ba-
chemer Saal.

	■ Seniorentreff in Walporzheim
WALPORZHEIM. Der nächste 
Termin für das Treffen der Rent-
ner und Senioren in Walporzheim 
ist am Donnerstag, 17. April. 
Alle kommen zusammen in der 
„Winzerschenke“ in der Mari-

enthaler Str. 70. Ab 15 Uhr kann 
sich bei Kaffee und Kuchen so-
wie leckeren Kaltgetränken aus-
getauscht werden. Bei schönem 
Wetter lädt die Terrasse zum ge-
mütlichen Beisammensein ein.
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Hauptstraße 67 ‑ 53474 Bad Neuenahr‑Ahrweiler
www.kcra.de ‑ info@kcra.de ‑ 02641/28708

Ein Minecraft Film
10./11.04. ‑ 17꞉00, 20꞉00 Uhr

12./13./14./15./16.04. 
13꞉30, 16꞉45, 20꞉00 Uhr A Working Man

10./11./12./13./14./16.04. 
20꞉00 Uhr

13.04. ‑ 17꞉00 Uhr

13./15.04. ‑ 13꞉30 Uhr

11./15.04. ‑ 17꞉00 Uhr
Nur 8,00€ pro Person 15.04. ‑ 20꞉00 Uhr

10./12.04. ‑ 17꞉00 Uhr

14./16.04. ‑ 16꞉30 Uhr

12./14./16.04. ‑ 13꞉30 Uhr
Nur 8,00€ pro Person

	■ Einladung zum kfd-Frauenstammtisch  
in Ahrweiler

AHRWEILER. Am Donnerstag, 
10. April, findet um 18 Uhr der 
nächste Frauenstammtisch der 
Katholischen Frauengemein-
schaft Deutschlands (kfd) in der 
Zehntscheuer Ahrweiler statt.
Im Mittelpunkt des Abends 
steht das Thema „Heiliges Jahr 
– was steckt eigentlich dahin-
ter?“ Dabei sollen die ge-
schichtlichen Hintergründe, die 
religiöse Bedeutung und die 
Traditionen des Heiligen Jahres 

beleuchtet werden. Die Veran-
staltung bietet Raum für Infor-
mation und gemeinsamen Aus-
tausch.
Eingeladen sind alle interessier-
ten Frauen – eine Mitglied-
schaft in der kfd ist nicht erfor-
derlich. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Die kfd freut sich auf einen an-
regenden und informativen 
Abend in angenehmer Atmo-
sphäre.

	■ Veranstaltungen der Kreisvolkshochschule
Spionageführung durch Bonn
Im kalten Krieg war Bonn als alte Bundeshauptstadt, war ein bri-
santes Ziel für Spione. 
Während eines Spaziergangs durch Bonn können Interessierte Hin-
tergründe dessen erfahren.
Samstag, 19. April, 13 Uhr, Bonn
Entdecke die Welt des 3D-Drucks
Freitag, 25. April, 18 Uhr, Adenau
Wanderung in Ahrbrück
In dieser Wanderung lernen die Teilnehmenden die Geschichten 
von „Un - Kräutern“ und den „Weisen Frauen“ kennen.
Samstag, 26. April, 14 Uhr, Ahrbrück
Gitarrenkurs in Sinzig
Dieser Kurs bereitet Sie darauf vor, die Gitarre als orchestrales Inst-
rument zu nutzen und baut auf bereits bestehende Grundkenntnis-
se des Gitarrenspielens auf.
Ab 28. April, 9 Termine, 18:30 Uhr, Sinzig
Grundlagen des Hatha Yoga
Ab 28. April, 6 Termine, 10 Uhr, Bad Breisig
Wirbelsäulen- und Sitzgymnastik am Vormittag
Ab 29. April, 9 Termine, 10:30 Uhr, Burgbrohl-Weiler
Fit & Beweglich
Dieser Kurs bringt Sie nicht nur ins Schwitzen, sondern verbessert 
auch Ihre Körperwahrnehmung und ist gut für alle, die Ihre Gesund-
heit stärken und fit werden möchten.
Ab 29. April, 8 Termine, 20 Uhr, Bad Breisig
Kreativer Nähkurs: für Anfänger und Geübte
Der Kurs bietet allen Nähbegeisterten unter fachkundiger Anleitung 
die Möglichkeit ihre Ideen in die Tat umzusetzen.
Ab 29. April, 6 Termine, 18 Uhr, Bad Breisig
Rücken aktiv
Wie Sie Ihren Rücken stark machen, den Körper in Balance bringen 
und sich geschmeidig bewegen zeigt Ihnen der Kurs „Rückenfit“.
Ab 29. April, 8 Termine, 18:45 Uhr, Oberwinter
Kreativ sein-Neues entdecken!
Der Kurs richtet sich an alle Seniorinnen und Senioren, die Freude 
am kreativen Gestalten haben und geistig fit bleiben möchten.
Ab 29. April, 8 Termine, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Yoga & Meditation
Ab 30. April, 8 Termine, 19 Uhr, Sinzig Koisdorf
Sachbuch Club
Die Teilnehmenden dieses monatlichen kvhs-Sachbuchkreises 
kommen zusammen, um spannende Diskussionen über aktuelle 
Sachbücher zu führen.
Ab 30. April, 6 Termine, 
19:30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Zur Ruhe kommen!
Mittwoch, 14. Mai, 9 Uhr, Remagen
„Wer schreibt, der bleibt!“
In der Kreativwerkstatt entdecken Interessierte ihre Schreibkunst. 
Unter professioneller Anleitung erkunden Teilnehmende ihre Ge-
schichten und entfalten ihr Schreibpotential.
Ab 14. Mai, 6 Termine, 
19:30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Telefon: (0 26 41) 91 23 39 0  •  Email: info@kvhs-ahrweiler.de 
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	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Heizkörpernischen dämmen –  
Hohe Einsparpotenziale in vielen Gebäuden
Besonders in Gebäuden aus 
den 1960er und 70er Jahren 
sind Heizkörpernischen in Au-
ßenwänden sehr häufig anzu-
treffen und noch nicht ge-
dämmt. Durch die geringere 
Wandstärke und die hohe 
Temperatur des Heizkörpers 
auf der Wandinnenseite ist 
der Wärmeverlust hier beson-
ders hoch. Die Dämmung der 
Nische zwischen Heizkörper 
und Wand macht dann viel 
Sinn.
Soll der Heizkörper an seiner 
bisherigen Stelle verbleiben, 
könnte man mit Hochleis-
tungsdämmstoffen wie Poly-
urethanplatten oder Aerogel-
matten arbeiten, die bei gerin-
ger Dicke eine hohe Dämm-
wirkung besitzen. Aber auch 
die üblichen mit Alu kaschier-
ten dünnen Dämmplatten aus 
Baumärkten haben eine Wir-
kung. Die Aluminium-Schicht 
reflektiert die Wärmestrahlung 
zur Raumseite. Generell ist es 
sehr wichtig, dass die Däm-

mung flächig verklebt und da-
mit luftdicht mit der Wand 
verbunden wird. Ist dies nicht 
gewährleistet, besteht ein er-
höhtes Schimmelrisiko hinter 
der Dämmung. Die Kosten 
betragen je nach Material 20 
bis 80 Euro pro Quadratmeter.
Energetisch noch günstiger ist 
es den Heizkörper zu verset-
zen und die Heizkörpernische 
mit einem mineralischen 
Dämmstoff auszufüllen bzw. 
mit Porenbeton auszumauern. 
Sollte in absehbarer Zeit die 
Fassade erneuert werden, ist 
es besser die Außenwand von 
außen zu dämmen.
Der nächste Beratungstermin 
der Energieberater findet wie 
folgt statt:
In Bad Neuenahr-Ahrweiler 
am Montag, 5. Mai, 14 Uhr - 
17.45 Uhr.
Die Beratung ist kostenfrei und 
findet telefonisch statt. Anmel-
dung unter 0800 / 6075600 
(kostenfrei).
[Pressemeldung VZ-RLP]
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	■ Rheuma-Liga: Mitgliederversammlung
BAD NEUENAHR. Alle Mit-
glieder der öAG Bad Neue-
nahr-Ahrweiler sind einge-
laden, am 6. Mai, um 18 
Uhr an der diesjährigen 
Mitgliederversammlung teil-
zunehmen. Sie findet im 
Mehrgenerat ionenhaus, 
Weststraße 6 in Bad Neue-
nahr-Ahrweiler statt. Unter 

anderem wird über Veran-
staltungen, Vorträge, Kurse 
und über die Zukunft der 
öAG berichtet, wobei die 
Meinungen und Vorschläge 
der Mitglieder wichtig sind 
und berücksichtigt werden 
sollen.
Der Vorstand freut sich auf 
eine rege Teilnahme.

	■ Linux-Stammtisch
AHRTAL. Die Linux User Group 
Ahrtal lädt herzlich zum nächs-
ten Live-Treffen ein, das am 16. 
April, um 19.30 Uhr, stattfin-
det. Anwender freier und offe-
ner Software kommen regelmä-
ßig jeden 3. Mittwoch im Mo-
nat zusammen, um Informatio-
nen auszutauschen und Ge-
danken zu teilen. Die Mitglieder 
stehen gerne bei Problemen 

rund um Linux und Smartpho-
nes mit Rat und Tat zur Seite. 
Man beschäftigt sich natürlich 
auch mit KI.
Interessiert? Alle relevanten In-
formationen sowie der genaue 
Treffpunkt werden kurzfristig 
auf unserer Homepage www.
ahrlug.de veröffentlicht. Bitte 
meldet euch zur besseren Pla-
nung unter info@ahrlug.de an.

	■ Einladung zum Oster-Rundgang
Kreative Stationen machen die Fastenzeit erlebbar

AHRWEILER. Zu einem beson-
deren Spaziergang durch Ahr-
weiler lädt die katholische Kir-
chengemeinde im Zeitraum 
vom 5. April bis 5. Mai ein. Un-
ter dem Titel „Oster-Stationen 
entdecken“ haben sich ver-
schiedene Gruppen mit den 
vorösterlichen Bibeltexten be-
schäftigt – und daraus Statio-
nen entwickelt.

Die liebevoll und kreativ ge-
stalteten Werke sind entlang 
eines Rundgangs durch Se-
bastianuswall, Johanniswall, 
Schützbahn und Kanonenwall 
vor verschiedenen Häusern zu 
finden. Sie laden dazu ein, in-
nezuhalten und sich mit der 
österlichen Botschaft auf per-
sönliche Weise auseinander-
zusetzen.

	■ JHV der „KG Bunte Kuh“ Walporzheim e.V. 2025
WALPORZHEIM. Die diesjäh-
rige Jahreshauptversamm-
lung der Walporzheimer Kar-
nevalisten findet am Diens-
tag, 29. April, ab 20 Uhr in 
der Gaststätte „Winzer-
schenke“ statt. Der Vorstand 
hofft an diesem Abend recht 
viele Mitglieder begrüßen zu 
können. Jedes Mitglied wird 
bis zum Mitte der 16. KW 
eine persönliche Einladung 
per Post oder E-Mail erhal-
ten. Sollte einem Mitglied die-
se Einladung fehlen, so gilt 
diese Presseveröffentlichung 
als Ersatz dafür und der Vor-
stand bittet dann, das Verse-
hen zu entschuldigen. Natür-
lich ist an diesem Abend auch 
jeder herzlich willkommen, 
der der KG „Bunte Kuh“ Wal-
porzheim, als inaktives oder 
sogar aktives Mitglied, beitre-
ten möchte.
An diesem Abend werden die 
2. Posten im Vorstand, sowie 
die Beisitzer-Posten neu be-
setzt.
Die Tagesordnung sieht wie 
folgt aus: 01) Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden; 
02) Geschäftsbericht; 03) 
Kassenbericht; 04) Kassen-
prüfbericht; 05) Entlastung 
des Vorstandes; 06) Wahl des 
2. Vorsitzenden; 07) Wahl des 
2. Kassierers; 08) Wahl des 2. 
Geschäftsführers; 09) Wahl 
des 1. Beisitzers; 10) Wahl 
des 2. Beisitzers; 11) Wahl 
des 3. Beisitzers; 12) Wahl 
des 4. Beisitzers; 13) Wahl 
des 5. Beisitzers; 14) Wahl 
des 6. Beisitzers; 15) Wahl 
des 7. Beisitzers; 16) Wahl 

des 8. Beisitzers; 17) Wahl 
Beisitzer Funken; 18) Wahl 1. 
Beisitzer Kinderkarneval; 19) 
Wahl 2. Beisitzer Kinderkar-
neval; 20) Wahl Beisitzer 
Festzeitschrift - Text; 21) 
Wahl Beisitzer Festzeitschrift 
- Annoncen; 22) Wahl Beisit-
zer Elferrat; 23) Wahl 1. Bei-
sitzer Veranstaltungen; 24) 
Wahl 2. Beisitzer Veranstal-
tungen; 25) Wahl Beisitzer 
Website; 26) Wahl Beisitzer 
Kostüme; 27) Bestellung Sit-
zungspräsident (geb. Mit-
glied); 28) Festlegung Beitrag 
2026; 29) Verschiedenes.
Sollte jemand Änderungen 
oder Ergänzungen zur Tages-
ordnung haben, so sind diese 
bis fünf Tage vor der Jahres-
hauptversammlung schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden einzu-
reichen.
ES können an diesem Abend 
auch Anmeldungen für Elfer-
rat, Funken, Showtanzgrup-
pen, oder vielleicht sogar als 
Prinz, Prinzessin bzw. Dreige-
stirn abgegeben werden. Wer 
Gegenstände zu Hause hat, 
die er / sie für das Archiv 
bzw. den Fundus der KG zur 
Verfügung stellen möchte, 
melde sich beim 1.Vorsit-
zenden oder bringe diese 
Dinge zur JHV mit.
Der Karneval in Walporzheim 
lebt durch die Eigenkräfte 
und durch
Kontakt :1. Vorsitzende Hardy 
Mies, Mayener Str.21, 53474 
Ramersbach, Tel.:02646 / 
1649 oder über www.kg-bun-
te-kuh.de oder per E-Mail: 
kg.bunte.kuh@freenet.de

	■ Mitgliederversammlung der 
Bürgergesellschaft Hemmessen

HEMMESSEN. Am Freitag, 25. 
April, um 18 Uhr lädt die Bür-
gergesellschaft Hemmessen 
zur jährlichen Mitgliederver-
sammlung auf die Hemmesse-
ner Hütte ein. Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung; 2. 
Totenehrung; 3. Bericht des 
Geschäftsführers; 4. Bericht 

des Schatzmeisters; 5. Bericht 
des Kassenprüfers; 6. Entlas-
tung des Vorstandes; 7. Be-
handlung von Anträgen; 8. 
Nachwahl eines Beisitzers; 9. 
Verschiedenes. Anträge sind in 
schriftlicher Form bis zum 22. 
April an den geschäftsführen-
den Vorstand zu stellen.

	■ DRK bittet: Vor den Osterferien Blut spenden
KREIS AHRWEILER. Der 
DRK-Kreisverband Ahrweiler 
e. V. bittet alle, die gesund 
sind und sich die Zeit neh-
men können, jetzt Blut zu 
spenden. Mit dem Frühling 
und den steigenden Tempe-
raturen kommt die Lust auf 
Ausflüge, Reisen und Out-
door-Unternehmungen. Aber 
wo Sonne ist, da gibt es auch 
Schatten. Das Rote Kreuz 
schaut mit Sorge auf die Os-
terferien, wenn viele Blut-
spender verreisen werden 
und nicht spenden. Der Be-
darf an Blutpräparaten in den 
Kliniken ist aber unverändert 
hoch: Allein in Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz 
und dem Saarland werden 
täglich rund 3.500 Blutkon-
serven benötigt. Blutpräpara-
te sind nur begrenzt haltbar. 
Besonders Thrombozyten, 
die z. B. für Krebspatienten 
lebenswichtig sind, müssen 
innerhalb von vier Tagen nach 
der Spende beim Patienten 
eingesetzt werden. Daher 
sind kontinuierliche Blutspen-
den unerlässlich.
Blut spenden kann jeder ab 

18 Jahren, der sich gesund 
fühlt. Eine obere Altersgrenze 
gibt es nicht mehr. Zum Ter-
min bitte den Personalaus-
weis oder Führerschein mit-
bringen. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur etwa fünf 
bis zehn Minuten – und kann 
bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten helfen.
Um Wartezeiten zu vermei-
den und die Abläufe optimal 
zu gestalten, bittet das Rote 
Kreuz darum, sich vorab un-
ter www.blutspende.jetzt 
oder über die Hotline 0800 / 
1194911 einen Termin zu re-
servieren.
In den nächsten Wochen 
kann im Landkreis Ahrweiler 
an folgenden Terminen des 
DRK-Blutspendedienstes 
Blut gespendet werden:
11. April, 16-19.30 Uhr: Bad 
Neuenahr-Ahrweiler, Evan-
gelisches Gemeindezent-
rum
17. April, 17-20 Uhr: Wersho-
fen, Schulturnhalle
23. April, 16-20 Uhr: Sinzig: 
Jahnhalle
24. April, 17-20 Uhr: Antwei-
ler, Dorfgemeinschaftshaus

	■ Frühlingsfahrt der Bürgergesellschaft 
Wadenheim e.V.

BAD NEUENAHR-WADEN-
HEIM. Am Donnerstag, 24. 
April, findet eine Bustour in 
den Frühling statt. Es geht in 
den Nationalpark Eifel, zum IP 
Vogelsang/Schleiden am Rur-
see. Start ist um 10 Uhr ab 
Bahnhof Bad Neuenahr (Bus-
bahnhof), die Heimfahrt wird 
gegen 16 Uhr angetreten.
Das Gelände bietet Restau-
rant, verschiedene Museen, 

Naturkunde, Geschichte so-
wie eine riesige Opelausstel-
lung.
Abends ist ein Abendessen in 
Bad Neuenahr im Barista ge-
plant. Bitte um telefonische 
Anmeldung bis zum 22. April 
unter: 02641 / 25678 (Anruf-
beantworter). Die Kosten für 
die Fahrt (ohne Einritt, Essen 
usw.) belaufen sich auf 29,50 
Euro.
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	■ Klavier-Recital: Vier Hände und ein Klavier
BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Die international be-
kannten Pianisten Myriam Fa-
rid und Georgy Voylochnikov 
stellten in der Villa Sibilla be-
reits in der Vergangenheit ihr 
großes pianistisches Können 
unter Beweis. Nun kehren 
beide am Samstag, 12. April, 
um 17 Uhr zurück mit einem 
spannenden Programm mit 
vierhändigen Werken von Jo-
hannes Brahms, Felix Men-
delssohn Bartholdy, Claude 
Debussy und Maurice Ravel.
Myriam Farid wurde als Toch-
ter ägyptischer Eltern gebo-
ren und emigrierte bereits 
früh nach Québec, wo sie ein 
Studium am Conservatoire du 
Québec à Val-d’Or aufnahm. 
Nach weiteren Studien in Pa-
ris legte sie in Montreal bei 
Prof. R. Sosa den Master in 
Interpretation und Kammer-
musik ab. Es folgten ver-
schiedene Meisterkurse. Als 

leidenschaftliche Solistin und 
Kammermusikerin ist Myriam 
Farid weltweit gefragt. Sie 
entwickelte schnell eine Vor-
liebe für das ungewöhnliche 
Repertoire für zwei Klaviere 
und Klavier zu vier Händen.
Georgy Voylochnikov wurde 
in Woronesch (Russland) ge-
boren. Er studierte unter an-
derem am Moskauer Tschai-
kowski-Konservatorium bei 
Prof. S. Igolinsky sowie bei 
Prof. I. Scheps und bei Prof. 
A. Spiri an der Hochschule für 
Musik und Tanz Köln. Er tritt 
als Solist und Kammermu-
siker mit namhaften Partnern 
auf.Seit 2021 ist Georgy Voy-
lochnikov Mitglied des Male-
vich Ensembles.
Eintrittskarten zu 15 Euro gibt 
es an der Abendkasse im Fo-
yer der Villa Sibilla, per E-Mail 
info@villasibilla.de oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 
02641 / 9150.

	■ Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V. – Kleine Fluchten
Gemeinsame Führung in der Winzergenossenschaft 
Altenahr E. G. Mayschoß

KREIS AHRWEILER. Der Hos-
piz-Verein Rhein-Ahr e.V. lädt 
flutbetroffene Senioren aus 
dem Ahrtal am Donnerstag, 
10. April, zu einer Besichti-
gung der Winzergenossen-
schaft Mayschoß ein. Anmel-
dungen zum Selbstkosten-
preis von 5 Euro sowie weite-

re Informationen telefonisch 
und nur in der Zeit von Mon-
tag bis Donnerstag von 9 bis 
11 Uhr unter Telefon 0160 / 
1508002, Uschi Klapp-Ditt-
mann Hospiz-Verein Rhein-
Ahr e. V., Georg-Kreuzberg-
Straße 7, 53474 Bad Neue-
nahr-Ahrweiler.

	■ Kreuzbundgruppen für den Kreis Ahrweiler: 
Trödelmarkt

AHRWEILER. Der 1. Floh-
markt des Kreuzbundes fin-
det am 17. Mai zwischen 
10 und 16 Uhr statt. 
Es wird Trödel, gut erhalte-
nes Werkzeug und Genuss 
auf dem Caritas-Gelände, 
Bahnhofstr. 5 in Ahrweiler 
angeboten.

Besucher können nach Her-
zenslust nach Schätzen 
stöbern und die gesellige 
Atmosphäre genießen. 
Weitere Infos: 
zwischen 10 und 18 Uhr un-
ter 0179 / 8778113 oder per 
E-Mail: 
vorstand@kreuzbundaw.de

	■ Förderverein St.-Laurentius-Junggesellen-
Schützen-Gesellschaft Ahrweiler 1612 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

AHRWEILER. Am Donners-
tag, 24. April, findet um 19 
Uhr in der Weinstube Franz 
Coels, Ahrhutstraße 13, die 
Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der St. Laurenti-
us Junggesellen-Schützenge-
sellschaft Ahrweiler 1612 e. V. 

statt. Tagesordnung: 1. Begrü-
ßung; 2. Jahresbericht; 3. 
Kassenprüfbericht, Entlastung 
des Vorstands; 4. Neuwahlen; 
5. Verschiedenes. Über eine 
rege Beteiligung der Mitglie-
der würde sich der Vorstand 
sehr freuen.

	■ Jahrgangstreffen 1937
ARWEILER. Das nächste Jahrgangstreffen findet am Donnerstag, 
17. April, statt. Treffpunkt / Einkehr um / ab 17.15 Uhr im Restau-
rant „Ahrweiler Hof“, Ahrhutstraße in Ahrweiler.

	» Jahrgangstreffen

	■ Angebote der Familienbildungsstätte
Ab Mittwoch, 16. April, 18 bis 18.45 Uhr, bietet die Familienbil-
dungsstätte gemeinsam mit Katalin Blome, Zumba®-Instructor, 
den zweimaligen „Tanztechnik-Kurs: Perfektioniere deine Bewe-
gungen“, an. In diesem Tanzkurs liegt der Fokus auf der Verfeine-
rung deiner Tanztechnik. Durch gezielte Übungen verbesserst du 
Haltung, Balance, Drehungen und Fußarbeit. Egal ob Anfänger 
oder Fortgeschrittener - unser Training hilft dir, deine Bewegungen 
präziser und ausdrucksstärker zu gestalten. Lerne verschiedene 
Tanzstile kennen und optimiere deine Technik in einer motivieren-
den Atmosphäre.Der Kurs findet in der Tanzschule Yurita statt. An-
meldungen nimmt die Familienbildungsstätte unter Telefon: 02641 / 
27039 oder unter www.fbs-bna.de entgegen
Gemeinsam mit Claudia Neuditschko, B.Sc. Psychologie, lädt die 
Familienbildungsstätte ab Dienstag, 22. April, 9 bis 14 Uhr, zum 
viermaligen Ferien-Workshop - Fantasie-Abenteuer - „Pen & Pa-
per“ für Kinder ab 8 Jahren ein. Bist du bereit für ein außergewöhn-
liches Abenteuer? Werde zu einem anderen kleinen Wesen und tau-
che mit uns zusammen in ein spannendes Pen & Paper Abenteuer 
ein. Finde Lösungen, treffe Entscheidungen, spüre Schätze auf. 
Und lasst euch am Ende als Team der Mission feiern. Bewaffnet nur 
mit Stift, Papier und deiner Fantasie tauchen alle ein in andere Wel-
ten und erleben große Abenteuer. Eine Frühbetreuung ab 8 Uhr ist 
zubuchbar. Anmeldungen nimmt die Familienbildungsstätte unter 
Telefon: 02641 / 27039 oder unter www.fbs-bna.de entgegen.
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 ■ F-Junioren mit tollem Auftritt in Vettelhoven

AHRWEILER / VETTELHO- VEN. Am vorletzten Wochenen- de waren die F-Junioren wieder 

im Einsatz, diesmal beim 2. 
Spieltag der Rückrunde, der 
von der JSG Grafschaft in Vet-
telhoven ausgerichtet wurde. 
Unsere F II war mit gleich drei 
Mannschaften am Start und 
zeigte einmal mehr eine positi-
ve Entwicklung.
Unter der Anleitung unserer en-
gagierten Trainer Frank Stepha-
ni, Mohamad Abou-Ayda und 
Christoph Quandt präsentierten 
sich alle Teams mit großer 
Spielfreude und viel Spaß am 
Fußball. Dabei fielen auch jede 
Menge Tore – ein Zeichen für 
die offensive Ausrichtung und 
den Eifer unserer jungen Kicker.
Es war schön zu sehen, wie 
sich die Spieler weiterentwi-
ckeln und mit Begeisterung auf 
dem Platz agieren. Wir als Ver-
ein sind stolz auf die Fortschrit-
te unserer F-Junioren und freu-
en uns über den anhaltenden 
Spaß und die vielen Tore, die 
bei ihren Spielen fallen.

Die F-Junioren des Ahrweiler BC: Spaß und Freude am Fußball Foto: Jörg Kirchberger

 ■ Talenttag beim 
Ahrweiler BC

Chance für junge Fußballer
AHRWEILER. Der Ahrweiler BC 
lädt fußballbegeisterte Jugendli-
che der Jahrgänge 2011 und 
2012 zum Talenttag am Montag, 
14. April, von 18.30 bis 20 Uhr 
(Treffpunkt: 18.15 Uhr) ins Apol-
linarisstadion (Mittelplatz, 
Kreuzstraße, Bad Neuenahr) 
ein. Gesucht werden Verstär-
kungen für die U14- und U13-
Mannschaften der Rheinland- 
und Bezirksliga.
Interessierte sollten sportlichen 
Ehrgeiz und die Bereitschaft 
zum Training in einem ambitio-
nierten Umfeld mitbringen. Ver-

einsspieler benötigen eine Trai-
ningsgenehmigung ihres aktuel-
len Vereins, deren Vorlagefor-
mular auf der Website des ABC 
verfügbar ist https://ahrweilerbc.
com/. . . /2025/02/Probetra i -
ning-1.pdf.
Anmeldungen sind per E-Mail 
an info@ahrweilerbc.com mög-
lich. Bei Verhinderung am Ta-
lenttag können individuelle Pro-
betrainingstermine vereinbart 
werden.
Der Ahrweiler BC freut sich auf 
junge Talente, die das Team 
verstärken möchten.

 Foto: Ahrweiler BC
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 ■ Offensivtalent kehrt von der U19 der SG 99 Andernach 
zurück zum ABC

AHRWEILER. Die U23 des 
Ahrweiler BC schreitet mit den 
Vorbereitungen für die neue 
Saison zügig voran. Der Sport-
liche Leiter Aldin Šukić präsen-
tierte nun den ersten externen 
Neuzugang: Chadi Atwi wech-
selt von der U19 der SG 99 An-
dernach zurück in seine sportli-
che Heimat.
Der 19-Jährige zählt beim aktu-
ellen Tabellenführer der Rhein-
landliga zu den Leistungsträ-
gern. Mit zehn Saisontreffern 
ist er der torgefährlichste Spie-
ler seines Teams. Seine fußbal-
lerischen Wurzeln liegen aller-
dings beim Ahrweiler BC, wo er 
bis zur C-Jugend aktiv war.
Šukić betont: „Mit Chadi holen 
wir einen talentierten Ahrweiler 

Jungen mit großem Entwick-
lungspotenzial zurück. Durch 
die hervorragende Nachwuchs-
arbeit in Andernach hat er sich 
enorm weiterentwickelt und 
wird uns ab Sommer sicher tat-
kräftig unterstützen.“
Atwi selbst blickt motiviert in 
die Zukunft: „Ich freue mich auf 
die Rückkehr zum ABC, um 
dort die nächsten Schritte in zu 
gehen. Die Gespräche mit Al-
din Šukić haben mich über-
zeugt. Zuvor möchte ich aber 
noch alles dafür tun, mit der A-
Jugend in Andernach die Meis-
terschaft in der Rheinlandliga 
zu holen.“
Der Verein freut sich, Aldin 
Šukić wieder in seinen Reihen 
zu haben.

Der Sportliche Leiter der U23, Aldin Sukic (l.), freut sich über die 
Rückkehr von Chadi Atwi (r.). Foto: Martin Brand

 ■ U10 holt souveränen 10:1-Erfolg bei JSG Löf

AHRWEILER / LÖF. Der Ahr-
weiler BC bleibt in der Kreis-
klasse weiterhin auf Erfolgs-
kurs. Am dritten Spieltag sicher-

ten sich die Nachwuchskicker 
der U10 mit einem beeindru-
ckenden 10:1-Sieg bei der JSG 
Löf ihren dritten Sieg in Folge.

Mit diesem Erfolg übernahm der 
Ahrweiler BC die Tabellenfüh-
rung mit insgesamt neun Punk-
ten. Trainerin Sarah Preußner 

zeigte sich mehr als zufrieden 
mit der Leistung ihrer Mann-
schaft: „Wir haben gestern ein 
super Spiel abgeliefert. Wir ha-
ben gut Druck gemacht und das 
Spiel über die Außenpositionen 
gelenkt, genau wie wir es im 
Training geübt haben.“
Die Jungs des Ahrweiler BC 
machen derzeit eine beeindru-
ckende Entwicklung durch und 
zeigen eine ausgezeichnete 
Teamarbeit. „Es macht einfach 
Spaß, den Zusammenhalt, die 
Entwicklung und die Freude auf 
dem Platz zu sehen“, so Preuß-
ner. „Vor allem, wenn man sieht, 
dass das Training sich aus-
zahlt.“
Die Tore für den Ahrweiler BC 
erzielten Eris Zogaj (5), Felix 
Doktor, Arb Recica, Shayan As-
lani sowie zwei Eigentore der 
Gastgeber.
Am nächsten Spieltag kommt 
es zum Duell mit der JSG Bad 
Breisig, die punktgleich hinter 
dem Ahrweiler BC platziert ist 
-ein echtes Spitzenspiel.

Ein erfolgreiches Team: Die U10 des Ahrweiler BC. Foto: Jörg Kirchberger

 ■ U11 gewinnt Spitzenspiel deutlich mit 6:1
AHRWEILER / ANDERNACH. 
Nach der Auftaktniederlage in 
der Leistungsklasse auswärts 
gegen die Grafschafter JSG fei-
erten die U11-Junioren des 
Ahrweiler BC unter der Leitung 
von Andre Wenigmann, Gerd 
Treffer und Ralf Lauterbach drei 
beeindruckende Siege in Folge. 
Am Samstag gelang der Mann-
schaft beim bisherigen Spitzen-
reiter SG 99 Andernach ein 
überzeugender 6:1 (0:4)-Aus-
wärtssieg. Durch diese heraus-
ragende Leistung zieht der ABC 
nach Punkten mit dem gestri-
gen Gegner sowie dem Graf-
schafter Nachwuchs an der Ta-
bellenspitze gleich.
Das Team präsentierte sich in 
Andernach von Beginn an 
hochkonzentriert und legte be-
reits zur Halbzeit mit einer kom-
fortablen 0:4-Führung den 
Grundstein für den in dieser 
Deutlichkeit überraschenden 
Dreier. Besonders die Defensi-
ve, in der Floren Pupa eine 
überragende Leistung zeigte, 

bildete das Fundament für die-
sen großartigen Erfolg. Die Tore 
für die Jung-ABCler erzielten: 
Felix Sahl, Mehras Moradi, Mo-
ritz Winnen, Yorik Welsch (je 1 
Tor) sowie Marek Schunk (2 
Tore). Nelson Busch überzeugte 
mit einer starken Leistung auf 
beiden Außenbahnen und ei-
nem enormen läuferischen Auf-
wand, indem er an nahezu allen 
Offensivaktionen beteiligt war.
Trainer Andre Wenigmann zeig-
te sich nach dem Spiel hochzu-
frieden mit der Leistung seiner 
Mannschaft: „Ich bin unglaub-
lich stolz auf jeden einzelnen 
Spieler. Die Jungs haben heute 
als echtes Team funktioniert, 
von der ersten bis zur letzten 
Minute gekämpft und gezeigt, 
was in ihnen steckt. Dieser Sieg 
ist ein verdienter Lohn für ihren 
Einsatz und ihre Entwicklung.“
Die nächste Herausforderung 
für die U11 ist ein Heimspiel ge-
gen den Tabellenvierten SG 
Westum, der bisher drei Punkte 
auf dem Konto hat.

Die U11 des Ahrweiler BC hat an der Tabellenspitze der Leistungs-
klasse gleichgezogen. Foto: Konrad Leutges

 ■ Rückschlag für den Ahrweiler BC
3:6-Niederlage bei Hunsrückhöhe
AHRWEILER / MORBACH. Am 
Sonntagnachmittag musste der 
Ahrweiler BC eine bittere Nieder-
lage hinnehmen. Im 27. Spieltag 
der Rheinlandliga unterlag das 
Team dem FV Hunsrückhöhe mit 
3:6 (2:2). Trotz der Niederlage 
bleibt der ABC auf dem 5. Tabel-
lenplatz.
Die Mannschaft von Trainer Juli-
an Feit und Martin Weber zeigte 
in der ersten Halbzeit eine solide 
Leistung. Almir Porca und Ümit 
Kuzu brachten den Ahrweiler BC 
in Führung. Doch die Gastgeber 
schlugen in den letzten Minuten 
der ersten Halbzeit zurück: Maxi-
milian Schemer erzielte einen 
Doppelpack und sorgte für den 
Ausgleich. Zuvor hatte der ABC 
mehrere Chancen verpasst, den 

Vorsprung auszubauen und die 
Partie frühzeitig zu entscheiden.
Auch zu Beginn der zweiten 
Halbzeit machte der Ahrweiler 
BC eine gute Figur. Almir Porca 
verwandelte in der 55. Minute ei-
nen Freistoß aus 14 Metern zur 
erneuten Führung. Doch die 
Hunsrücker ließen nicht locker 
und glichen in der 74. Minute 
durch Sebastian Schell aus. Die-
ser Treffer war laut Feit der Wen-
depunkt des Spiels. „Nach dem 
Ausgleich konnten wir in der De-
fensive keinen Zweikampf mehr 
für uns entscheiden, und die Ab-
stände zu den Gegenspielern 
wurden zu groß“, so der Coach. 
Die Gastgeber nutzten diese 
Schwächephase konsequent aus 
und erhöhten durch Louis Kap-

pes und zwei weitere Treffer von 
Sebastian Schell auf den 
6:3-Endstand.
„Ein schlechter Tag für uns, aber 
vielleicht gut für die Entwicklung 
der Jungs. An solchen Tagen 
wachsen Mannschaften“, resü-
mierte Feit. Er räumte ein, dass 
Hunsrückhöhe ein starker Geg-
ner war. Am kommenden Sams-
tag hat der Ahrweiler BC die 
Chance, sich zu rehabilitieren. 
Dann trifft das Team auf den Ta-
bellenletzten SG Malberg.

Almir Porca erzielte bei der Nie-
derlage in Morbach einen Dop-
pelpack und hat in insgesamt 17 
Partien 15 Treffer erzielt. 
 Foto: Martin Brand
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 ■ Offensivtalent kehrt von der U19 der SG 99 Andernach 
zurück zum ABC

AHRWEILER. Die U23 des 
Ahrweiler BC schreitet mit den 
Vorbereitungen für die neue 
Saison zügig voran. Der Sport-
liche Leiter Aldin Šukić präsen-
tierte nun den ersten externen 
Neuzugang: Chadi Atwi wech-
selt von der U19 der SG 99 An-
dernach zurück in seine sportli-
che Heimat.
Der 19-Jährige zählt beim aktu-
ellen Tabellenführer der Rhein-
landliga zu den Leistungsträ-
gern. Mit zehn Saisontreffern 
ist er der torgefährlichste Spie-
ler seines Teams. Seine fußbal-
lerischen Wurzeln liegen aller-
dings beim Ahrweiler BC, wo er 
bis zur C-Jugend aktiv war.
Šukić betont: „Mit Chadi holen 
wir einen talentierten Ahrweiler 

Jungen mit großem Entwick-
lungspotenzial zurück. Durch 
die hervorragende Nachwuchs-
arbeit in Andernach hat er sich 
enorm weiterentwickelt und 
wird uns ab Sommer sicher tat-
kräftig unterstützen.“
Atwi selbst blickt motiviert in 
die Zukunft: „Ich freue mich auf 
die Rückkehr zum ABC, um 
dort die nächsten Schritte in zu 
gehen. Die Gespräche mit Al-
din Šukić haben mich über-
zeugt. Zuvor möchte ich aber 
noch alles dafür tun, mit der A-
Jugend in Andernach die Meis-
terschaft in der Rheinlandliga 
zu holen.“
Der Verein freut sich, Aldin 
Šukić wieder in seinen Reihen 
zu haben.

Der Sportliche Leiter der U23, Aldin Sukic (l.), freut sich über die 
Rückkehr von Chadi Atwi (r.). Foto: Martin Brand

 ■ U10 holt souveränen 10:1-Erfolg bei JSG Löf

AHRWEILER / LÖF. Der Ahr-
weiler BC bleibt in der Kreis-
klasse weiterhin auf Erfolgs-
kurs. Am dritten Spieltag sicher-

ten sich die Nachwuchskicker 
der U10 mit einem beeindru-
ckenden 10:1-Sieg bei der JSG 
Löf ihren dritten Sieg in Folge.

Mit diesem Erfolg übernahm der 
Ahrweiler BC die Tabellenfüh-
rung mit insgesamt neun Punk-
ten. Trainerin Sarah Preußner 

zeigte sich mehr als zufrieden 
mit der Leistung ihrer Mann-
schaft: „Wir haben gestern ein 
super Spiel abgeliefert. Wir ha-
ben gut Druck gemacht und das 
Spiel über die Außenpositionen 
gelenkt, genau wie wir es im 
Training geübt haben.“
Die Jungs des Ahrweiler BC 
machen derzeit eine beeindru-
ckende Entwicklung durch und 
zeigen eine ausgezeichnete 
Teamarbeit. „Es macht einfach 
Spaß, den Zusammenhalt, die 
Entwicklung und die Freude auf 
dem Platz zu sehen“, so Preuß-
ner. „Vor allem, wenn man sieht, 
dass das Training sich aus-
zahlt.“
Die Tore für den Ahrweiler BC 
erzielten Eris Zogaj (5), Felix 
Doktor, Arb Recica, Shayan As-
lani sowie zwei Eigentore der 
Gastgeber.
Am nächsten Spieltag kommt 
es zum Duell mit der JSG Bad 
Breisig, die punktgleich hinter 
dem Ahrweiler BC platziert ist 
-ein echtes Spitzenspiel.

Ein erfolgreiches Team: Die U10 des Ahrweiler BC. Foto: Jörg Kirchberger

 ■ U11 gewinnt Spitzenspiel deutlich mit 6:1
AHRWEILER / ANDERNACH. 
Nach der Auftaktniederlage in 
der Leistungsklasse auswärts 
gegen die Grafschafter JSG fei-
erten die U11-Junioren des 
Ahrweiler BC unter der Leitung 
von Andre Wenigmann, Gerd 
Treffer und Ralf Lauterbach drei 
beeindruckende Siege in Folge. 
Am Samstag gelang der Mann-
schaft beim bisherigen Spitzen-
reiter SG 99 Andernach ein 
überzeugender 6:1 (0:4)-Aus-
wärtssieg. Durch diese heraus-
ragende Leistung zieht der ABC 
nach Punkten mit dem gestri-
gen Gegner sowie dem Graf-
schafter Nachwuchs an der Ta-
bellenspitze gleich.
Das Team präsentierte sich in 
Andernach von Beginn an 
hochkonzentriert und legte be-
reits zur Halbzeit mit einer kom-
fortablen 0:4-Führung den 
Grundstein für den in dieser 
Deutlichkeit überraschenden 
Dreier. Besonders die Defensi-
ve, in der Floren Pupa eine 
überragende Leistung zeigte, 

bildete das Fundament für die-
sen großartigen Erfolg. Die Tore 
für die Jung-ABCler erzielten: 
Felix Sahl, Mehras Moradi, Mo-
ritz Winnen, Yorik Welsch (je 1 
Tor) sowie Marek Schunk (2 
Tore). Nelson Busch überzeugte 
mit einer starken Leistung auf 
beiden Außenbahnen und ei-
nem enormen läuferischen Auf-
wand, indem er an nahezu allen 
Offensivaktionen beteiligt war.
Trainer Andre Wenigmann zeig-
te sich nach dem Spiel hochzu-
frieden mit der Leistung seiner 
Mannschaft: „Ich bin unglaub-
lich stolz auf jeden einzelnen 
Spieler. Die Jungs haben heute 
als echtes Team funktioniert, 
von der ersten bis zur letzten 
Minute gekämpft und gezeigt, 
was in ihnen steckt. Dieser Sieg 
ist ein verdienter Lohn für ihren 
Einsatz und ihre Entwicklung.“
Die nächste Herausforderung 
für die U11 ist ein Heimspiel ge-
gen den Tabellenvierten SG 
Westum, der bisher drei Punkte 
auf dem Konto hat.

Die U11 des Ahrweiler BC hat an der Tabellenspitze der Leistungs-
klasse gleichgezogen. Foto: Konrad Leutges

 ■ Rückschlag für den Ahrweiler BC
3:6-Niederlage bei Hunsrückhöhe
AHRWEILER / MORBACH. Am 
Sonntagnachmittag musste der 
Ahrweiler BC eine bittere Nieder-
lage hinnehmen. Im 27. Spieltag 
der Rheinlandliga unterlag das 
Team dem FV Hunsrückhöhe mit 
3:6 (2:2). Trotz der Niederlage 
bleibt der ABC auf dem 5. Tabel-
lenplatz.
Die Mannschaft von Trainer Juli-
an Feit und Martin Weber zeigte 
in der ersten Halbzeit eine solide 
Leistung. Almir Porca und Ümit 
Kuzu brachten den Ahrweiler BC 
in Führung. Doch die Gastgeber 
schlugen in den letzten Minuten 
der ersten Halbzeit zurück: Maxi-
milian Schemer erzielte einen 
Doppelpack und sorgte für den 
Ausgleich. Zuvor hatte der ABC 
mehrere Chancen verpasst, den 

Vorsprung auszubauen und die 
Partie frühzeitig zu entscheiden.
Auch zu Beginn der zweiten 
Halbzeit machte der Ahrweiler 
BC eine gute Figur. Almir Porca 
verwandelte in der 55. Minute ei-
nen Freistoß aus 14 Metern zur 
erneuten Führung. Doch die 
Hunsrücker ließen nicht locker 
und glichen in der 74. Minute 
durch Sebastian Schell aus. Die-
ser Treffer war laut Feit der Wen-
depunkt des Spiels. „Nach dem 
Ausgleich konnten wir in der De-
fensive keinen Zweikampf mehr 
für uns entscheiden, und die Ab-
stände zu den Gegenspielern 
wurden zu groß“, so der Coach. 
Die Gastgeber nutzten diese 
Schwächephase konsequent aus 
und erhöhten durch Louis Kap-

pes und zwei weitere Treffer von 
Sebastian Schell auf den 
6:3-Endstand.
„Ein schlechter Tag für uns, aber 
vielleicht gut für die Entwicklung 
der Jungs. An solchen Tagen 
wachsen Mannschaften“, resü-
mierte Feit. Er räumte ein, dass 
Hunsrückhöhe ein starker Geg-
ner war. Am kommenden Sams-
tag hat der Ahrweiler BC die 
Chance, sich zu rehabilitieren. 
Dann trifft das Team auf den Ta-
bellenletzten SG Malberg.

Almir Porca erzielte bei der Nie-
derlage in Morbach einen Dop-
pelpack und hat in insgesamt 17 
Partien 15 Treffer erzielt. 
 Foto: Martin Brand
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	■ U13 II schlägt Tabellendritten

BAD NEUENAHR. Die Heimp-
remiere für die D 2-Mädchen 

des SC 13 Bad Neuenahr im 
Bachemer Stadion gegen den 

TV Kruft ist geglückt. Verlor 
man das Hinspiel noch mit 1:6, 

gelang nun mit einem 4:1 Erfolg 
die Revanche.
Die zahlreichen Fans sahen 
eine über weite Strecken aus-
geglichene Partie mit Chancen 
auf beiden Seiten. Carlotta 
Schenk gelang bereits in der 5. 
Minute die Führung für ihre Far-
ben, welche die Gäste jedoch 
postwendend wieder egalisie-
ren konnten. Das leichte Chan-
cenplus der Einheimischen 
zahlte sich noch vor dem 
Wechsel aus, als wiederum 
Carlotta Schenk zur erneuten 
Führung einnetzte, ehe Izemnil 
Koc mit dem Pausenpfiff per 
fulminantem Fernschuss den 
3:1 Halbzeitstand herstellte. 
Auch in der zweiten Hälfte hat-
ten beide Mannschaften noch 
mehrfach die Möglichkeit zum 
Torerfolg, doch nur die Kurstäd-
terinnen trafen. Die schönste 
Ballstafette des Spiels krönte 
Celine Fadlallah mit dem 4:1. 
Dass es letztlich bei diesem Er-
gebnis blieb war auch Neele 
Gehrmann zu verdanken, die 
ihrem Team mehrfach mit tollen 
Paraden das Resultat sicherte.

Die erfolgreichen Nachwuchskickerinnen.� Foto: Andreas Ludes

	■ SC 13 Bad Neuenahr schlägt nächstes Topteam

BAD NEUENAHR: Im Duell 
zweier Topteams der Regional-
liga Südwest setzte sich der 
SC 13 Bad Neuenahr mit 2:1 
(2:0) gegen den 1. FC Saarbrü-
cken durch und behauptete 
damit Rang drei in der Tabelle. 
Während der FCS vor dem 
Spiel am 6. April nur drei 
Punkte hinter Spitzenreiter 
1.FSV Mainz 05 lag und noch 
auf das direkte Duell mit dem 

Ligaprimus blickt, wollten die 
Kurstädterinnen ihren knappen 
Vorsprung auf die Verfolger SV 
Elversberg und 1.FC Riegels-
berg verteidigen – mit Erfolg.
Die erste Halbzeit entwickelte 
sich zu einem guten Regional-
ligaspiel auf Augenhöhe, wo-
bei der SC 13 leichte Feldvor-
teile hatte. Doch vor allem die 
Schlussphase des ersten 
Durchgangs sollte entschei-

denden Einfluss auf das Spiel 
haben. In der Nachspielzeit 
war es zunächst Emma Wag-
ner, die freistehend im Straf-
raum den Ball an den Pfosten 
setzte. Die Szene blieb heiß: 
Paula Gau schaltete am 
schnellsten, setzte Katharina 
Pohs in Szene, die quer auf 
Sonja Bartoschek legte. Der 
Abschluss wurde von zwei 
Saarbrückerinnen geblockt – 

doch der Abpraller landete bei 
Marisol Kröncke, die zum 1:0 
einnetzte (45.+1). Nur Momen-
te später schlug der SC 13 er-
neut zu: Eine Ecke von Berna 
Tokmak fand am kurzen Pfos-
ten den Kopf von Celine 
Dickopf, die den Ball tech-
nisch stark ins lange Eck zum 
2:0 setzte (45.+3). Nach der 
Pause kam der FCS mit deut-
lich mehr Druck aus der Kabi-
ne. Die Partie wurde nun zer-
fahrener, mit vielen Zweikämp-
fen und weniger Spielfluss. 
Der hohe Druck der Saarbrü-
ckerinnen öffnete allerdings 
auch Räume für die Kurstädte-
rinnen, die gleich mehrere 
Kontersituationen ungenutzt 
ließen, um das Spiel frühzeitig 
zu entscheiden. So blieb es 
spannend bis zum Schluss: 
Die eingewechselte Nora Clau-
sen verkürzte in der 68. Minute 
per sehenswertem Freistoß 
aus rund 25 Metern auf 2:1. In 
der Schlussphase warfen die 
Gäste noch einmal alles nach 
vorne, doch der SC 13 vertei-
digte den knappen Vorsprung 
mit viel Leidenschaft und Ein-
satzbereitschaft bis zum Ab-
pfiff.

Die Kurstädterinnen in Top-Form� Foto: Andreas Ludes

SPORTCLUB 13  BAD NEUENAHR
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	■ U13 1 gewinnt Verfolgerduell
BAD NEUENAHR. Im Verfolger-
duell mit der MSG Arzheim am 
6. April ging es für die Kurstadt-
küken darum, Tabellenplatz 
zwei abzusichern. Dieser be-
rechtigt zur Teilnahme an den 
Rheinlandmeisterschaften. Die-
ses Unterfangen war letztlich 
erfolgreich. So setzten sich die 
Einheimischen mit 4:1 gegen 
den Tabellennachbarn aus Ko-
blenz durch.
Von Anfang an agierte der 
jüngste Nachwuchs des SC 13 
mit sehr viel Spielfreude in 
Richtung des gegnerischen Ge-
häuses. Die Zuschauer sahen 
Kombinationsfußball der Gast-
geber „at its best“. So fielen die 
Treffer fast zwangsläufig. Mile-
na Trzepaczka sorgte schnell 
für eine beruhigende 2:0 Füh-
rung, ehe sie kurz vor der Pau-
se mit dem 3:0 einen lupenrei-
nen Hattrick erzielte. Einziger 
Wermutstropfen: das Gegentor 

praktisch mit dem Halbzeitpfiff, 
welches die Gäste wieder hof-

fen ließ. In der zweiten Hälfte 
war das Spielgeschehen dann 

auch ausgeglichener und die 
Koblenzerinnen machten deut-
lich, warum sie in der Tabelle so 
weit oben stehen. So hatten 
beide Teams Chancen, das Er-
gebnis für sich positiver zu ge-
stalten. Doch nur die Fans aus 
dem Ahrtal durften noch einmal 
jubeln. Anna Schmitz machte, 
nach mustergültiger Vorarbeit 
von Milena Trzepaczka, mit 
dem 4:1 den Deckel drauf. „Ins-
gesamt eine bärenstarke Partie 
der gesamten Mannschaft mit 
dem verdienten Lohn“, so das 
Trainerteam.
Im nächsten Spiel geht’s am 3. 
Mai nach Kruft, Unterstützung 
gewünscht.
Für den SC 13 schnürten die 
Stiefel (Tore):
Theresa Bitzen Amela Gerguri 
Loreen Kirst Luisa Kirst Finja 
Konken Mayla Matzmohr Anna 
Schmitz (1) Jana Trescher Mile-
na Trzepaczka (3) Lejla Xhigoli

� Foto: Andreas Ludes

SPORTCLUB 13  BAD NEUENAHR

	■ Tischtennis - TuS-PSV Bad Neuenahr-Ahrweiler
Knappe Niederlage der 4. Herren im Spitzenspiel
Kreisoberliga
Am Samstag hatte die erste 
Herrenmannschaft des TuS-
PSV Bad Neuenahr-Ahrweiler 
den Tabellennachbarn TTG 
Kalenborn/Altenahr II zu 
Gast. Während die Erste den 
Klassenerhalt bereits vorzei-
tig gesichert hatte brauchten 
die Gäste noch einen Punkt. 
Die Eingangsdoppel verliefen 
ausgeglichen. Norbert Stall-
mann und Michael Rick setz-
ten sich in vier Sätzen gegen 
ihre Gegner durch. In den 
Einzeln konnte sich keine der 
beiden Mannschaften ent-
scheidend absetzen. Markus 
Kossytorz und Leonard Rick 
siegten jeweils gegen die Nr. 
2 der Gäste, mussten sich 
aber gegen die starke Nr. 1, 
Gabriel Nelles geschlagen 
geben. Norbert Stallmann 
und Michael Rick hatten gro-
ße Probleme gegen den Ma-
terialspieler Dirk Lüdiger, ge-

wannen aber beide ihre Einzel 
gegen die Nr. 4. So endete 
das Spiel mit einem leis-
tungsgerechten Unentschie-
den.
1. Kreisklasse
Im vorletzten Saisonspiel 
spielte die 2. Herren und der 
TuWi Adenau III ebenfalls 5:5. 
Dirk Jüngling und Dominik 
Klein gewannen das Ein-
gangsdoppel, während Martin 
und Verena Drewes knapp mit 
9:11 im Entscheidungssatz 
das Nachsehen hatten. In den 
Einzeln gelang allen vier Ak-
teuren des TuS-PSV jeweils 
ein Spielgewinn zum Unent-
schieden.
2. Kreisklasse
Mit einem 7:3-Sieg gegen 
den TTC Karla VI gelang der 
dritten Mannschaft ein gelun-
gener Saisonabschluss in der 
2. Kreisklasse. Verena Dre-
wes und Michael Rick gewan-
nen recht souverän ihr Ein-

gangsdoppel, während sich 
Jens Egge und Ersatzspieler 
Lukas Seul knapp in fünf Sät-
zen geschlagen geben muss-
ten. In den Einzeln erspielten 
sich Verena und Michael am 
oberen Paarkreuz ein 
3:1-Übergewicht. Jens holte 
am unteren Paarkreuz beide 
Zähler. Eine gute Leistung 
zeigte auch Lukas, der unten 
ein Spiel gewann. Mit einem 
21:19 Punkten beendet die 
Dritte die Saison auf dem 5. 
Tabellenplatz. Ein derart gu-
tes Abschneiden hatte man 
der Mannschaft vor Saison-
beginn nicht zugetraut.
4. Kreisklasse
Im Spitzenspiel der 4. Kreis-
klasse, Gruppe B unterlag die 
vierte Mannschaft dem Tabel-
lenführer und designierten 
Meister TTC Dernau II knapp 
mit 4:6. Die Entscheidung fiel 
bereits in den Doppeln, die 
beide an die Gastgeber von 

der Mittelahr gingen. In den 
Einzeln zeigte sich die Dritte 
dem Gegner ebenbürtig. And-
reas Große war mit zwei Sie-
gen am unteren Paarkreuz er-
folgreichster Spieler seiner 
Mannschaft. Lukas Seul und 
Karl Malucha spielten oben 
1:1. Trotz der Niederlage ist 
der Vierten bereits vor dem 
letzten Spieltag der zweite 
Tabellenplatz sicher.
Jugend 13 – Kreisliga
Gegen die SG Sinzig-Ehlin-
gen unterlag die erste Ju-
gend13-Mannschaft klar mit 
0:10. Die Kombinierten waren 
deutlich überlegen, so dass 
nur zwei Satzgewinne zu-
gunsten des TuS-PSV her-
aussprangen.
Jugend 13 – 1. Kreisklasse
Ebenfalls deutlich verlor die 
zweite Jugend13-Team gegen 
den Tabellenführer TTC Karla. 
Beim 1:9 holte Kiyan 
Yaghmayi den Ehrenpunkt.
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	■ Jahreshauptversammlung des TV 08 Heppingen

HEPPINGEN. Der Vorsitzende 
Siegfried Schmidt eröffnete am 
Samstag, 29. März, um 19.40 
Uhr die Jahreshauptversamm-
lung des TV „Landskron 08“ 
Heppingen im Bürgerhaus 
Heppingen. Nach der Begrü-
ßung wurde der verstorbenen 
Turnschwestern und Turnbrü-
der gedacht. Als nächstes 
standen die Ehrungen auf dem 
Programm. Darüber wurde be-
reits berichtet. Nächster Ta-
gesordnungspunkt waren die 
Jahresberichte.

Die Berichte für das Jahr 2024 
waren als Druck verfügbar und 
wurden nicht verlesen. In ihnen 
spiegelt sich das große Enga-
gement des TV 08 Heppingen 
im Bereich der Kinder- und Ju-
gendarbeit, die Vielfalt des Ver-
einsangebots und die hervor-
ragenden sportlichen Leistun-
gen wider.
Nach den Geschäftsberichten 
erstattete der Kassenführer 
Reiner Schneider Rechen-
schaft über die finanzielle Lage 
des Vereins. Auch diese Zah-

len wurden mit Interesse ver-
folgt und zur Kenntnis genom-
men.
Der Bericht der Kassenprüfer, 
die dem Kassierer eine vorbild-
liche Kassenführung beschei-
nigten, wurde wohlwollend zur 
Kenntnis genommen.
Nächster Tagesordnungspunkt 
waren die Neuwahlen des ge-
samten Vorstands. Der ge-
wählte Versammlungsleiter Kai 
Lingen beantragte die Entlas-
tung des Vorstands, die ein-
stimmig erfolgte.

Anschließend wurde zur Wahl 
aufgerufen. Der gesamte Vor-
stand hatte sich zur Wieder-
wahl gestellt. Und so blieben 
Überraschungen aus. Als Vor-
sitzender wurde Siegfried 
Schmidt wiedergewählt. Die 
weiteren Wahlen brachten fol-
gendes Ergebnis: Geschäfts-
führerin: Carmen Schneider, 
Kassier: Reiner Schneider, 
Schriftführer: Christian Etten, 
1. Beisitzer: Karl Assenmacher, 
2. Beisitzer: Lukas Assenma-
cher, Oberturnwart: Pascal 
Herbers. Ebenso wurde der 
gesamte Turnrat wieder ge-
wählt.
Als nächstes stand dann die 
Wahl eines Kassenprüfers an. 
Uta Assenmacher wurde als 
Nachfolger von Rainer Witsch 
gewählt. Nadja Riedel bleibt 
für ein weiteres Jahr im Amt.
Nach einem Ausblick auf das 
Sportjahr 2025 und der Be-
kanntgabe der Termine für die 
wichtigsten Veranstaltungen 
und Wettkämpfe dankte der 
Vorsitzende Siegfried Schmidt 
allen Aktiven und Helfern für 
die für den Verein investierte 
Freizeit und geleistete Arbeit.
Die Jahreshauptversammlung 
wurde um 20.15 Uhr beendet.
Der Abend klang mit interes-
santen Gesprächen bei einem 
Glas Wein oder Bier aus.

Der Vorstand (v.li.).: Reiner Schneider, Carmen Schneider, Lukas Assenmacher, Siegfried Schmidt, Chris-
tian Etten, Pascal Herbers, Karl Assenmacher� Foto: Kai Lingen

	■ Sturmvögel kämpfen in Düren/Merken
BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Sieben Fahrer des RSV 
Sturmvogel Ahrweiler starteten 
am Sonntag, 30. März, bei 
„Rund um Merken“ in Düren in 
die neue Saison. Das Team war 
durch mehrere krankheits- und 
verletzungsbedingte Ausfälle 
bereits im Vorfeld geschwächt.
Der Renntag selbst wurde zur 
echten Belastungsprobe: Star-
ker Seiten- und Gegenwind, 
unterbrochen von heftigen 
Böen, prägten die offene Stre-
cke. Windkantenrennen – eine 
taktisch anspruchsvolle Renn-
situation – ließ das Feld früh 
zerfallen. Wer den Anschluss 
verlor, fand kaum zurück.
Amateurrennen – Material-
pech, Krämpfe und erste Er-
fahrungen
Im Amateurrennen waren Rene 
Bethke, Dennis Schneider, 
Nico Metz, Lukas von Tagen 
und Felipe Santos für den RSV 
am Start. Bethke musste nach 
einem Defekt an der Sattelstre-
be das Rennen vorzeitig been-
den. Schneider stieg krampf-
geplagt nach rund drei Vierteln 
der Distanz aus. Metz hatte 
bereits in Runde zwei mit ei-
nem gelockerten Lenker zu 
kämpfen, wartete eine Runde 

auf das Feld und stellte sich 
fortan in den Dienst des 
Teams. Lukas von Tagen, bei 
seinem Renndebüt, konnte 
sich zwar nicht lange im Feld 
halten, sammelte aber wichtige 
Erfahrungen. Santos verlor 
nach gutem Start durch einen 
unglücklichen Positionswech-
sel den Anschluss, kämpfte 

weiter und beendete als einzi-
ger Amateur mit Rang 46 das 
Rennen.
Elite-Amateure – Viel Auf-
wand, wenig Ertrag
Im Rennen der Elite-Amateure 
gingen Kai Rendschmidt und 
Tobias Lingen für den RSV an 
den Start. Auch hier war das 
Team geschwächt: Benedikt 

Bauer musste nach einem un-
verschuldeten Trainingsunfall 
mit einem Auto kurzfristig ab-
sagen, Nico Brenner fiel krank-
heitsbedingt aus, und Jacob 
Heß startet erst nach einer 
Operation wieder ins Training. 
Rendschmidt fuhr ein starkes 
Rennen in einer der vorderen 
Gruppen und verpasste als 21. 
nur knapp die Punkteränge – 
ein Platz fehlte. Die Windkante 
forderte hohen Energieeinsatz 
– die mangelnde Erfahrung in 
solchen Situationen war bei 
beiden Akteuren spürbar. Lin-
gen, nach überstandener 
Krankheit und somit Zwangs-
pause kurzfristig ohne große 
Erwartung angetreten, beende-
te sein erstes Elite-Rennen in 
einer hinteren Gruppe auf Rang 
38 – auch für ihn ein wichtiger 
Schritt, um Rennerfahrung auf 
diesem Niveau zu sammeln.
Trotz ausbleibender Platzierun-
gen war das Rennen in Merken 
ein wertvoller Test. Die Fahrer 
sammelten wichtige Erfahrung 
– besonders im Umgang mit 
extremen Bedingungen. Der 
Fokus liegt nun auf dem Heim-
rennen am Ostermontag, 21. 
April: dem Osterpreis in Ahr-
weiler.

Kai Rendschmidt (rotes Trikot) erreichte das beste Ergebnis der 
Sturmvögel� Foto: Holger‘s Radsportfotos
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	■ Stadtteilklub lässt TuS Oberwinter II keine Chance
BACHEM / WALPORZHEIM. Ei-
nen klaren Heimerfolg konnte 
die SG Bachem/Walporzheim 
am Sonntag gegen die zweite 
Mannschaft des TuS Oberwin-
ter feiern. Mit einem souveränen 
5:1 setzte sich das Team um 
Trainer Lars Huther durch und 
zeigte dabei vor allem im Offen-
sivspiel seine Stärken.
Dabei begann das Spiel alles 
andere als optimal für die Gast-
geber: Bereits in der 7. Minute 
nutzte Oberwinter II einen Frei-
stoß aus dem Halbfeld zur frü-
hen Führung. In der Defensive 
fühlte sich niemand verantwort-
lich, und so landete der Ball un-
bedrängt im Netz.
Die Antwort ließ jedoch nicht 
lange auf sich warten. Nur drei 
Minuten später sorgte ein weiter 
Einwurf von Nicolas Neukirchen 
für Gefahr im Strafraum der 
Gäste – der Ball wurde letztlich 
von einem Spieler des TuS un-
glücklich ins eigene Tor beför-

dert, 1:1. Ein zwischenzeitlicher 
Treffer von Adnan Gerguri wur-
de aufgrund einer Abseitsstel-
lung aberkannt, doch in der 30. 
Minute war es dann Fabio 
Koch, der einen Foulelfmeter 
zum verdienten 2:1 einschob.
Nach dem Seitenwechsel zeigte 
die BaWa weiterhin Spielfreude. 
In der 60. Minute war es der 

eingewechselte Niclas Harz, der 
nach einem einstudierten Eck-
ball zum 3:1 einköpfte. Nur fünf 
Minuten später erhöhte Winter-
neuzugang Dardan Ademi mit 
einem sehenswerten Schuss 
aus rund 18 Metern auf 4:1 – 
sein erster Saisontreffer.
Den Schlusspunkt setzte er-
neut Harz, der nach einem 

Freistoß von Neukirchen per 
Kopf auf 5:1 stellte. 
Die Gäste aus Oberwinter fan-
den über die gesamte Spielzeit 
kaum ein Mittel gegen die 
kompakte und spielstarke Hei-
melf von der Ahr, die defensiv 
kaum gefordert war und offen-
siv konsequent ihre Chancen 
nutzte.
Für den Stadtteilklub auf 
dem Feld:
Lutz Creuzberg, Lars Rollwa-
gen, Tobias Gemein, Nicolas 
Neukirchen, Furkan Kalin, Lars 
Hammerschmidt, Nico 
Schooß, Thomas Dederich (55. 
Jan van Weenen), Dardan Ade-
mi (88. Tim Schröder), Fabio 
Koch (83. Lars Huther), Adnan 
Gerguri (46. Niclas Harz)
Bereits am Freitag geht es für 
die SG Bachem/Walporzheim 
zum schweren Auswärtsspiel 
nach Mayen. Gegen die Zweit-
vertretung hofft man auf weite-
re 3 Punkte.

� Foto: Christopher Krah

	■ Spannende Turn-Wettkämpfe
BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Am 22. und 23. März fanden 
die Turn-Gau Einzelmeister-
schaften in Plaidt statt – ein 
sportliches Highlight, das mit 
tollen Leistungen und emotio-
nalen Momenten begeisterte. 
Aufgrund der hohen Teilneh-
merzahl wurde der Wettkampf 
auf zwei Tage aufgeteilt.
Auch der TV 06 Bad Neuenahr 
war mit talentierten Turnerinnen 
vertreten und sie zeigten beein-
druckende Leistungen, teilwei-
se übertrafen sie ihre eigenen 
Erwartungen. Besonders er-
freulich war, dass unsichere 
Elemente in den Übungen sou-
verän gemeistert wurden. Eini-
ge Sportlerinnen konnten ihre 
Freude nach gelungenen Dar-
bietungen kaum verbergen – 
Tränen des Glücks flossen nach 
perfekt geturnten Übungen.
Die Entscheidung über die Plat-
zierungen fiel denkbar knapp 
aus – Hundertstel-Punkte 
machten oft den Unterschied. 
In einem Kopf-an-Kopf-Rennen 
kämpften die Mädchen um die 
besten Wertungen. Doch unab-

hängig von den Platzierungen 
stand der sportliche Fortschritt 
und die Weiterentwicklung der 
Athletinnen im Vordergrund.
Nach diesem erfolgreichen, 
aber auch anstrengenden Wo-
chenende richtet sich der Blick 
nun nach vorne: Die Turnerin-

nen bereiten sich bereits inten-
siv auf die Mannschaftsmeis-
terschaften im Herbst vor. Neue 
Übungselemente werden er-
lernt und in die Choreografien 
integriert, um die Leistungen 
weiter zu steigern.
Mit dem starken Auftritt bei den 

Einzelmeisterschaften hat der 
TV 06 Bad Neuenahr gezeigt, 
dass er in der regionalen Turn-
szene eine wichtige Rolle spielt. 
Die Vorfreude auf die kommen-
den Wettkämpfe ist groß – und 
die Motivation, sich weiter zu 
verbessern, umso mehr.

Stolz präsentieren die Turnerinnen ihre Urkunden� Foto: Julianne Meier

	■ Niederlage für SV 80 Ramersbach III
RAMERSBACH. Die dritte Mann-
schaft des SV 80 Ramersbach 
traf in der 4. Kreisklasse auf die 
Herren der dritten Vertretung vom 
TTSG Kempenich/Spessart. Trotz 
großem Einsatz mussten sich die 
Gastgeber mit 2:8 geschlagen 
geben. Besonders bitter: Hans 
Schlesiger verletzte sich während 
seines ersten Spiels und konnte 
daraufhin nur noch sehr einge-

schränkt weiter agieren. Der 
Abend begann mit den Doppel-
begegnungen, in denen Keuler/
Harz nach vier spannenden Sät-
zen knapp unterlagen (1:3). Auch 
Knoll/Schlesiger mussten sich mit 
0:3 geschlagen geben. In den 
Einzeln konnte Matthias Keuler 
mit einem starken 3:2-Sieg den 
ersten Punkt für Ramersbach ein-
fahren. Tobias Harz folgte mit ei-

nem weiteren Sieg mit 3:1 in Sät-
zen und sorgte für den zweiten 
und letzten Punkt der Gastgeber. 
Besonders dramatisch verliefen 
beide Einzel von Manfred Knoll, 
nach fünf hart umkämpften Sät-
zen musste er sich jeweils mit 3:2 
knapp geschlagen geben. Auch 
Matthias Keuler unterlag in sei-
nem zweiten Einzel mit 0:3. Tobi-
as Harz konnte seinen ersten Er-

folg nicht wiederholen und verlor 
mit 1:3. Am Ende stand eine 
deutliche 2:8-Niederlage für Ra-
mersbach auf dem Papier. Doch 
der größere Wermutstropfen war 
die Verletzung von Hans Schlesi-
ger und die Mannschaft hofft auf 
eine schnelle Genesung ihres Mit-
spielers, um in den kommenden 
Begegnungen wieder vollzählig 
antreten zu können.
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	■ Jahreshauptversammlung TuS Ahrweiler 1898 e.V.

AHRWEILER. Am 21. März fand 
die Jahreshauptversammlung 
des TuS Ahrweiler in der Eifel-
stube statt. Der Vorsitzende 
Arne Heuser begrüßte die An-
wesenden und stellte die Be-
schlussfähigkeit fest. Es stan-
den keine Wahlen oder Abstim-
mungen an. Der Vorsitzende 
nutzte die Möglichkeit, über die 

vielfältigen Projekte zu infor-
mieren, die zusätzlich zum 
„normalen“ Sportangebot 
durchgeführt werden. Er be-
richtete von Aktionen, die unter 
anderem der Mitgliederbindung 
dienten und informierte über 
den Fortschritt des Schutzkon-
zeptes „Gegen Gewalt“. Mit der 
Sportstättensituation zeigte 

sich der erste Vorsitzende un-
zufrieden. Insbesondere damit, 
dass die Dusch-, Umkleide- 
und sanitären Bereiche in vielen 
Sporthallen in Kreisträgerschaft 
sich noch im Rohbau befinden. 
Das bedeutet für die Sportver-
eine u. a. fehlende Einnahmen 
durch Veranstaltungen. Ein 
Lichtblick ist die nahezu abge-

schlossene Sanierung des 
Apollinarisstadions. Sehr er-
freulich ist die Entwicklung in 
der Jugendarbeit: Fortlaufend 
werden engagierte Helfer zu 
Übungsleitern ausgebildet, FS-
Jler werden umfassend betreut. 
Mit über 1600 Mitgliedern, zu-
sätzlich 180 Rehasportlern, ist 
der TuS der größte Sportverein 
im Kreis AW. Heuser appellierte 
an alle, zukunftsfähige Angebo-
te zu schaffen und Trends zu 
verfolgen. Nach dem Bericht 
des Schatzmeisters und dem 
des Kassenprüfers wurde der 
Vorstand einstimmig entlastet, 
was die positive Entwicklung 
des Vereins unterstreicht. Mit 
Blick auf 2025 freute sich Heu-
ser, den großen Sportabzei-
chen-Aktionstag am 10. Mai 
anzukündigen sowie das Som-
merfest „TuS Sommerzauber“ 
am 14. Juni, bei dem jede Men-
ge Action, Spiel, Sport und 
Spaß versprochen wird. Im An-
schluss lud der Vorsitzende 
zum geselligen Beisammensein 
ein, bei dem Mitglieder und 
Vorstand die Möglichkeit nutz-
ten sich auszutauschen und 
neue Kontakte zu knüpfen.

Entspannte Atmosphäre bei der JHV des TuS Ahrweiler 1898 e.V.� Foto: S. Schenke

	■ SGL Heimersheim 2 festigt Tabellenführung
Klarer Sieg gegen SG Kempenich

RIEDEN. In einem hart um-
kämpften Spiel auf dem un-
gewohnten Ascheplatz in Rie-
den setzte sich die SGL Hei-
mersheim 2 souverän mit 4:0 
gegen die SG Kempenich 
durch. 
Damit hielt der Tabellenführer 
an seiner Siegesserie fest.
Die Heimersheimer, die vor 

dem Spiel als Tabellenführer 
mit fünf Punkten Vorsprung 
auf die Verfolger aus Kempe-
nich angereist waren, hatten 
zunächst Schwierigkeiten, 
sich an den ungewohnten Un-
tergrund anzupassen. 
Die SG Kempenich hielt in 
der Anfangsphase gut dage-
gen und gestaltete das Spiel 

ausgeglichen. In der 20. Mi-
nute gelang Tim Sulewski 
dann der Führungstreffer für 
die SGL. Er nahm den Ball an 
der 16er-Linie an und ließ 
sich nicht zweimal bitten, als 
er den Torwart ausguckte. 
Nur drei Minuten später er-
höhte Nico Nießen nach ei-
nem Querpass von Sulewski 

auf 2:0. In der 36. Minute 
musste Zekirja Bajcinca ver-
letzungsbedingt ausgewech-
selt werden. Für ihn kam Eb-
rahim Mohammad ins Spiel, 
der noch vor der Halbzeitpau-
se Lukas Wershofen das 3:0 
auflegte.
In der zweiten Halbzeit entwi-
ckelte sich ein körperbeton-
tes Spiel, in dem Joshua 
Köhler im Tor der SGL seine 
Mannschaft mit einigen star-
ken Paraden vor Gegentoren 
bewahrte. 
Kurz vor dem Abpfiff sorgte 
Tim Sulewski mit seinem 
zweiten Treffer des Tages für 
den 4:0-Endstand. Er verwer-
tete eine Vorlage von Ebrahim 
Mohammad nach einem Zu-
sammenspiel ML mit Marc 
Schönewald auf der Außen-
bahn.
Mit diesem Sieg festigte die 
SGL Heimersheim 2 ihre Ta-
bellenführung. Am kommen-
den Wochenende trifft die 
Mannschaft auf den nächsten 
Verfolger, die SG Burgbrohl. 
Zudem kommt es nächste 
Woche im Pokalhalbfinale er-
neut zum Aufeinandertreffen 
mit der SG Kempenich.

Siegerfoto mit der ganzen Mannschaft� Foto: privat
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	■ SV80 Ramersbach II mit Kantersieg
RAMERSBACH. Nach einer 
deutlichen 0:10-Niederlage ge-
gen den Tabellenführer zeigte 
die zweite Mannschaft eine 
beeindruckende Reaktion und 
festigte mit einem klaren Sieg 
gegen den Tabellenletzten ih-
ren zweiten Tabellenplatz. Die 
Mannschaft, bestehend aus 
Rainer Harz, Florian Hohen-
schurz, Marc Retterath und 
Matthias Keuler, ließ gegen 

den Tabellenletzten nichts an-
brennen. Mit jeweils zwei Ein-
zelsiegen von Harz, Hohen-
schurz, Retterath und Keuler 
sowie den erfolgreichen Dop-
peln Harz/Hohenschurz und 
Keuler/Retterath dominierte 
die Mannschaft das Spielge-
schehen. Obwohl einige Sätze 
eng verliefen, gab die Mann-
schaft im gesamten Spiel nur 
sieben Sätze ab. Besonders 

hervorzuheben sind die beiden 
knappen Siege von Matthias 
Keuler, der jeweils im Verlän-
gerungssatz mit 11:7 und 11:9 
die Nerven behielt. Mit diesem 
Sieg untermauerte die zweite 
Mannschaft eindrucksvoll ihre 
Ambitionen auf den zweiten 
Tabellenplatz. Am kommenden 
Montag empfängt die Mann-
schaft die Gäste aus Nieder-
zissen zum vorletzten Spiel der 

Saison. Am Donnerstag, 11. 
April, kommt es dann zum 
Showdown um die Vizemeis-
terschaft gegen den Verfolger 
aus Bad Breisig. Die Mann-
schaft hofft, in Bestbesetzung 
antreten zu können, um sich 
den zweiten Tabellenplatz end-
gültig zu sichern. Das Spiel fin-
det um 20.15 Uhr in der Turn-
halle der Lindenschule in Bad 
Breisig statt.

	■ Neuer Schwung für Boule-Abteilung TuS Ahrweiler
BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. „Allez les Boules“... was 
im übertragenden Sinn bedeu-
tet „Lass die Kugeln fliegen“. 
Dem konnten sechs Mitglieder 
der Boule Abteilung des TuS 
Ahrweiler 1898 e. V. auf dem 
Breitscheid-Open Boule-Tur-
nier in Neunkirchen-Seelsch-
eid ausgiebig nachkommen.
Es traten 72 Dublette an, da-
von 3 Dublette der Ahrweiler 
Spieler. Es wurden bei gutem 
Wetter (Petrus sei dank) und 

einer tollen Atmosphäre fünf 
Runden a 60 Minuten gespielt. 
Das Turnier endete um 18 Uhr 
mit geselligem Ausklang, bei 
dem auf die vielen gewonne-
nen Spiele angestoßen wer-
den konnte. Das war ein er-
freulicher Auftakt für die kom-
mende Saison, die am 5. April 
in Wittlich startet. Mit reichlich 
Optimismus und Motivation 
treten die Ahrweiler Spieler 
dann wieder an: „Allez les 
Boules!“.

Motiviert starten die Liga-Spieler in die neue Boule-Saison.�
� Foto: Kramke

	■ Neue Trikots für die B-Jugend der SG Landskrone
HEIMERSHEIM. Große Freude 
bei der B-Jugend der SG 
Landskrone Heimersheim: 
Dank der großzügigen Unter-
stützung der Dagernova Wein-
manufaktur läuft das Team ab 
sofort in neuen, eleganten Tri-
kots auf. Die Vorstände der Da-
gernova Weinmanufaktur, Mar-
kus Riegeler und Oliver Swia-
tek, Trainer sowie Spieler ka-
men zusammen, um in lockerer, 
fröhlicher Runde die neuen 
Outfits offiziell zu präsentieren. 
Damit starten die jungen Kicker 
voller Motivation in die restliche 
Saison.
„Es ist uns eine Herzensangele-
genheit, den Nachwuchssport 
in der Region zu fördern. Der 
Nachwuchs ist unsere Zu-
kunft“, betonte Markus Riege-
ler. „Vereine wie die SG Lands-
krone Heimersheim leisten 
wertvolle Jugendarbeit, die wir 
gerne unterstützen.“
Auch die Vereinsverantwortli-

chen zeigten sich überaus 
dankbar. „Solche Sponsoring-
Partnerschaften sind für uns 
enorm wichtig, da kleine Verei-
ne wie wir auf Unterstützung 
angewiesen sind“, erklärte Trai-
ner Julian Heimermann. „Die 

neuen Trikots geben den Jungs 
zusätzlichen Ansporn, ihr Bes-
tes zu geben“, ergänzte Trainer 
Florian Wassong.
Die SG Landskrone Heimers-
heim freut sich über die wert-
volle Unterstützung und hofft, 

dass die neuen Trikots Glück 
bringen und das Team wieder 
auf Erfolgskurs führen. Ein 
herzliches Dankeschön geht an 
die Dagernova Weinmanufaktur 
für ihr Engagement im Jugend-
fußball!

Freude über die neuen Trikots.� Foto privat
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	»Kirchliche Nachrichten

	■ Pastoraler Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler
Büro des Pastoralen Raumes:
Bahnhofstr. 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Tel: 02641 / 91278-0
Sekretärin: Katrin Fuhr, bad-neuenahr-ahrweiler@bistum-trier.de, 
Bürozeiten:
Mo-Fr.: 9-12 Uhr
Leitungsteam:
Peter Strauch, Dekan im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-11,
Mobil: 0151 / 20072688, E-Mail: peter.strauch@bistum-trier.de
Andrea Kien-Groß, Mitglied im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-
12, Mobil: 0160 / 92696738,
E-Mail: andrea.kien-gross@bistum-trier.de
Seelsorgerinnen und Seelsorger:
Büro: Kirchstr. 17, 53518 Adenau
Elisabeth Hauröder, Pastoralreferentin, Tel: 02691-932346, Mobil: 
01512 / 0509861,

E-Mail: elisabeth.hauroeder@
bistum-trier.de
Büro: Graf-Blankard-Str. 12-
22, 53501 Grafschaft
Markus Hartmann, Pastoralre-
ferent, Mobil: 0171 / 1827107,
E-Mail: markus.hartmann@bis-
tum-trier.de
Büro: Marktplatz 13, 53474 
Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Tobias Theobald, Pastoralrefe-
rent, Marktplatz 13, 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler,
Mobil: 0170 / 2298192, E-Mail: 
tobias.theobald@bistum-trier.
de
Mildred Ruppert, Gemeindere-
ferentin, Marktplatz 13, 53474 
Bad Neuenahr-Ahrweiler,
Tel: 02641 / 34734, Mobil: 0170 
/ 7361514, E-Mail: mildred.rup-
pert@bistum-trier.de
Büro: Heppinger Straße 6, 
53501 Grafschaft:
Sabine Dettinger, Gemeindere-
ferentin, Heppinger Straße 6, 
53501 Grafschaft,
Tel: 02641 / 913942-3, Mobil: 
0151 / 14485801, E-Mail: sabi-
ne.dettinger@bistum-trier.de
Ursula Richter, Gemeinderefe-
rentin, Heppinger Str. 6, 53501 
Grafschaft, Tel: 02641 / 
913942-2,
Mobil: 0170 / 7362131, E-Mail: 
ursula.richter@bistum-trier.de
Büro: Markt 3, 53505, Alte-
nahr:
Manuela Kremer-Breuer, Ge-
meindereferentin, Markt 3, 
53505 Altenahr, Tel: 02643 / 
1558,
Mobil: 0170 / 7362060, E-Mail: 
manuela.kremer-breuer@bis-
tum-trier.de
Robert Görres, Kooperator mit 
Titel Pfarrer, Markt 3, 53505 Al-
tenahr, Tel: 02643 / 1558,
Mobil: 0151 / 74337166
Büro: Bachstraße 33, 53507 
Dernau:
Martina Gilles, Gemeinderefe-
rentin, Markt 3, 53505, Alte-
nahr, Mobil:0151 / 40054137,
E-Mail: martina.gilles@bistum-
trier.de
Ausschließlich telefonisch 
und per E-Mail erreichbar:
Sabine Gilles, Gemeinderefe-

Ein Jahr ohne dich! 

Erika Poppelreuter
geb. Zimmer 

* 28. Oktober 1950  14. April 2024

Fern sind nur die, die vergessen sind,  
die in unseren Herzen sind, sind uns nah. 

Rudi Poppelreuter 
Ilse Zimmer 

Dernau, im April 2025 

Alles hat seine Zeit; 
es gibt eine Zeit der Freude, 
eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes,  
der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung. 

Ein arbeitsreiches und erfülltes Leben ist zu Ende gegangen, als der Schmerz über 
den Verlust des liebsten Menschen und die schwere Krankheit stärker waren. 
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer herzensguten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma 

Elfriede Laub 
geb. Böhmer 

* 8. Februar 1930    † 31. März 2025 

In unseren Herzen lebst Du weiter: 
 

Familien 
Karl Heinz Strauß 
Hans Jürgen Strauß 
mit Enkel und Urenkel 

Kondolenzanschrift: Familie Strauß 
c/o LANDSKRONER Bestattungshaus, Kölner Straße 3, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Der Wortgottesdienst wird am Mittwoch, dem 23. April 2025, um 14.00 Uhr in der Trauerhalle 
auf dem Friedhof in Bad Neuenahr gehalten. Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.  
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Irmgard Frings
† 20. Februar 2025

geb. Johann
Steffi und Hanno Schönthal                  

Elfriede und Rudi Stein

Es ist schwer,                                 
einen geliebten Menschen zu verlieren.            

Es ist wohltuend,                              
so viel Anteilnahme zu finden.

Dafür danken wir von Herzen allen,               
die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten, 
die für uns da waren, uns Trost spendeten und 

mit uns Abschied nahmen. 

Herzlichen Dank

Das Sechswochenamt wird gehalten am Donnerstag, dem 10. April 2025, um 18.30 Uhr in 
der Kapelle zum Heiligen Kreuz in Vettelhoven.

Rosemarie Seifer
geb. Grombein 

*15. Mai 1954   04. April 2025

die Gott, der Herr, kurz nach dem Tode ihres  
Mannes, zu sich in seinen ewigen Frieden nahm . 

In stiller Trauer 
Birgit und Manuel mit Katharina 
Hans-Josef 
Renate und Georg mit Alexander 
Roswitha 
und alle Anverwandten 

53474 Bachem, Neuenahrer Straße 2 
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof am Ahrtor in Ahrweiler statt. 

Nun hast du Frieden und Erlösung. 
Dein Leben war Lieben, Arbeiten und Geben. 
Im Herzen derer, die dich lieben, wirst du weiterleben. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante  

rentin, Mobil: 0151 / 20508748, 
E-Mail: sabine.gilles@bistumt-
rier.de
Dr. Arno-Lutz Henkel, Koopera-
tor mit Titel Pfarrer, Tel: 02641 / 
34734,
E-Mail: arno-lutz.henkel@bis-
tum-trier.de
Der Pastorale Raum Bad Neue-
nahr-Ahrweiler ist im Internet 
unter www.pastoraler-raum-
bad-neuenahr-ahrweiler.de ver-
treten. Hier kann man sich über 
die aktuellen Geschehnisse im 
Bistum Trier, im Pastoralen 
Raum, den beiden Pfarreienge-
meinschaften Altenahr und 
Grafschaft und der Pfarrei Bad 
Neuenahr-Ahrweiler informie-
ren. Wichtige Hinweise zu Insti-
tutionen, Veranstaltungen, Pro-
jekten und den verschiedenen 
Arbeitsbereichen, der auf der 
Ebene des Pastoralen Raumes 
tätigen Seelsorger*innen, sowie 
Verlinkungen zu anderen 
Homepages und zu aktuellen 
Themen stehen hier zur Verfü-
gung. Der Blick auf die neue 
Homepage lohnt sich!

	■ Pfarrei Bad 
Neuenahr-Ahrweiler

Mittwoch, 9. April
Ahrweiler, Zehntscheuer, 18 
Uhr: Kreuzwegandacht
Ehlingen, Kapelle, 18.30 Uhr 
Abendmesse (Pfr. Henkel)
Heppingen, Pfarrsaal, 19.30 
Uhr: Lieblingsgebet
Donnerstag, 10. April
Bachem, St. Anna, 18:30 Uhr 
Abendmesse (Pfr. Strauch)
im Gedenken an Willi u. Elisa-
beth Kleinwächter; Marlis Bit-
tau; Dr. Ernst Wilhelm Biesen-
bach; Georg Harwardt; Christel 
Louis
Freitag, 11. April
Ahrweiler, Calvarienbergstra-
ße, 14.30 Uhr: Kreuzweg der 
Frauen
Bad Neuenahr, Sängerheim 
neben der Rosenkranzkirche, 
15 Uhr: Frauenmesse (Pfr. 
Strauch) im Gedenken an Mar-
lies von den Driesch (1.Jgd.); 
Bernhard Weber; Cäcilia, Paul 
u. Theo Haupt; Leb. u. Verst. d. 
kfd
Ramersbach, St. Barbara, 
17.30 Uhr: Gebetszeit
Ahrweiler, vor der St. Pius-Kir-
che, 18 Uhr: Friedensgebet
Walporzheim, 18.30 Uhr: 
Abendmesse (Pfr. Meyrer)
Samstag, 12. April
Heimersheim, St. Mauritius, 17 
Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Hen-
kel) für die Pfarrgemeinde und 
im Gedenken an Maria Groß 
(6WA); Josef u. Agnes Rader-
macher u. verst. Kinder; Hans-
Georg Schlich u. leb. u. verst. 
Angeh. mit besonderer Einla-
dung an die Kommunionkinder, 
anschl. Angebot für einen indi-
viduellen Segen
Bachem, St. Leonardus, 18.30 
Uhr: Palmweihe – anschl. Palm-
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prozession nach St. Anna zur 
Vorabendmesse (Pfr. Strauch) 
für die Pfarrgemeinde und im 
Gedenken an Johannes Rader-
macher (Jgd.); Albert Raderma-
cher (Jgd.); Josef Mies (Jgd.) u. 
Fam. Müller-Mies; Lothar Pfan-
ner; Fam. Angerer-Meyer; Fam. 
Orth-Jäker (S) mit besonderer 
Einladung an die Kommunion-
kinder
Palmsonntag, 13. April
Ramersbach, St. Barbara, 9.30 
Uhr: Wortgottesfeier
Kirchdaun, St. Lambertus, 
9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. 
Meyrer) für die Pfarrgemeinde 
und im Gedenken an Lorenz 
Kläsgen (6WA); Bernhard Prüfer 
u. Bernd Lammers; Verst. d. 
Fam. Möller-Krug; Leo u. Resi 
Schäfer
Bad Neuenahr, Kurgartenbrü-
cke, 9.15 Uhr: Treffen – anschl. 
Statio und Palmweihe an der 
Stadtbibliothek und Prozession 
nach St. Willibrord und Heilige 
Messe (Pfr. Henkel) für die 
Pfarrgemeinde und im Geden-
ken an Paula Jochemich (S)
Ahrweiler, Ahrtor, 11 Uhr: Sta-
tio mit Palmweihe - anschl. 
Prozession zur Zehntscheuer 
und Heilige Messe (Pfr. Meyrer) 
für die Pfarrgemeinde und im 
Gedenken an Walter u. Gretel 
Kohlhaas; Matthias u. Maria Ja-
kobs; die Ehel. Konrad und 
Gertrud Schubach; Birgit Flohe
Bad Neuenahr, Klinik Jülich, 
18.30 Uhr: Heilige Messe (Sub-
reg. Funk)
Dienstag, 15. April
Ahrweiler, Zehntscheuer, 18.30 
Uhr: Abendmesse (Pfr. Strauch) 
im Gedenken an Elisabeth 
Schmitz (Jgd.); Christel Stein-
kämper; Martha und Josef Fab-
ritius
Mittwoch, 16. April
Ahrweiler, Zehntscheuer, 18 
Uhr: Andacht von den sieben 
Worten Jesu am Kreuz
Lohrsdorf, Kapelle, 18.30 Uhr: 
Heilige Messe (Pfr. Henkel)
Palmweihe
Durch den starken Befall der 
Buchsbaumsträucher mit dem 
Zünsler wird es auch in diesem 
Jahr einen Engpass bei den 
„Palmzweigen“ geben. Sie 
müssen damit rechnen, dass es 
keine Vorräte für die Gemeinde 
an Palmsonntag geben wird. 
Wenn Sie zu Hause Ihre Kreuze 
mit Palm schmücken wollen, 
besorgen Sie sich am besten 
selbst Palmzweige und können 
diese dann zur Palmweihe mit-
bringen.
Palmsonntag
In Bachem beginnt die Statio 
mit der Palmweihe am Sams-
tag, 12. April um 18.30 Uhr an 
der St. Leonhard-Kapelle mit 
anschl. Prozession und Vor-
abendmesse in der St. Anna-
Kapelle.
In Ahrweiler beginnt die Statio 
mit der Palmweihe am Sonn-
tag, 13. April um 11 Uhr am 
Ahrtor mit anschl. Prozession 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit seiner Körpergröße war er nicht zu übersehen. 
Von den Freunden wurde er sportlich Lucky genannt. 
Er liebte die Unterhaltung mit spontanem Witz,  
die angeregte Diskussion über Fußball und Alltag. 

 
 

 Ich bin erleichtert, Dich erlöst zu wissen. 
 

 Traurig, Dich zu verlieren. 
 

 Dankbar, mit Dir innig gelebt zu haben.  
 
 
 

 Rosemarie Monreal-Lützig 
 

 Familie und Freunde 

Traueranschrift: Trauerfall Rainer Lützig 
               c/o Bestattunghaus Dietenhofer, Oberhutstraße 37, 53474 Ahrweiler. 
 

Das Sterbeamt ist am Dienstag, den 15. April 2025, um 11.00 Uhr in der St. Anna-Kapelle in Bachem. 
Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof am Ahrtor. 
 

Anstelle freundlichst zugedachter Blumen, wäre es in Rainer´s Sinne, eine Spende dem Tierheim 
Remagen, bei der Kreissparkasse Ahrweiler, Kontonr. DE14 5775 1310 0000 4107 87 oder der  
Voba RheinAhrEifel, Kontonr. DE74 5776 1591 0201 8159 00, zukommen zu lassen.  
Kennwort: Trauerfall Rainer Lützig. 

Sein Lebenskreis hat  
sich geschlossen! 

Rainer Ferdinand Lützig 
 
 
 

*10. April 1950   31. März 2025 

Manuela Becker 
verw.da Silva 

geb. Rua Correia 

*09. Mai 1940   30. März 2025

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben 
Ernst Becker 

Paula und Michael 
Alina 

Christopher und Alina mit Felia 
Maria 

Patrick und Milena 
Larissa und Willi mit Julia und Fiona 

Antonio und Bernadette  
Manuel und Michelle 
Julia und Wolfgang 

53474 Ahrweiler, Oberhutstraße 24  
Das Sterbeamt ist am Dienstag, den 15. April 2025, um 14.00 Uhr in der St. Anna-Kapelle 
in Bachem. Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof am Ahrtor. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen. 

Mit dir begann die Reise durch das Leben.  
Lange durften wir Deine Liebe, Deine Kraft,  

Deine einzigartigen Sprüche, Dein Lachen erleben. 
Bis plötzlich alles anders wurde.  

Und auch da hast Du uns Deine Kraft 
und Einzigartigkeit gezeigt. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, 
guten Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma 

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.
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und Heiliger Messe in der Zehntscheuer.
In Bad Neuenahr versammelt sich die Gemeinde am Sonntag, 13. 
April um 09:15 Uhr an der Kurgartenbrücke (Beuler Seite) zum Ein-
stimmen und Einüben der Lieder. Dann erfolgen die Begrüßung und 
anschließend die Prozession über die Kurgartenstraße zur Stadtbi-
bliothek, wo die Palmzweige gesegnet werden. Die Prozession wird 
fortgesetzt nach St. Willibrord. Dort startet das Hochamt.
! Mach mit! We AHR Family

Am Donnerstag, 10. April findet von 9.30 bis 11 Uhr wieder der 
Treffpunkt für Schwangere, Mütter, Väter und Großeltern aus dem 
Ahrtal mit Kindern bis zum vierten Lebensjahr statt. Angeboten 
wird ein Raum für Austausch, Vernetzung, gemeinsame Aktionen, 
Informationen, Spiel und Spaß. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Adresse: Marktplatz 13, Eingang der Bücherei (rechts vom 
Pfarrbüro) dann in der ersten Etage. Kontakt über: Caritasverband 
Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler; Tel. 02641 / 759860 oder Mail: 
familiy@caritas-rma.de
Kreuzweg der Frauen
Herzliche Einladung an alle Frauen sich am Freitag, 11. April, um 
14.30 Uhr an der 1. Station in der Kalvarienbergstraße/ Ecke Brü-
ckenstraße zu treffen.
Kinder-Treff in der Bücherei - Basteln, Spielen, Vorlesen einmal 
im Monat samstags
Am Samstag, 12. April, von 10 bis 12 Uhr laden Erika Heinen und 
Anne Weller mit Unterstützung des Bücherei-Teams Kinder von drei 
bis ca. acht Jahren zu einem Kinder-Treff in der Pfarrbücherei St. 
Laurentius in den Räumlichkeiten des Pfarrheims am Marktplatz 13 
in Ahrweiler ein.
Kinder können entweder allein teilnehmen oder auch in Begleitung 
von Elternteilen. Das Angebot ist kostenlos. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.
„Pius-Café“ am 15. April
An jedem dritten Dienstag im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr ha-
ben Jung und Alt die Möglichkeit im Café des Integrativen Mehrge-
nerationen Quartiers in der Schützenstraße 127 (neben der St. Pi-
us-Kirche) bei Kaffee und Kuchen miteinander ins Gespräch zu 
kommen und gemeinsam eine gute Zeit zu verbringen.
Das Caféangebot ist kostenlos - eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Die Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler lädt in Kooperation mit der 
Fluthilfe des Caritasverbandes Rhein-Mosel-Ahr e. V. und des Mal-
teserhilfsdienstes hierzu herzlich ein.
Die Bücherei St. Laurentius ist geöffnet: Montag, 16 bis 18 Uhr, 
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr, Frei-
tag, 10 bis 12 Uhr und von 17 
bis 19 Uhr. Onlineleihe unter 
www.libell-e.de
Die Bücherei Heimersheim 
öffnet jeden Sonntag, 10 bis 12 
Uhr und Mittwoch, 9 bis 10 Uhr 
sowie Freitag, 15 bis 16 Uhr.
Neue Leser*innen, Groß und 
Klein, sind in unseren Bücherei-
en immer herzlich willkommen. 
Die Ausleihe ist kostenlos.
Unsere Chöre
Der Chor der St. Laurentius-
Kirche probt jeden Mittwoch, 
19.30 Uhr, im Laurentiussaal.
Der Kirchenchor Rosenkranz 
probt jeden Dienstag, 19.30 
Uhr, im Sängerheim des Män-
ner- und Frauenchores neben 
der Rosenkranzkirche.
Der Kinderchor der Pfarrei 
Bad Neuenahr-Ahrweiler 
probt jeden Mittwoch von 
17.15 Uhr bis 18 Uhr im Lau-
rentiussaal des Pfarrheims in 
Ahrweiler statt. Eingeladen sind 
Kinder ab ca. acht Jahren. Die 
Teilnahme am Chor ist kos-
tenlos. Für Fragen steht Tho-
mas Schnorr zur Verfügung un-
ter: thomas.schnorr@bistum-
trier.de
Neue interessierte Mitsänger 
und Mitsängerinnen, ob Groß 
oder Klein, sind in unseren 
Chören, auch vorübergehend 
als Gäste, herzlich willkommen.

Gertrud Rünz

Es ist schwer, wenn sich zwei Augen für immer schließen,         
die Hände ruh'n, die einst so viel geschafft.                    

Wenn auch die Tränen still und heimlich fließen,                
ein gutes Mutterherz ist nun zur Ruh` gebracht.

* 29. Dezember 1932   † 18. März 2025

Bernd und Birgit                                 
Waltraud und Josef
Uwe und Andrea                                 

Christian und Christian                            
Nina, Olivia und Max
und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis             
auf dem Bergfriedhof in Ahrweiler statt.

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Rünz
c/o Bestattungshaus Palm-Hoppe, Sebastianstraße 135, 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Statt Karten

Ein ganz besonderer Mensch hat uns verlassen.

geb. Becker

Danke Mama, für alles!

Bestattungshaus

 Tel. 0 26 41 / 34 8 34

In Liebe

Traurig und schweren Herzens müssen wir                     
von meinem lieben Mann, unserem Papa,                      

Opa und Uropa Abschied nehmen.

Ivica Petrovic
* 14. März 1946   † 18. März 2025

Deine Milka                                       
Deine Kinder, Enkel und Urenkel                      

sowie alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis statt.
Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir im Sinne von Ivica um eine Spende 
für das Hospiz im Ahrtal. IBAN: DE53 5775 1310 0000 5121 29
Stichwort: Petrovic Ivica

Man sieht die Sonne langsam untergehen                                                        
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Unser geliebter Ivica verstarb zu Hause im Kreise seiner Familie. 

Kondolenzanschrift: Familie Petrovic
c/o Bestattungshaus Palm-Hoppe, Sebastianstraße 135, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Traueranzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de
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Statt Karten

53506 Staffel, Hardtstraße 8

In stiller Trauer

Gott, der Herr nahm heute

Franz Josef
Czerwinski

* 9. November 1944     † 4. April 2025

Christel
Nicole Liebler mit Familie
Maike Sitzen mit Familie

Das Sterbeamt wird am Donnerstag, dem 17. April 2025, um 11.00 Uhr                   
in der Kirche St. Pankratius und Margarita, Niederheckenbach gehalten. 

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

versehen mit den hl. Sterbesakramenten 
zu sich in sein Reich.

Anstelle freundlich zugedachter Blumenspenden bitten wir, im Sinne                     
des Verstorbenen, um eine Spende für den Verein zur Betreuung und Begleitung         

von Schwerstkranken und Tumorpatienten e.V. des Universitätsklinikums, Bonn. 
IBAN: DE70 3705 0198 1934 1789 61 Stichwort: Franz Josef Czerwinski

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Ich hab‘ den Berg erstiegen, 
der euch noch Mühe macht. 

Drum weinet nicht, ihr Lieben, 
ich hab‘ mein Werk vollbracht. 

Dankbar, in Liebe und mit großem Respekt nehmen wir Abschied von  
unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Bruder 

Hans Schunck 
*02.05.1936   †30.03.2025 

Hans-Jürgen und Andrea 
mit Lena und Felix 

Birgit und Frank 
mit Tim 

sowie alle Angehörigen 

Traueradresse: 53506 Hönningen,  
Hauptstraße 67, Birgit Radermacher 

Das Sterbeamt wird gehalten am Samstag,  
dem 26. April 2025 um 11.00 Uhr  
in der Pfarrkirche in Hönningen,  

anschließend findet die Urnenbeisetzung statt. 

Wir beten für den Verstorbenen am 25. April 
2025 um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche. 

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
 Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Traueranzeigen aufgeben

anzeigen.wittich.de
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	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Neuenahr
Mittwoch, 09. April
Ahrweiler, Friedenskirche, 14.30 Uhr: Sehbehindertentreff (Waltraud 
Schenk)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
16.30 Uhr: Probe Minibläser 
(Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
17.30 Uhr: Probe Posaunen-
chor (Rüdiger Stiehl)
Ahrweiler, Friedenskirche, 19 
Uhr: Elternabend Konfirmation 
2025/2026
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
20 Uhr: Probe Kantorei (Chris-
toph Anselm Noll)
Donnerstag, 10. April
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
16.30 Uhr: Probe Kinderchor 
Gruppe I (Andrea Stenzel)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
17.05 Uhr: Probe Kinderchor 
Gruppe II (Andrea Stenzel)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
18 Uhr: Probe Theatergruppe 
(Thilo Mohr)
Freitag, 11. April
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
14 Uhr: Deutsches Rotes 
Kreuz, Ortsverein Bad Neue-
nahr-Ahrweiler e. V., Blutspen-
dedienst (Anne Wiegmann)
Sonntag, 13. April
Ahrweiler, Friedenskirche, 11 
Uhr: Gottesdienst (Pfr. Rhein-
dorf)
Bad Neuenahr, Augustinum, 
11.15 Uhr: Gottesdienst (Pfrin. 

Telefonseelsorge: Sie können mit einem Menschen reden - der 
Zeit hat - der zuhört - der mitdenkt - der Ihre Nöte, Ängste Schwie-
rigkeiten versteht - der mit Ihnen gemeinsam nach einem Weg 
sucht. Ihre Telefonseelsorge im Kreis Ahrweiler jetzt kostenlos 
unter der Tel.: 0800 / 1110111.
Erreichbarkeit des Pfarrbüros und des Seelsorgeteams:
Pfarrbüro in Ahrweiler, Marktplatz 13 - Tel. 02641 / 34737 - info@
pfarrei-bnaw.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 9 bis 12 
Uhr sowie Dienstag und Donnerstag, 14 bis 16.30 Uhr
In den Osterferien, 14. bis 25. April, ist das Pfarrbüro nur an 
den Vormittagen besetzt.
Pfarrer und Dekan Peter Strauch, Handy: 01512 / 0072688
Pfarrer Jörg Meyrer über das Pfarrbüro oder Handy: 0175 / 
9151891
Pfarrer Dr. Arno-Lutz Henkel, Handy: 0171 / 7941749
Gem.Ref. Mildred Ruppert, Handy: 0177 / 3255375
Website der Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler: www.pfarrei-bnaw.
de
Website Pastoraler Raum: www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-
ahrweiler.de
Gemeinde-App: Hier finden Sie die Gottesdienstordnung, aktuelle 
Informationen, das Sonntagswort und vieles mehr: http://kath-kir-
che-badneuenahr-ahrweiler.zur.app/

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Du bist nicht mehr da wo Du warst,  
aber Du bist überall, wo wir sind. 

 
In liebevoller Erinnerung nehmen wir  
Abschied von meiner lieben Mutter,  
Schwiegermutter und unserer Oma 

 
Inge Bertram 

 

geb. Spenrath 
 

* 08. Januar 1937     03. April 2025 
 

 
In stiller Trauer 

 

Michael und Marion 
Mandy und Jana 

53507 Dernau, Hauptstraße 47 
 

Die Trauerfeier und anschließende Urnenbeisetzung findet am  
Samstag, den 12. April 2025, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in 

Dernau von der Trauerhalle aus statt. 
 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen. 
 

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende an 
das ,,Hospiz im Ahrtal“ auf das Konto bei der Voba RheinAhrEifel, 

DE55 5776 1591 0102 6157 00,  
Verwendungszweck: stationäres Hospiz Inge Bertam. 

	■ Klarissenkloster
Königsfelder Straße 4
Täglich: 17.30 Uhr Vesper (derzeit nicht öffentlich)
Die jeweils aktuellen Zeiten der Eucharistiefeier sind einzusehen im 
Aushang des Kapelleneingangs oder auf dem Anrufbeantworter 
des Klosters (02641 / 24575) abzuhören.

	■ Krankenhaus  
Maria Hilf

Heilige Messen
Öffentliche hl. Messen finden statt, in der Regel täglich um 11 Uhr. 
Bitte an der Pforte (zur Rückversicherung) fragen: Tel.: 02641 / 83-0

Lothar, Tobias und Fabian
im Namen der Familie

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, dem 27. April 2025, um 11.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus und Rochus in Mayschoß. 

Annegret Baltes
geb. Poppelreuter

* 20. September 1955   † 30. Januar 2025

„Uns tut es gut zu wissen, dass du dort angekommen bist, 
wo es kein irdisches Leiden gibt.“

Mayschoß, im April 2025

Ein ganz besonderer Dank gilt Herrn Pastor Lothar Anhalt für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, dem Bestattungshaus Knieps für 

die liebevolle Betreuung und Begleitung sowie Daniel für die musikalische 
Untermalung der Feierlichkeiten.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die in den letzten Jahren auf jegliche Art 
und Weise für sie da waren und nach ihrem Tod in stiller Trauer mit uns fühlten 

und ihre liebevolle Anteilnahme und Verbundenheit auf vielerlei Weise 
zum Ausdruck brachten.

Sterben, das heißt freilich die Zeit verlieren
und aus ihr fahren, aber es heißt

die Ewigkeit gewinnen und Allgegenwart,
also erst recht das Leben.

Thomas Mann
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Angelika Obert)
Montag, 14. April
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 14 Uhr: Probe Theatergruppe (Thilo 
Mohr)
Dienstag, 15. April
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 14 Uhr: Probe Theatergruppe (Thilo 
Mohr)
Ahrweiler, Friedenskirche, 15 Uhr: Frauenhilfe „Abenteuerinnen & 
Entdeckerinnen – zu Land, auf dem Wasser & in der Luft“ (Rita Tau-
termann)
Mittwoch, 16. April
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 14 Uhr: Probe Theatergruppe (Thilo 
Mohr)
Kontakt:
Pfr. Friedemann Bach, Hardtstr. 39b, Bad Neuenahr, 02641 / 
2079670, 01577 / 9066374
Pfr. Thomas Rheindorf, Landgrafenstr. 35, Bad Neuenahr, 0163 / 
4513061
Pfr. i.R. Rüdiger Stiehl, Thurgauerstr. 2/2, Bad Neuenahr, 0178 / 

6682212, ruefistiehl@gmx.de
Pfr. i.P. Sung Kwon Kim, Wolf-
gang-Müller-Str. 7, Bad Neue-
nahr, sung_kwon.kim@ekir.de

Bestattungen Rossi, Inh. Manfred Phiesel
Rheinbacher Str. 54 · 53505 Berg 
Tel. 02643-8494 · kontakt@bestattungen-rossi.de

Wir beraten und helfen Ihnen in den Tagen der Trauer 
bei der Abwicklung aller Formalitäten rund um den 
Todesfall:

-  individuelle Trauergespräche in Ihrer vertrauten  
Umgebung

-  individuelle Gestaltung der Drucksachen, Aufbahrung 
und Beerdigung

- Bestattungen auf allen Friedhöfen
- Überführung im In-und Ausland
-  Bestattungsvorsorge

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
Rufen Sie uns an.

BeSTATTUnGen ROSSI
Inh. Manfred Phiesel
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	■ Neuapostolische 
Kirche

Hohenstaufenstraße 23, 
Sinzig
Die Gottesdienste finden in der 
Gemeinde sonntags um 10 Uhr 
und mittwochs um 20 Uhr statt.
Parallel hierzu gibt es die Mög-
lichkeit, die Gottesdienste über 
IPTV (Internet) oder Telefonkon-
ferenz mitzuerleben. Informati-
onen hierzu erhalten Sie vom 
Gemeindevorsteher, Ulrich Thu-
rau, vorsteher@nak-sinzig.de 
oder Telefon 0231 / 99785260.
Informationen zu Abweichun-
gen der genannten Zeiten oder 
weiteren Veranstaltungen wer-
den auf der Homepage des Kir-
chenbezirks bekanntgegeben: 
www.nak-wiesbaden.de.

	■ Hospiz-Verein 
Rhein-Ahr e.V.: 
Beratung zur 
Patientenverfügung

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Beratungen und Fragen zum 
Thema Patientenverfügung bie-
tet der Arzt Andreas Reuther 
wieder persönlich an. Die Ter-
mine finden am 5. Mai und 2. 
Juni, jeweils um 19 Uhr, statt. 
Die Anzahl der Teilnehmer ist 
auf sechs Personen begrenzt. 
Veranstaltungsort: Begeg-
nungsstätte des Hospiz-Ver-
ein Rhein-Ahr e.V., Georg-
Kreuzberg-Straße 7, 53474 
Bad Neuenahr-Ahrweiler. In-
formationen (auch zum Kosten-
beitrag) und Anmeldungen tele-
fonisch unter 02641 / 2077969 
oder per E-Mail an info@hos-
piz-rhein-ahr.de.

Jeder Mensch 
braucht seinen 

persönlichen
Abschied.   

Individuelle Bestattungen 
und Bestattungsvorsorge im 
Ahrtal, in Remagen & Bonn
Rathausstraße 3
Ecke Bergstraße (Vitahris) 
53474 Bad Neuenahr
0 26 41 – 37 09 803

Sinziger Straße 22
53424 Remagen
0 26 42 – 90 57 910

Wilhemsplatz 4
53111 Bonn
0 22 8 – 965 493 70

kontakt@bestattungen-kraetz.de • www.bestattungen-kraetz.de

Hedwig und Walter
Bernadett e

Christoph und Sandra 
mit Marlene, Mati lda und Melina

Das Sechswochenamt wird am Samstag, dem 12. April 2025 um 17 Uhr in der Kirche St. Mauriti us zu Heimersheim gehalten.

Maria Groß
* 23.02.1929     † 07.02.2025

Nun aber bleiben Glaube, Hoff nung, Liebe, diese drei;
aber die Liebe ist die Größte unter ihnen.   1. KOR. 13,4

Danke für die Anteilnahme
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 

aber es ist tröstlich zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft  
und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Wir danken allen, die ihre Anteilnahme in so vielfälti ger 
Weise zum Ausdruck brachten sowie allen, die unsere liebe 

Verstorbene auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 
Ein besonderer Dank gilt Dechant Meyrer für die würdevoll 

gestaltete Trauerfeier.

Mit einer Danksagung  
stellen Sie sicher,

niemanden zu vergessen.
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Abschied - ein Wort, so leicht zu
sagen, doch schwer, unsagbar
schwer, es zu tragen.

Otto
Liesenfeld

* 28.02.1958    † 04.04.2025

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von meinem geliebten Mann, Sohn, Bruder,
Vater und Opa, der so plötzlich verstorben ist.
Wir vermissen dich, du bleibst in unseren
Herzen.

Im Namen aller Angehörigen
Iwona Liesenfeld

Christine Liesenfeld

Die Beisetzung findet am 08.04.2025 
in Wola Blakowa (Polen) statt.

Kondolenzanschrift:
Christine Liesenfeld, Kalvarienbergstraße 24,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

NAC H RU F
Mit Bestürzung und tiefster Betroffenheit  

haben wir die Nachricht vom plötzlichen und  
unerwarteten Tod unserer Kollegin

Kerstin Klose
vernommen. Sie wurde nur 48 Jahre alt.

Frau Klose begann im Jahre 1996 die Ausbildung zur 
Bankkauffrau in unserem Hause. In den Jahren 1998 bis 2006 

war sie in der Geschäftsstelle Sinzig, dann im Bereich
Immobilien und seit 2022 in der Stabsabteilung Marktfolge 
Kredit eingesetzt. Sie war eine zuverlässige und geschätzte 

Mitarbeiterin, die im Vorgesetzten- und Kollegenkreis 
gleichermaßen anerkannt und beliebt war.

Wir trauern um eine liebe Kollegin,  
die wir in guter Erinnerung behalten werden.

Unsere herzliche Anteilnahme gilt insbesondere ihrem  
Mann und ihren Kindern sowie der ganzen Familie.

Kreissparkasse Ahrweiler
Vorstand und Personalrat

	■ Siebenten-Tag-Adventisten
Adventgemeinde
Der STA – Bad Bodendorf
Am Kurgarten 53
53489 Sinzig Bad Bodendorf
Pastor: Daniel Herzog (Tel. 0151 / 65872504)
Gottesdienst
Samstag, 10-12 Uhr
Gemäß Corona-Regelung im Kreis

	» Aus dem Kreis

	■ Neuer stellvertretender Kreisjugendfeuerwehrwart gewählt
KREIS AHRWEILER / BARWEI-
LER. Kürzlich fand im Gemein-
dehaus Barweiler die Wahl des 
stv. Kreisjugendfeuerwehrwar-
tes statt. Die Wahl wurde von 
der Kreisbeigeordneten Christi-
na Steinhausen geleitet. Zur 
Wahl standen der bisherige 
Amtsinhaber Winfried Kraatz 
sowie Marc Lüdenbach. Die Ju-
gendfeuerwehrwarte wählten 
Marc Lüdenbach zum neuen 
Stellvertreter. Christina Stein-
hausen gratulierte dem neu Ge-
wählten und sprach dem bishe-
rigen Amtsinhaber ihren Dank 
für sein Engagement aus. Der 
Kre is jugendfeuerwehrwart 
schloss sich den Glückwün-
schen und Dankesworten an 
und teilte mit, dass die offizielle 
Verabschiedung von Winfried 
Kraatz anlässlich des Kreisju-
gendfeuerwehrzeltlagers statt-
finden werde.
[Pressemitteilung Kreisjugend-
feuerwehr Ahrweiler] Marc Lüdenbach (r.) wurde zum neuen Stellvertreter gewählt.� Foto: Dirk Schorn

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig
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	■ Biotonne:  
Geänderte Abfuhrtermine über Ostern

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Die AWB Ahrweiler AöR (AWB) 
informiert über die geänderten 
Abfuhrtermine der Biotonne an 
den Osterfeiertagen: In der Wo-
che vor Ostern erfolgt die Lee-
rung in der Regel einen Tag frü-
her, in der Woche nach Ostern 
jeweils einen Tag später als ge-
wohnt. Die Entsorgungsanlagen 
der AWB bleiben zu den be-
kannten Zeiten geöffnet - aus-
genommen sind Karfreitag (18. 
April), Karsamstag (19. April) 
und Ostermontag (21. April).
Die Abfuhrtermine verschieben 
sich wie folgt:
•	 Vor Ostern: Die Leerungen 

werden um einen Tag vorge-
zogen - beginnend am 
Samstag, 12. April (statt 
Montag, 14. April) bis Don-

nerstag, 17. April (statt Kar-
freitag, 18. April)

•	 Nach Ostern: Die Leerungen 
verschieben sich um einen 
Tag nach hinten - von Diens-
tag, 22. April (statt Oster-
montag, 21. April) bis Sams-
tag, 26. April (statt Freitag, 
25. April).

Für die schwarze Restabfallton-
ne, die gelbe Tonne für Verpa-
ckungen und die blaue Altpa-
piertonne gelten die im Abfall-
kalender und auf www.
meinawb.de sowie in der App 
„Mein AWB veröffentlichten 
Termine. Dort sind die entspre-
chenden Verschiebungen be-
reits berücksichtigt.
[Pressemeldung Abfallwirt-
schaftsbetrieb Kreis Ahrweiler 
AöR]

	■ Rettungshundestaffel Ahrtal e. V.: 
Schnupperkurs

WALDORF. Wer auch bei 
Wind und Wetter gerne aktiv 
und draußen unterwegs ist 
und sich zusammen mit sei-
nem Hund ehrenamtlich en-
gagieren möchte, hat die Ge-
legenheit, sich die Arbeit der 
Rettungshundestaffel Ahrtal 
anzusehen. 
Der Schnupperkurs startet 
am 22. April und umfasst 
zehn Einheiten, jeweils 
dienstags und donnerstags. 
Teilnehmende erwarten Ein-
blicke in: Rettungshundear-
beit, verschiedene Suchspar-
ten sowie Anzeigeformen; 

Erste-Hilfe-Maßnahmen beim 
Hund; Geräte- und Schickar-
beiten. Die Teilnahme schafft 
nicht nur eine neue Heraus-
forderung für Hund und 
Halter*in, sondern unterstützt 
auch die Rettungshundestaf-
fel. Die Teilnahmegebühr von 
75 Euro unterstützt den Ver-
ein bei der Materialbeschaf-
fung. Eine Spendenbeschei-
nigung kann ausgestellt wer-
den.
Anmeldung und weitere Infor-
mationen bei Alexandra Zilli-
gen (E-Mail: rhs_ahrtal@gmx.
de / Tel.: 0151 / 25942982).

	■ BUND-Osterferien-Programm
Naturfinder-Kinder Workshops in Ahrweiler und Hön-
ningen sowie Naturfinder-Kinder Kurse

KREIS AHRWEILER. In beiden 
Osterferienwochen finden Na-
turfinder-Kinder Workshops 
von 14.30 bis 16.30 Uhr statt: 
In der ersten Woche 14. bis 17. 
April in Ahrweiler und in der 
zweiten Woche 22. bis 25. Ap-
ril in Hönningen.
Viele spannende Themen war-
ten auf die Kinder und ihre Be-
gleitung wie Schnitzen mit 
Frischholz, Kräuter sammeln 
und fürs Picknick damit ko-
chen, Insektenhotelbau, Bas-
teln mit Naturmaterialien, Ko-
chen über dem offenen Feuer 
und genießen.
Kinder im Alter von 4 bis 7 Jah-
ren sind mit ihren Eltern oder 
Großeltern ganz herzlich einge-
laden, ältere oder jüngere Ge-
schwister-Kinder kommen ger-
ne hinzu.
Auch die beliebten Naturfin-
der-Kinder Kurse finden ab 

April wieder statt: Die Natur 
kann es ebenso wie die Kinder 
kaum erwarten, aufzubrechen 
und ihre Vielfalt an lebendigem 
Reichtum zu präsentieren. Die 
Kinder erleben diese Entwick-
lung gespannt und neugierig, 
die richtige Zeit, um gemein-
sam auf Erkundungstour zu ge-
hen. Der Einstieg in die Natur-
finder-Kinder Kurse, die immer 
von 15.30 bis 17.30 Uhr statt-
finden, ist am Dienstag / Mitt-
woch, 29. / 30. April in Ahr-
weiler oder am Donnerstag, 8. 
Mai in Hönningen möglich. Die 
Maßnahme wird finanziell vom 
Spenden-Shuttle e. c. unter-
stützt und geleitet von Uta Ple-
ger (BUND-Kreisgruppe Ahr-
weiler). Kontakt: utap@online.
de
[Quelle: Pressemitteilung 
BUND-Kreisgruppe Ahrweiler] 	■ Stiftung Ahrtal unterstützt Bau von Bikepark 

in Insul
AHRTAL. Die Stiftung Ahrtal 
fördert mit 5.000 Euro den 
Bau eines Bikeparks in Insul 
als Teil ihres 10.000 Euro-För-
derprojekts. 
Ziel ist es, Kindern und Ju-
gendlichen im Ahrtal neue 
Freizeitmöglichkeiten zu bie-
ten, besonders nach der Flut-
katastrophe. Der Verein bike-

pAHRk e. V. setzt das Projekt 
um und plant eine umwelt-
freundliche Anlage mit Pump-
track, Flowtrail und Jumpline. 
Baubeginn ist 2025, Eröff-
nung im Mai. 
Die Stiftung Ahrtal unterstützt 
damit aktiv den Wiederaufbau 
und die Jugendförderung in 
der Region.

	■ Mitgliederversammlung  
des SoLaWi Rhein-Ahr e.V.

Mit Schwung ins neue Gemüsejahr
KREIS AHRWEILER. Nach 
Jahresrückblick und Vor-
standswahlen in der Umwelt-
lernschule Plus in Niederzis-
sen präsentierte der Verein 
Solidarische Landwirtschaft 
Rhein-Ahr e. V. seine Pläne 
für 2025: Neben Ständen auf 
Märkten, Aktionen auf dem 
Sinziger Wilhelmshof und ei-

nem Sommerfest sind Acker-
helfertage, die Anlage eines 
Blüh- und Gehölzstreifens, 
die Anschaffung einer Kisten-
waschanlage und der Bau ei-
nes zweiten „Rübli-Rollis“ zur 
Erleichterung der Arbeit auf 
dem Acker geplant. Weitere 
Infos unter www.solawi-rhein-
ahr.de.

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung 
zu Spitzenpreisen

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €
7.500 Stück 58,85 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,68 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 69,41 € 
500 Stück 91,52 €    

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 € / Stück

09191 72 32 88

info@lw-flyerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20% des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW05

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Abfl ugorte und Termine 2024
Datum Tag Flug
11.05.24 Samstag Mainz
01.06.24 Samstag Mannheim/Worms
02.06.24 Sonntag Speyer  

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELPStiftung FLY & HELPStiftung FLY & HELP

 Abfl ugorte und Termine 2025
Datum Tag Flug
07.06.25 Samstag Bonn/Köln   (vormittags)
07.06.25 Samstag Leverkusen  (nachmittags)

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

 €80.-
 pro Person ab 

 Ideal als 
Geschenk!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen  
für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen 
und somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden! 

UNSERE NEUEN 
MITARBEITER: 

RUND UM DIE UHR 
IM EINSATZ!
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Jetzt kostenfrei herunterladen und täglich total lokal informiert sein!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Tankreinigung •  Tankschutz • Tankbau
TANKSCHUTZ ROBERTZ

Am Alten Wehr 26a · 53518 Adenau · Tel.: 0 26 91 / 93 51 35
info@tankschutz-robertz.de · www.tankschutz-robertz.de

Monteur (m/w/d)  gesucht 
für den Öltankreinigung, Sanierungen, Demontage

ab sofort zur Festeinstellung gesucht.
Erwünscht wäre gültiger FSK  C1 oder C1e und  

handwerkliche Begabung. Auch für Einsteiger geeignet.

SERVICEKRÄFTE  
GESUCHT!
Für unsere Straußwirtschaft 
suchen wir motivierte

Küchenhilfen und Servicekräfte 
(m/w/d)  

für die Wochenenden von Juli bis Oktober.

Öffnungszeiten Samstag und Sonntag 11:00 bis 19:00 Uhr. 
Arbeitszeiten nach Absprache.   
Bei Interesse kontaktieren Sie uns gerne
per E-Mail oder auch telefonisch. 

Maibachfarm GmbH & Co. KG
Im Maibachtal 100, D-53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Tel.: +49 2641 36679, info@maibachfarm.de, 
www.maibachfarm.de

Zahnärztin Irmak Çubuk
Hauptstraße 141-145 · 53474 Bad Neuenahr

Telefon: 0 26 41 / 2 77 07 · info@zahnarzt-hrc.de

Unsere moderne Praxis sucht

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)

Was wir bieten: Was uns wichtig ist:
• Attraktives Gehalt mit 
 Zusatzvergünstigungen • Freude an der Arbeit
• 30 Tage Jahresurlaub • Verantwortungsgefühl
 (bei einer 5-Tage-Woche) • Zuverlässigkeit
• Weiterbildungsmöglichkeiten •  Teamfähigkeit 
• Wertschätzung

Wir freuen uns über einen Anruf zum ersten Kennenlernen.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Vorbereitung für das  
Assessment Center
Ein Assessment Center (AC) 
ist für viele Bewerber eine gro-
ße Herausforderung. Eine ge-
zielte Vorbereitung kann je-
doch den entscheidenden Un-
terschied machen. Zunächst 
sollten sich Kandidaten inten-
siv mit dem Unternehmen und 
der ausgeschriebenen Positi-
on auseinandersetzen. Welche 
Werte vertritt die Firma? Wel-
che Kompetenzen sind ge-
fragt?
Ein weiterer wichtiger Punkt ist 
das Üben typischer AC-Aufga-
ben, etwa Gruppendiskussio-
nen, Präsentationen oder Fall-
studien. Hierbei hilft es, mit 

Freunden oder Mentoren rea-
listische Szenarien durchzu-
spielen.
Nicht zu unterschätzen ist 
auch die Selbstreflexion: Wer 
seine Stärken und Schwächen 
kennt, kann souveräner agie-
ren. Zudem sollten Bewerber 
auf eine angemessene Busi-
ness-Kleidung und ein selbst-
bewusstes Auftreten achten.
Schließlich gilt: Ruhe bewah-
ren! Wer stressresistent bleibt 
und auch unter Druck konzen-
triert handelt, hinterlässt einen 
positiven Eindruck. Eine gute 
Vorbereitung ist der Schlüssel 
zum Erfolg!

- Anzeige -

- Anzeige -

- Anzeige -

- Anzeige -

Überzeugend auch beim zweiten Mal
Das zweite Vorstellungsge-
spräch ist oft entscheidend. 
Neben Fachkompetenz zählen 
Persönlichkeit und ob der 
Kandidat ins Team passt. 
Wichtig ist, die eigene Motiva-
tion zu unterstreichen und ge-
zielt auf Fragen zur Unterneh-
menskultur einzugehen. Wer 
konkrete Beispiele für Erfolge 

und Problemlösungen parat 
hat, punktet besonders. Zu-
dem hilft es, eigene Fragen zu 
stellen – etwa zu Entwick-
lungsmöglichkeiten oder 
Teamdynamik. Authentizität, 
Selbstbewusstsein und eine 
gute Vorbereitung sind der 
Schlüssel, um sich gegen die 
Konkurrenz durchzusetzen.

Ein starkes Netzwerk ist Gold wert
So baut man sein Netzwerk 
nach dem Start ins Berufsleben 
auf. Der Schlüssel liegt in akti-
ver Kommunikation: Kontakte 
aus Praktika oder Studium soll-
te man pflegen und neue Kolle-
gen bewusst ansprechen. Platt-
formen wie LinkedIn helfen, be-
rufliche Beziehungen auszu-

bauen. Wer sich engagiert, 
beispielsweise in Projekten 
oder Fachgruppen, wird sicht-
bar. Auch Networking-Events 
und Branchentreffen sind ideale 
Gelegenheiten, um wertvolle 
Kontakte zu knüpfen. Ein star-
kes Netzwerk öffnet Türen und 
fördert die Karriere.

Wichtigste Punkte  
bei der Wahl des Berufs
Die Berufswahl beeinflusst das 
ganze Leben – deshalb lohnt 
sich eine fundierte Entschei-
dung. Wichtige Kriterien sind 
persönliche Interessen, Fähig-
keiten und Werte. Eine realisti-
sche Einschätzung von Zu-
kunftsperspektiven, Gehalt und 
Work-Life-Balance hilft, lang-

fristige Zufriedenheit zu sichern. 
Praktika, Beratungsgespräche 
und Selbstreflexion geben Ori-
entierung. Letztlich sollte der 
Beruf nicht nur Sicherheit bie-
ten, sondern auch Freude ma-
chen. Wer flexibel bleibt und 
sich weiterbildet, kann seinen 
Karriereweg aktiv gestalten.

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.



Seite 56	 Stadtzeitung BAD NEUENAHR-AHRWEILER� Nr. 15/2025

Unterstützen Sie das Team des Gebäude- und Grundstücksmanagements zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt als

MITARBEITER (m/w/d) 
für den Bereich Front Office 

Es handelt sich um eine unbefristete Teil- oder Vollzeitstelle, die entsprechend der beruflichen 
Qualifikation und Berufserfahrung bis zur Entgeltgruppe 6 TVöD-VKA vergütet wird. 

Zu Ihren Aufgaben gehören:
• allgemeine Verwaltung und Organisation insbesondere Terminkoordination, Fristenkontrolle  
 und Wiedervorlage, allgemeiner Schriftverkehr, Protokollführung und Anrufannahme 
• Rechnungsbearbeitung
• Verwalten eigener Fahrzeuge und Arbeitsgeräte
• Vorbereitung von Vergabeverfahren

Eine Veränderung oder Anpassung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten.

Wir erwarten von Ihnen:
• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. der erfolgreiche 
 Abschluss des Verwaltungslehrgangs I oder eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum 
 Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement oder Rechtsanwalts- oder Notarfachangestellte/r
• sicherer Umgang mit dem PC und den Microsoft Office Standardanwendungen vorzugsweise 
 auch MS-Teams
• hohe Einsatzbereitschaft, Engagement und Eigeninitiative, Zuverlässigkeit und die 
 Bereitschaft zu einer kooperativen Zusammenarbeit
• verbindliches und freundliches Auftreten sowie eine sehr gute Ausdrucks- und Kommunika- 
 tionsfähigkeit
• schnelle Auffassungsgabe und flexibler Umgang mit wechselnden Aufgabenstellungen
• gutes Verständnis für Büroadministration, Erfahrung in der Verwaltungspraxis ist 
 wünschenswert 
• Führerschein Klasse B

Unser Angebot an Sie:
• Gewährung der im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (Jahressonderzahlung, 
 vermögenswirksame Leistungen, Leistungsentgelt)
• Mitgliedschaft in der Rheinischen Zusatzversorgungskasse (betriebliche Altersvorsorge)
• 30 Tage Urlaub + 2 zusätzliche freie Tage (24.12. & 31.12.)
• verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeiten in einem motivierten, engagierten Team 
 sowie einer kreativen und kollegialen Atmosphäre
• vielfältige Weiterbildungs- und Fortbildungsmöglichkeiten

Haben Sie Fragen?
Rückfragen beantwortet Ihnen gerne der Abteilungsleiter Herr Wiemer unter der Rufnummer (0 
26 41) 87-151 oder unter der -314 (Personalabteilung).

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.

Schriftliche Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 
04.05.2025 (Eingang bei der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler) an die E-Mail-Adresse: personal-
amt@bad-neuenahr-ahrweiler.de (bitte die Unterlagen zu einer PDF-Datei zusammenfassen) 
oder schriftlich an Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler, Hauptstraße 116, 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler.

#w
ie

de
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t

Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

Tipps für 
Vorstellungs- 
gespräche
Ein Vorstellungsgespräch kann 
über die berufliche Zukunft ent-
scheiden. Mit diesen vier Tipps 
sind Bewerber bestens ge-
wappnet:
1. Gründliche Recherche: Infor-
mieren Sie sich über das Unter-
nehmen, die Branche und die 
spezifische Position. Wer mit 
Wissen punktet, zeigt echtes In-
teresse.
2. Eigene Stärken präsentieren: 
Überlegen Sie sich vorab, welche 
Fähigkeiten Sie besonders aus-
zeichnen. Nutzen Sie konkrete 
Beispiele aus Ihrem Werdegang, 
um Kompetenz zu beweisen.
3. Authentisch bleiben: Perso-
nalverantwortliche erkennen 
schnell, wenn Bewerber sich ver-
stellen. Natürlichkeit und Ehrlich-
keit kommen immer besser an als 
auswendig gelernte Phrasen.
4. Gute Vorbereitung auf Stan-
dardfragen: Fragen wie „War-
um möchten Sie hier arbeiten?“ 
oder „Was sind Ihre Stärken 
und Schwächen?“ sollten nicht 
überraschen. Wer sich darauf 
vorbereitet, wirkt souveräner.
Mit diesen vier Strategien ge-
lingt der Auftritt im Vorstellungs-
gespräch mit Bravour!

Das hilft gegen 
Bewerbungsfrust
Absagen und ausbleibende 
Rückmeldungen sind für Be-
werber frustrierend. Doch statt 
sich entmutigen zu lassen, gibt 
es Strategien, um motiviert zu 
bleiben. Zunächst sollten Be-
werber ihre Unterlagen überprü-
fen. Ein professioneller Lebens-
lauf und ein überzeugendes 
Anschreiben erhöhen die Chan-
cen erheblich. Es lohnt sich, 
Feedback einzuholen oder ei-
nen Bewerbungscoach hinzu-
zuziehen. Ebenso wichtig ist es, 
sich nicht nur auf eine einzige 
Stelle zu fixieren. Wer mehrere 
Optionen im Blick hat, bleibt 
optimistisch und steigert seine 
Erfolgschancen. Auch mentale 
Stärke spielt eine große Rolle. 
Rückschläge gehören zum Pro-
zess dazu – sie sind kein Zei-
chen des persönlichen Versa-
gens. Sport, soziale Aktivitäten 
und kleine Erfolge im Alltag hel-
fen, die Motivation aufrechtzu-
erhalten. Schließlich ist Durch-
haltevermögen gefragt: Jedes 
„Nein“ bringt Bewerber dem 
passenden „Ja“ einen Schritt 
näher. Wer dranbleibt, wird frü-
her oder später belohnt!

- Anzeige -

- Anzeige -
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„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

ImmobIlIenmarkt

Wir suchen Weinberge! Als
aufstrebendes Weingut sind wir auf
der Suche nach Weinbergen in den
Lagen Dernauer Pfarrwingert und
Walporzheimer Kräuterberg – zum
Kauf oder zur Pacht. Angebote
bitte per E-Mail an
weinberge@weingutschell.de oder
telefonisch unter 02643 8387.

VERmiEtung

Heppingen, kleines Haus, 3
ZKB zu vermieten; Kleine Halle 40-
50 qm sowie 2 Garagen ebenfalls
in Heppingen zu vermieten. Tel.
0177/4017346

KFZ-MarKt

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Haushaltsauflösungen vom
Fachmann: besenreine Komplett-
räumungen mit Wertanrechnung,
kostenfreie Besichtigung und Ange-
bot, schnell, sauber, zuverlässig.
Firma Wirtz, Mitglied der IHK
Koblenz. Tel.: 02696/931551 o.
0151/15542522

Firma Wirtz kauft: Antiquitäten
aller Art, Kunst, Uhren, Schmuck,
Münzen, Gemälde, Militaria uvm.,
auch komplette Nachlässe, kosten-
freier Hausbesuch, Barzahlung,
deutsches Unternehmen, Mitglied
der IHK Koblenz. Tel.: 02696/
931551 o. 0151/15542522

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm.,
Spinnräder, Schmuck, Jagdzubeh.,
Orden, Kameras, Bernstein, Por-
zellan, Krüge, Bleikristall, Puppen,
Teppiche, Gemälde, Zinn, altd.
Möbel, Silberbesteck, Münzen,
Uhren, Lampen LP´s. Tel.: 0178/
6794244

Frau Charlene kauft seriös.

SecondHand, Antiquitäten, Kame-
ras, Sammlungen, Vintage, Haus-
halt, Kunst, Deko, Schmuck u.v.m.
Alles anbieten! Tel.: 0163/7973556

Gärtner bietet: Gartenarbeiten

aller Art sowie Pflasterarbeiten und

Gestaltung. Tel. 0176/48854446

0 26 42 / 40 60 
essen@maranatha.de
www.maranatha.de

ESSEN AUF 
RÄDERN

WEITERE TIERE FINDEN SIE UNTER:
Katzenschutzfreunde Rhein-Ahr-Eifel e.V., 02646/915928
info@katzenschutzfreunde.de, www.katzenschutzfreunde.de

Tierheim Remagen, 02642/2160, www.tierheim-remagen.de

Tierheim Andernach, Augsbergweg 62, Andernach, 02632/44343, 
www.tierheim-andernach.de, info@tierheim-andernach.de

Tiere 
suchen ein 
Zuhause

 ■ Souza
Rasse: EKH
Alter: *ca. März 2024 
Geschlecht: Kater, kastriert
Sonstiges: Freigang, Einzel-
prinzessin, noch etwas 
schüchtern aber lieb, keine 
Kinder, gechipt, kastriert, ent-
wurmt, geimpft 

Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 
Rhein-Ahr-Eifel e.V.,

Tel. 02646/915928, 
info@katzenschutzfreunde.de, 
www.katzenschutzfreunde.de

 ■ Mikesch
Rasse: EKH
Alter: *ca. 2017 
Geschlecht: männlich
Sonstiges: Freigang, sehr 
verschmust, agil und fit, kast-
riert, gechipt, frisch geimpft 
auf Katzenseuche-Schnupfen, 
Tollwut u. Leukose 

Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 
Rhein-Ahr-Eifel e.V., 
Tel. 02646/915928, 

info@katzenschutzfreunde.de, 
www.katzenschutzfreunde.de

Finden Sie „KLEINES“ 

nicht in der FERNE. 

Finden Sie REGIONAL.

Finden Sie Inserate
und Anzeigen aus der Region!
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Polizei�����������������������������������������������������������������������������������110
Feuerwehr����������������������������������������������������������������������������112
Notruf Rettungsdienst/Notarzt������������������������������������������112
Krankenwagen-Anforderung��������������������������������������� 19222

Notrufe� Alle Angaben ohne Gewähr

Entstördienst bei Nofällen und 
technischen Störungen Erdgasversorgung
Ahrtal-Werke GmbH.����������������������������������������������� 02641 / 9050111
Wasserwerk der Stadt Neuenahr-Ahrweiler ���������������� 02641/87244
Abwasserwerk der Stadt Neuenahr-Ahrweiler���������� 0171/3832357
Ahrtal-Werke GmbH – 24-Stunden-Entstör-Hotlines

Strom ... 02641/9050-110, Erdgas ... -111, Fernwärme ... -112

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Tel. ������������������������������������������������������������������������������ 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist 
der Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

Ärzte

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180/5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14 bis 18 Uhr
Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr
Mittwochnachmittag von 14 bis 18 Uhr und an Feiertagen entspre-
chend von 8 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8 Uhr, an Feiertagen 
mit einem Brückentag von Donnerstag 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr, 
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des 
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

Zahnärzte

Auskunft über den tierärztlichen Notdienst gibt jeder ortsansäs-
sige Tierarzt.

Tierärztlicher Notdienst

Zentrale Notdienstrufnummer
aus dem Festnetz sowie aus dem Mobilfunknetz:
�������������������������������������������������������������������������01805/258825-53474
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lak-rlp.de)
steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung.

Apotheken

An Werktagen wird die truppenärztliche Versorgung der Soldaten 
im Landkreis Ahrweiler durch das FachSanZ Bonn wahrgenommen. 
Erreichbarkeit: Fachsanitätszentrum Bonn, BMVg Hardthöhe, Pas-
calstr. 10s, 53125 Bonn �������������������������������������������0228/5504-3777
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 7.00 Uhr bis 11.30,
Neukrankmeldung bis 7.30 Uhr
An dienstfreien Tagen wird auf das Fachsanitätszentrum
KÖLN-WAHN verwiesen.
Erreichbarkeit: Luftwaffenkaserne KÖLN-WAHN,
Flughafenstr. 1, 51147 Köln��������������������������������������02203/908-3584

Soldaten

Telefonseelsorge Kreis Ahrweiler��������������������������� .0800/1110111
Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e.V.
Geschäftsstelle Ahrweiler, Bahnhofstr. 5,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���������������������������������� 02641/759860
•	Allgemeiner Sozialer Dienst
•	Schwangerenberatungsstelle
•	Menüservice – „Essen auf Rädern“ in Bad Neuenahr
•	Kuren Beratung/Vermittlung
•	Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle für Abhängige,
	 Beratung bei Alkohol-, Medikamenten- und Drogen-Problemen;
•	Kindertagesstätte St. Hildegard, Heilpädagogische Einrichtung
	 St. Pius-Str. 27, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler.... 02641/9114774
•	Nachbarschaftshilfe Bad Neuenahr-Ahrweiler montags, dienstags 

und donnerstags zwischen 9:00 und 16:00 Uhr:������ 02641/759860
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle  
der Caritas Ahrweiler��������������������������������������������������� 02641/759880
Caritas-Sozialstation������������������������������������������������� 02641/759830
Pflegestützpunkt Bad Neuenahr-Ahrweiler/Grafschaft
Zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und behinderte Menschen
und deren Angehörige������������������������������������������������� 02641/759850
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ahrweiler e.V.
Sozialer Service: HausNotrufService,
Migrations- und Integrationsberatungsstelle Tel. 02641/97800
LISA Möbel-Kleider-Second-Hand
Alte Str. 58, 53424 Remagen ������������������������������������ 02642/9988660
E-Mail lisa@srcab.de
WEISSER-RING - Hilfe für Kriminalitätsopfer,
Opfer-Telefon (kostenlos) ������������������������������������������������������116 006
Außenstelle Ahrweiler������������������������������������������������ 0151/55164821
Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae
Kreis Ahrweiler: ����������������������������������������������������������� 02641/916333
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW ��������������������� 02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst
Mo.-Fr.: 9-18 Uhr; Sa. und So.: Anrufbeantworter������ 02641/359391
Hospiz im Ahrtal:��������������������������������������������������������� 02641/918750
Psychosoziale Bürgerberatung für Flutbetroffene� 0151/16237383
:KERIT Begegnungsstätten der Ev. Kirchengemeinde Bad Neuenahr
Secondhandläden (schöne Dinge aus 2er Hand) in AW u. BNA
Café Rastplatz in BNA und Café Casa Blankart in AW
���������������������������������������������������������������������������������� 02641/8939380
Kinderschutzbund KV Ahrweiler e.V.
Der Kinderschutzbund Kreisverband Ahrweiler, Neuenahrer Str. 11, 
53474 Bad Neuenahr- Ahrweiler
Anlauf- und Beratungsstelle, Erziehungsberatung�������� 02641/79798
Tagespflegebörse������������������������������������������������������ 0160/91174038
Patenschaftsprojekte��������������������������������������������������� 02641/359417
Elterntelefon ��������������������������������������������������������������� 0800/1110550
Kinder- & Jugendtelefon ���������������������������������������������������������116111
Kreuzbundgruppen für den Kreis Ahrweiler e.V.
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft  
für Suchtkranke und Angehörige
Ab 1.4.2018 im Haupthaus und im Flachbau hinter dem Bahnhof
der Geschäftsstelle des Caritasverbandes, Bahnhofstr. 5, Ahrweiler
Infogruppe jeden Dienstag um 19.45 Uhr (Flachbau)
Offene Frauengruppe jeden letzten Freitag im Monat von 18 bis 20 
Uhr (Flachbau), tagsüber von 10 bis 18 Uhr:���������������� 0179/8778113
www.kreuzbundaw.de
Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V.
Mehrgenerationenhaus, Weststraße 6, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Beratungsgespräche Mo.-Fr. von 9 bis 12 Uhr sowie nachmittags
nach telefonischer Vereinbarung �������������������������������� 0178/8682224
SKFM – Katholischer Verein für soziale Dienste
für den Landkreis Ahrweiler e.V.
Betreuungsverein – Beratung von ehrenamtlichen Betreuern
Information zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Ehlinger Straße 47, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���� 02641/201278
Fax: 02641/202421, Internet: skfm-ahrweiler.de
E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de, Ansprechpartner: Herr Seeger

Soziale Dienste
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Anonyme Alkoholiker: Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Ge-
meindesaal der Friedenskirche, Burgunderstraße 2 
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Rückfragen: Willi Müller������ 0171/2109572
oder Norbert�������������������������������������������������������������� 0151/62514212
AL-Anon-Angehörigengruppe
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskirche, 
Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler, Willi Müller
................................. 0171/2109572, oder Norbert, 0151/62514212
Verwaiste Eltern Rhein-Ahr-Eifel e.V 
Irmhild Langen, E-Mail: i.langen@aol.com, 
Josefine Bonn, E-Mail: bonn@beisigerland.de������������ 0178/2390346
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren,
die nicht pflegebedürftig sind. Auf Wunsch Hausbesuch.
Bahnhofstr. 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ���������� 02641/759860
������������������������������������������������������������������������ Mobil 0151/18603330
E-Mail: Gemeindeschwester@caritas-ahrweiler.de
regio.care Pflege- und Betreuungsteam Ahrtal
Ambulante Pflege – Betreuung - Pflegeberatung
Hauptstr. 55, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
www.regio.care, neuenahr@regio.care���������������������� 02641/8938999
Bunter Kreis Rheinland Unterstützung für Familien mit schwer-
kranken Kindern und deren Geschwistern, Felix-Rütten-Straße 2, 
53474 Bad Neuenahr, www.bunterkreis.de�������������� 02641/80977 33
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, 
Marktplatz 6, 56457 Westerburg������������������������������������� 02663/2540
Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei: WeKISS | Der Paritätische, 
02663 / 2540 (Sprechzeiten Mo., 14 – 18 Uhr, Di., 9 – 12 Uhr, Mi. / 
Do., 9 – 14 Uhr) oder per E-Mail: info@wekiss.de
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de 
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Ter-
mine nach Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei. 0261 / 988650
koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de, www.krebsgesellschaft-rlp.de
Traumahilfezentrum im Ahrtal�������������������������������� 02641/2079099

Gemeindepsychiatrisches Zentrum „Lichtblick“
Stiftung Bethesda, St. Martin in Boppard
Max-Planck-Straße 22b, Bad Neuenahr-Ahrweiler� 0160 / 96358316
oliver.waschnewski@stiftung-bethesda.de
Beratungsstelle Neue Chancen (Orientierung, Information, 
Individuelle Beratung für berufliche Wiedereinsteiger/innen)
Marktplatz 7, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ����������� 02641/900419
Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland-Pfalz e.V.
Geschäftsadresse: Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland Pfalz e.V.,
Bachstr. 13, 56727 Mayen
Ansprechpartner für den Kreis Ahrweiler: ������������������ 02695/931347
Berufliche Integrationsdienste Ahrweiler
Berufsbegleitender Dienst für Menschen am Arbeitsplatz
mit Schwerbehinderung oder psychischer Erkrankung�� 02641/205227
-	Hilfe bei der Wiedereingliederung (nach längerer Erkrankung)
-	Leistungsprobleme und Konflikte am Arbeitsplatz
-	Unterstützung im Umgang mit Behörden und
	 Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen
Individuelle Arbeitsvermittlung für Menschen mit 
Schwerbehinderung und psychischer Erkrankung����� 02641/205225
-	Unterstützung bei der Bewerbung und Stellenakquise
-	Abklärung von Zuschussmöglichkeiten (für Arbeitgeber)
-	Unterstützung im Umgang mit Behörden und
	 Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen
Lebenshilfe Kreis Ahrweiler www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Ahrweiler
Marktplatz 11, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler�������02641 / 91770-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Rolandseck
Bonner Str. 59a, 53424 Remagen-Rolandseck
E-Mail: c.seifert@lebenshilfe.de������������������������������ 02228 / 5974903
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig.........................02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst������������������������02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Frühförderung
Heerstr. 62b, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler��������02641 / 91770-12
E-Mail: fruehfoerderung@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)�02228 / 5974901
E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus – Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus – Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach
Jugend-Hilfe-Verein L.O.S. – Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für junge Menschen bis 
30 J. Einzeltermine nach telefonischer Absprache.
E-Mail: los@jhv-aw.de������������������������������������������������� 0163-9708137
Diakonisches Werk - Außenstelle Bad Neuenahr-Ahrweiler
Wolfgang-Müller-Str.7a, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Betreuungsverein����������������������������������������������������02641/ 950632-0
Schuldnerberatung��������������������������������������������������02641- 207010-4
www.diakonie-koblenz.de, sb-bad-neuenahr@ekir.de
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher����������������������������������
https://www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de/kontakt
��������������������������������������������������������������02641 / 8904763, 0163 / 2702747
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW) Ortsverband  
Ahrweiler, Sebastianstr. 122, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler,  
OV-Ahrweiler@thw.de, www.thw-ahrweiler.de������������ 02641/913790
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Wir suchen Immobilien!

Grundstücke · Wertermittlung
Wohn- & Gewerbe-Immobilien

Unsere
Wertschätzung

& Expertise
für Sie!

www.hb-immoharmonie.de
+49 06573 9533882
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Tour Ahr
22. April, 17 Uhr
16. September, 17 Uhr

Brückentour
10. Juni, 17 Uhr
9. September, 17 Uhr

Parktour
27. Mai, 17 Uhr
7. Oktober, 16:30 Uhr

Spielplatztour
15. Juli, 10 – 16 Uhr
5. August, 10 – 16 Uhr

Walking Tour Bad Neuenahr
25. Juni, 17 Uhr
1. Oktober, 16:30 Uhr

Walking Tour Ahrweiler
21. Mai, 17 Uhr
24. September, 17 Uhr

BAUSTELLEN

 
AHRTAL-EXPRESS- & WALKING TOUREN

INFO
TOUREN

Alle Termine auf einen Blick

wiederbunt.de

Infos & 
kostenfreie Tickets:

ticket.wiederbunt.de


